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Stark dank Ehrenamt: Es gibt viele gute 
Gründe, sich ehrenamtlich bei der IHK zu 
engagieren. Lesen Sie, was langjährige 
Ehrenamtler dazu sagen. | 22

Richtung Zukunft! So gewinnen Sie neue 
Fachkräfte. Eine neue Serie in der LahnDill 
Wirtschaft weist Ihnen den Weg durch den 
Rekrutierungs-Dschungel. | 38

3D-Druck: Eine hessenweite Umfrage hat 
jetzt ergeben, dass sich Unternehmer mehr 
Unterstützung wünschen, wenn es um  
additive Fertigungstechnologien geht. | 41
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European Patent Attorneys 
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European Design Attorneys

Dafür arbeiten wir Hand in Hand: Die Patentanwälte und Rechts-
anwälte von advotec. unterstützen Sie bei allen Herausforderungen 

des gewerblichen Rechtsschutzes. Profi tieren Sie von umfassender 
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sowohl bei Schutzrechtsanmeldungen als auch bei der 
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wenn es optimal geschützt ist.
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

· bündeln
· bilden
· beraten

seit dem 19. Jahrhundert wird Unternehmen das 
Recht eingeräumt, ihre Angelegenheiten selbst 
zu regeln. Seit 1870 gibt es ein einheitliches 
Handelskammerrecht. Bei allen Überarbeitun-
gen, Novellierungen und Anpassungen von Be-
grifflichkeiten, Rechtsklauseln und Normen ist 
das fundamentale Grundprinzip immer erhal-
ten geblieben: Die Mitgliedsunternehmen wäh-
len ihre Vertreterinnen und Vertreter, die nach 
dem Prinzip der Selbstverwaltung im Auftrag 
des Staates gesetzliche Aufgaben übernehmen. 
Denn nicht der Staat soll über die Wirtschaft be-
stimmen, sondern die Unternehmen selbst.  

Die gewählte Vollversammlung, das Ehrenamt, 
ist also der bestimmende Wesenszug einer jeden 
Industrie- und Handelskammer. Ohne Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, die sich bereit 
erklären, Zeit, Kraft und gute Gedanken in die 
gebündelte Interessenvertretung einzubringen, 
kann es keine Kammer geben. Darum danke ich 
allen, die sich – an welcher Stelle auch immer – 
bereits in unserer Kammer engagieren oder die 
für die Wahlen zur nächsten Vollversammlung 
kandidieren. Sie alle tragen dazu bei, dass das 
Prinzip der Selbstverwaltung, das sich über Jahr-
hunderte bewährt hat, fortgeführt und weiter-
entwickelt werden kann. Wie wirkungsvoll und 
nutzenstiftend dieses Modell ist, zeigt unter an-

derem der Blick auf die duale Berufsausbildung, 
um die uns die ganze Welt beneidet.  

Eine Interessenvertretung ist so gut wie die Men-
schen, die sie bilden. Hier können wir selbstbewusst 
unsere Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill 
vorzeigen. Ein breiter Querschnitt von Frauen und 
Männern bringt sich ein. Sie alle eint, dass sie unter-
nehmerisch denken, handeln und leben. Sie wissen, 
wie viel Arbeit, Fleiß und Disziplin für den Erfolg 
notwendig ist, dass die günstigen Umstände erkannt 
und genutzt werden wollen, dass die Konkurrenz 
nie schläft. Sie wissen, dass ein Unternehmen dann 
erfolgreich ist, wenn es die besten Köpfe für sich ge-
winnt: Ein starkes Ehrenamt benennt also ein eben-
so kompetentes wie engagiertes Hauptamt.

Unsere Industrie- und Handelskammer ist kein 
Sammelbecken für auserlesene Branchen und 
hervorstechende Charaktere, sondern das reelle 
Abbild einer Wirtschaftsregion, die von ihrer Viel-
falt und ihrer Bodenhaftung lebt. Die IHK Lahn-
Dill ist stark durch ihr konstruktives Zusammen-
wirken von Ehren- und Hauptamt; und ich bin 
stolz darauf, ein Teil von ihr zu sein. 

Ihr Eberhard Flammer
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Europäischer Stabilitätsmechanismus wird weiterentwickelt
Brüssel. Die EU-Staats- und Regierungs-
chefs haben sich darauf verständigt, den Eu-
ropäischen Stabilitätsmechanismus (ESM) 
weiterzuentwickeln. Sie kommen damit einer 
Forderung des DIHK nach. Der DIHK hatte 
dies unter anderem in einem Vorstandspapier 
zur Zukunft Europas aus dem November 2017 
sowie in den am 22. November 2018 beschlos-
senen Europapolitischen Positionen der IHK-

Organisation vorgeschlagen. Zu der Weiterent-
wicklung gehört auch ein neuer Mechanismus 
zur Wiederherstellung der Tragfähigkeit von 
Staatsschulden in den Mitgliedsstaaten. Da-
nach soll der ESM zukünftig auf Antrag des 
Mitgliedstaates, die Verhandlungen zur Schul-
denrestrukturierung zwischen dem Staat und 
Privatinvestoren moderieren. Dieser Prozess 
soll dadurch vereinfacht werden, dass der Staat 

nicht mehr eine Einigung mit allen Investoren 
erzielen muss, sondern nur noch mit einer 
Mehrheit der Gläubiger.

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

News | Neues aus Berlin und Brüssel

In der Resolution beschreibt die IHK-Organi-
sation Weltoffenheit, Toleranz und grenzüber-
schreitenden Austausch als zentrale Werte des 
deutschen Wirtschafts- und Gesellschaftsmodells. 
DIHK-Präsident Eric Schweitzer sagte anlässlich 
der Veröffentlichung zum Jahreswechsel, die deut-
sche Wirtschaft sei international so stark vernetzt 
wie kaum eine andere. Allein in der Industrie hän-
ge jeder zweite Arbeitsplatz vom Export ab. „Unser 
Wohlstand wäre ohne die europäische Einigung 
und den Wegfall nationaler Barrieren für Waren 
und Dienstleistungen, aber auch für Menschen in-
nerhalb Europas nicht auf diesem Niveau möglich“, 
sagte Schweitzer. Er plädierte: „Dafür müssen wir 
mehr werben und wirtschaftliche Zusammenhän-
ge besser erklären. Dabei wollen wir auch zuhören 
und verstärkt ins Gespräch kommen: Es ist wichtig, 
die bisweilen auch diffusen Ängste vor Verände-
rung ernst zu nehmen und ihnen ein positives Zu-
kunftsbild gegenüberzustellen.“ 

Dabei verwies der DIHK-Präsident auf sehr viele 
positive Erfahrungen aus der betrieblichen Pra-
xis. „Wenn Menschen miteinander arbeiten und 
gemeinsam Probleme lösen, integrieren sie in 
den Betrieben in der Regel erfolgreich kulturelle 
Unterschiede. Wir werden diesen Zusammenhalt 
gegen Versuche verteidigen, einen Keil in unsere 
immer internationaleren und vielfältigeren Beleg-
schaften zu treiben. Inzwischen werden vier von 
zehn neuen Unternehmen hierzulande von Men-
schen mit Migrationshintergrund gegründet. Sie 
tragen damit erheblich zum Wohlstand des Lan-
des und dem Zusammenhalt seiner Gesellschaft 
bei.“

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Burghard Loewe
Tel.: 06441 9448-1200
loewe@lahndill.ihk.de

Berlin. Mit der Resolution „Deutsche Wirt-
schaft für Weltoffenheit und gegen Ausländer-
feindlichkeit“ ist der Deutsche Industrie- und 
Handelskammertag ins neue Jahr gestartet. Der 
Aufruf war zuvor von der DIHK-Vollversamm-
lung von allen Präsidentinnen und Präsidenten 
der 79 deutschen Industrie- und Handelskam-
mern einstimmig beschlossen worden. 

Diffusen Ängsten ein positives Zukunftsbild entgegensetzen
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Die deutsche Wirtschaft ist international so stark ver-
netzt wie kaum eine andere.

Alternative zu Fahrverboten
Berlin. In der aktuellen Diskussion um Fahrver-
bote hat der DIHK darauf hingewiesen, dass wich-
tige Fakten zu wenig berücksichtigt würden. So 
habe sich die Konzentration von Stickstoffdioxid 
an verkehrsnahen Messstationen nach den Daten 
der Landesumweltämter im Vergleich zum Vorjahr 
um durchschnittlich vier Prozent verringert. Damit 
sind die Werte in vielen Städten bereits besser als in 
den örtlichen Luftreinhalteplänen prognostiziert. 
„Wenn nun die Maßnahmen aus dem Sofortpro-
gramm „Saubere Luft“ hinzukommen, wird sich 
dieser Effekt noch beschleunigen. Die Industrie- 
und Handelskammern vor Ort sehen deshalb eine 

klare Alternative zu Fahrverboten“, sagte DIHK-
Präsident Eric Schweitzer.
Für viele Unternehmen ist das Vermeiden von 
Fahrverboten sehr wichtig: Denn drei Viertel der 
gewerblichen Fahrzeuge fahren mit Diesel. Neben 
den vielen Lieferfahrzeugen gibt es gerade auch 
Betriebe auf dem Land, die regelmäßig mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in die Bal-
lungszentren ein- und auspendeln müssen. „Diese 
Unternehmen brauchen Rechtssicherheit, zumal 
sie im Liefer- und Schwerlastverkehr zumeist noch 
nicht über echte Alternativen zum Dieselfahrzeug 
verfügen“, betonte der DIHK-Präsident.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Saskia Kuhl, Tel.: 06461 9595-1220
kuhl@lahndill.ihk.de
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Für viele Unternehmen ist das Vermeiden von Fahrver-
boten sehr wichtig , denn drei Viertel der gewerblichen 
Fahrzeuge fahren mit Diesel.



  

Jetzt schon anmelden!

Kinder-Betreuungsangebote  
für die Sommerferien 

Goldene Juniorennadel für  
Michael Raab-Faber

Im Rahmen der Winterwande-
rung der Wirtschaftsjunioren (WJ) 
Wetzlar wurde Kreissprecher Mi-
chael Raab-Faber im Januar 2019 
die Goldene Juniorennadel verlie-
hen. Der Landesvorsitzende der WJ 
Hessen, Gaston Michel, übergab 

die Ehrung der WJ Deutschland. 
Gemeinsam mit Thomas Rinker 
von den WJ Wetzlar würdigte er 
das  langjährige ehrenamtliche En-
gagement von Michael Raab-Faber 
für die Wirtschaftsjunioren Wetz-
lar. Die Goldene Juniorennadel ist 
die höchste Auszeichnung, die die 
Wirtschaftsjunioren Deutschland 
vergeben. Mit ihr werden Mitglieder 
geehrt, die sich besonders stark in 
die Arbeit der Wirtschaftsjunioren 
eingebracht haben.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Für Schulkinder bis zur sechsten 
Klasse, deren Eltern in Dillenburg, 
Haiger oder Herborn arbeiten, gibt 
es verschiedene Ferienprogramme 
und Betreuungsmöglichkeiten für 
die Sommerferien 2019. Eltern kön-
nen ihre Kinder jetzt schon anmel-
den! 
Der Flyer „Sommerferienbetreu-
ung für Schulkinder“ stellt die uns 
bekannten Betreuungsangebote zu- 
sammen. Er enthält alle wichtigen In-
formationen und ist online erhältlich: 
www.ihk-lahndill.de, Nr: 3941498
MicroDissect GmbH, Isabellenhüt-

te Heusler GmbH & Co. KG und 
Wendel GmbH unterstützen die 
Betreuungseinrichtungen mit einem 
tollen Programmangebot für die 
Schulkinder.
Unterstützen Sie Ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bei der Suche 
einer geeigneten Ferienbetreuung 
und leiten Sie den Flyer in Ihrem Un-
ternehmen weiter.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de

Neue Naturerlebnisse  
vor der Haustür

Region auf Erfolgskurs

Industrie erzielt Umsatzplus
Trotz eines leichten Umsatzrück-
gangs um 2,3 % im November 2018 
verzeichnen die Industrieunterneh-
men im Bezirk der IHK Lahn-Dill 
von Januar bis November 2018 mit 
über 7,6 Mrd. Euro ein Umsatzplus 
von 4,5 % im Vergleich zum Vorjahr. 
Das Umsatzvolumen mit Inlands-
kunden steigerte sich um 5,5 % auf 
4,4 Mrd. Euro. Der Exportumsatz 

konnte mit über 3,1 Mrd. Euro um 
3,2 % verbessert werden. 
Lesen Sie dazu auf der Homepage 
die Informationen unter der Doku-
menten-Nr. 70892.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Zertifizierte Naturparkführer neh-
men Sie in 2019 am Wochenende 
mit auf abwechslungsreiche Touren 
durch den Naturpark Lahn-Dill-
Bergland. Mit dem E-Bike kann 
die Natur und die Geschichte des 
Naturparkes erlebt werden. Mit 
den Erlebnistouren zu wundersa-
men Bäumen und Zauberpflanzen 
sowie Heilkräuter kann man in die 
mystische Welt des Naturparks 
eintauchen. Wer es aktiver mag, 
kann auf eine Eselswanderung ge-

hen oder lernen wie mit einer Sense 
gemäht wird. Mit dem E-Bike, dem 
Natur-Wald-Yoga oder der Kneipp-
Erlebnis-Tour kann die Natur und 
Geschichte des Naturparkes ent-
deckt werden. Infos unter www.lahn-
dill-bergland.de 

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1220
kuhl@lahndill.ihk.de
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Gaston Michel (r.) ehrte Michael Raab-
Faber mit der Goldenen Juniorennadel.

Für Schulkinder bis zur sechsten Klasse gibt es verschiedene Ferienprogramme 
und Betreuungsmöglichkeiten.

News | An Lahn und Dill 

Im Lahn-Dill-Bergland nehmen Naturparkführer Sie mit auf abwechslungsrei-
che Touren.



Wer wollte, ließ seinen Rücken mit der „MediMouse“ vermessen. 

Der hessische Industriebau-
Dienstleister Christmann & 
Pfeifer präsentiert sich seit Kur- 
zem mit einem komplett überar-
beiteten Internet-Auftritt: Die Un- 
ternehmenswebsite (www.cpbau.de) 
wurde technisch und inhaltlich 
in Kooperation mit der Siegener 
Agentur PSV Marketing GmbH 

Anforderungen mobiler Endge-
räte an. Zudem sorgt der neueste 
Stand der Technik dafür, dass man 
sich noch schneller und siche-
rer auf der Seite bewegen kann. 
Auch das Corporate Design wurde 
in diesem Zuge aufgefrischt: Als 
Gegenspieler erhalten die traditio-
nell kühlen Stahltöne mit den be-

neu aufgesetzt. Davon profitieren in 
erster Linie die User. Mit frischem 
Design, klarerer Struktur und einer 
verschlankten Navigation kommen 
Interessierte auf der Suche nach 
Informationen und Ansprechpart-
nern nun schneller zum Ziel. Dar-
über hinaus passt sich die Website 
flexibel an die unterschiedlichen 

kannten C+P-Tieren aus Stahl und 
Glas nun einen warm-goldenen 
Akzent.

Kontakt:
Christmann & Pfeifer Construction 
GmbH & Co. KG, Angelburg
Tel.: 06464 929-0
www.cpbau.de

Christmann & Pfeifer Construction GmbH & Co. KG 

Neuer Webauftritt: Modernes Design, klare Strukturen

Bereits seit 2016 suchte der Fußball-
Regionalligist TSV Steinbach-Hai-
ger nach einer einfach bedienbaren 
und kosteneffizienten Lösung zur 
Steuerung seiner Videowand am 
Sibre Sportzentrum Haarwaasen in 
Haiger. 

Zusammen mit dessen technischen 
Betreuern und Medienbeauftragten 
hat die cod.m GmbH aus Haiger 
eine browserbasierte Online-Lö-
sung entwickelt. Die Spezialisten 
für Webentwicklung, IoT Applika-
tionen und Zutrittsmanagement 
konstruierten eine Steuerung, wel-
che dem Bediener der Leinwand 

die Möglichkeit gibt, diese ganz 
bequem und standortunabhängig 
über sein Smartphone, Tablet oder 
Laptop zu bedienen. Eine komplett 
parametrierbare Spielzeitanzeige, 
automatischer Start des Toreinspie-
lers oder die Verwaltung der Gast-
Wappen sind nur einige Features, 
die durch die technische Infrastruk-
tur in einfacher Weise einstellbar 
sind. 

Kontakt: 
cod.m GmbH
Haiger
Tel.: 02773 91878-0
www.codm.de
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Unternehmen der Region

GEA Food Solutions Germany GmbH  

Ein Tag für die Gesundheit
Gesunde Beschäftigte sind wich-
tig für den Erfolg eines Unterneh-
mens. Eine gesunde Lebensfüh-
rung beginnt aber nicht mit dem 
Feierabend. Dies hat die Wallauer 
Maschinenbaufabrik GEA Food 
Solutions Germany GmbH bereits 
seit Jahren erkannt und lud ihre 
Mitarbeiter während der Arbeits-
zeit unter dem Motto „Gesundheit 
erleben am Arbeitsplatz“ zum nun-
mehr sechsten Gesundheitstag ein. 
In Zusammenarbeit mit der Bar-
mer Krankenkasse gab es ein viel-

fältiges Angebot: Blutzucker- und 
Cholesterin-Bestimmungen, Darm-
krebsfrüherkennung mittels eines 
Teströhrchens und verschiedene 
Bewegungsprogramme. Als Beloh-
nung erhielt jeder Teilnehmer eine 
Faszienrolle.

Kontakt:
GEA Food Solutions Germany 
GmbH
Biedenkopf -Wallau
Tel.: 06461 801-0
www.gea.com

cod.m GmbH  

TSV Steinbach mit neuer Videowand im Stadion

cod.m-Geschäftsführer Patrik Mayer entwickelt mit seinem Team individuelle Soft- und 
Hardwarelösungen für Web- und IoT-Anwendungen.



Hailo setzt seine Erfolgsserie fort: Der Abfall-
sammler Harmony ist beim German Design 
Award 2019 als „Winner“ in der Kategorie 
„Household“ ausgezeichnet worden. Neben dem 
Red Dot Design Award 2018 und dem iF Design 
Award 2018 hat Hailo mit diesem Produkt nun 
bereits zum dritten Mal einen begehrten Design-
Preis gewonnen.

Kontakt:
Hailo-Werk
Haiger
Tel.: 02773 82-0
www.hailo-home.de

Hailo-Werk 

Form und Funktion 
prämiert

Zum dritten Mal in Folge hat Hailo mit dem Abfall-
sammler Harmony Furore gemacht: Er wurde nun zum 
dritten Mal prämiert.

INDUSTRIEBAU & GEWERBEBAU
PLANUNG  –  PRODUKTION  –  MONTAGE

WOLF SYSTEM GMBH

94486 Osterhofen
Tel. 09932 37-0 
gbi@wolfsystem.de

WWW.WOLFSYSTEM.DE



Hedrich GmbH

Unterstützung für Hessische Tafeln
Die Hedrich GmbH hat die hessi-
schen Tafeln 2018 mit einer Spen-
de von 2.500 Euro unterstützt. 
Der Vorsitzende Willi Schmid von 
Tafel Hessen e.V. sagte anlässlich 
der Spendenübergabe: In einem 
der reichsten Länder der Welt sei 
es immer noch ein unerträglicher 
Zustand, dass es nicht gelinge, das 
Armutsproblem in den Griff zu be-
kommen. 
Hedrich-Geschäftsführer Joachim 
Schulz betonte die lokale Verant-
wortung für die Region. „Wir sehen 

es als unsere soziale Pflicht humani-
täre Hilfsorganisationen aus der Re-
gion zu unterstützen und möchten 
unseren Beitrag für ein schöneres 
Weihnachtsfest für alle hilfebedürf-
tigen Menschen und eine bessere 
Versorgung durch die kalte Jahres-
zeit leisten“

Kontakt: 
Hedrich GmbH
Ehringshausen-Katzenfurt 
Tel.: 06449 929-0 
www.hedrich.com

Eine Infoveranstaltung der beson-
deren Art hat die Isabellenhütte 
erneut für interessierte Schüler der 
Wilhelm-von-Oranien Schule aus-
gerichtet. Zum Thema technische 
Ausbildungsberufe besuchten Phy-
siklehrerin Renate Edelmann und 
elf Schüler, das in Dillenburg an- 
sässige Unternehmen. Ausbildungs-
leiter Mario Hofmann stellte den  
Zehntklässlern das Unternehmen vor.
In der Produktion erhielten die 
Schüler Einblicke in Berufe, die man 

Die oase in Dillenburg hilft Kindern 
und Jugendlichen in Krisensituatio-
nen. Sie ist eine Einrichtung des St. 
Elisabeth-Vereins e.V. Marburg. 

Kontakt:
ORANIER Heiztechnik GmbH 
Haiger
Tel.: 02771 2630-0
www.oranier.com

in der Metall- und Elektroindustrie 
ausüben kann. ,,Der Zeitpunkt ist 
genau richtig, um Schülern, die sich 
noch nicht sicher sind, ob sie Abitur 
machen möchten, alternative Wege 
aufzuzeigen“, fasste Renate Edel-
mann den Besuch zusammen.

Kontakt:
Isabellenhütte Heusler 
GmbH & Co. KG, Dillenburg
Tel.: 02771 9340
www.isabellenhuette.de

Nikolaus Fleischhacker, Geschäfts-
führer der ORANIER Heiztech-
nik GmbH und ORANIER Kü-
chentechnik GmbH und Derya 
Turgay-Herz, Marketingleiterin bei 
ORANIER, haben einen Spenden-
Scheck in Höhe von 5.000 Euro 
an die Mitarbeiterinnen und die 
Kinder der oase in Dillenburg 
überreicht. Sie freuten sich über das 
selbstgestaltete Bild mit dem Wort 
„Danke“, das sie im Gegenzug von 
den Kindern bekommen hatten.

Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG 

WvO-Physikkurs erhält Einblick in berufliche Laufbahn 

ORANIER Heiztechnik GmbH 

Zuversicht für die Zukunft schenken
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Die Hedrich GmbH hat die hessischen Tafeln 2018 mit einer Spende über 2.500 Euro 
unterstützt.

Ausbildungsleiter Mario Hofmann erklärt den Zehntklässlern die Gerätschaften der 
Gießerei.

Nikolaus Fleischhacker und Derya Turgay-Herz überreichten den Mitarbeiterinnen 
und Kindern der oase Dillenburg einen Scheck in Höhe von 5.000 Euro (v. l. n. r.).



Humor, Neugier und Disziplin: Das Sieger-Team (v. l. n. r. Dennis Niklas Petzold, 
Collin Prange, Hüseyin Tekin, Jessica Schweizer, Fnan Kahsay Nuguse, Niklas Edel-
mann) der Azubi-Tage überzeugte Prof. Dr. Friedhelm Loh mit Video-Projekt zum 
Thema „Neugier und Digitalisierung“.

Rittal GmbH & Co. KG  

Mit Neugier am Ball bleiben
„Sei neugierig – bleib am Ball“, so 
lautete das Motto der Azubi-Tage im 
Kloster Gnadenthal für die Auszubil-
denden der Friedhelm Loh Group. 
Bei Bad Camberg beschäftigten sie 
sich mit dem Thema Neugier und 
Ablenkung im Zeitalter der Digitali-
sierung. Die Projekte wurden einer 
Jury des Top-Managements vorge-
stellt. Prof. Dr. Friedhelm Loh zeich-
nete die Preisträger aus.

Die Jury überzeugten besonders Ni-
klas Edelmann, Collin Prange, Fnan 
Kahsay Nuguse, Dennis Niklas Pet-
zold, Jessica Schweizer und Hüseyin 
Tekin. Sie zeigten mit Humor, wie 
aus kindlicher Neugier und Dis-
ziplin Ergebnisse mit handfestem 
Nutzen entstehen können. Für ih-

ren Film zu „Neugier und Digita-
lisierung“ erhielten sie den ersten 
Preis, einen dreitägigen Aufenthalt 
in Leipzig. 

Platz zwei ging an Tom Niklas Be-
cker, Olivia Bräutigam, Felix Half-
mann, Lukas Klonk und Max Stiel. 
Sie fahren für zwei Tage nach Mün-
chen. Dritte wurden Lorenz Janke, 
Michael Leischner, Hanna Meier, 
Raphael Schirmuli und Nils Vree-
mann. Ihr Preis ist ein Tagesausflug 
mit Rundgang im Opel-Werk. 

Kontakt:
Rittal GmbH & Co. KG
Herborn
Tel.: 02772 505-0
www.rittal.de 

11LahnDill Wirtschaft 02/2019

Unternehmen der Region

Perspektiven.

www.quast.de

So manche Vision beruht
auf einer veränderten Sichtweise.

Welche Vision haben Sie?

Qualität ist unsere Verpfl ichtung | Schnelligkeit unser Auftrag | Erfahrung unsere Stärke.

Fertigbau Lindenberg
An der Autobahn 16-30
57258 Freudenberg
Telefon 02734 490-0 
email  freudenberg@quast.de

Hochbau · Straßen- und Tiefbau · Schlüsselfertigbau · Betonfertigteile

Spezialtiefbau · Trinkwasserbehälter · Bauwerterhaltung · Ingenieurbau

Konzeption



SUEZ Mitte GmbH & Co. KG  

DIALOG 2018 in Weilburg

Die Roth Werke haben für ihre um-
weltfreundliche Produktion die na-
tionale Auszeichnung „EMAS-Um-
weltmanagement 2018“ erhalten. 

Im Zuge der Konferenz „Nachhaltig 
Wirtschaften für die Agenda 2030“ 
in Berlin ehrte der Parlamentari-
sche Staatssekretär im Bundesum-
weltministerium Florian Pronold 
Unternehmen für ihren Einsatz 
für den Klimaschutz. Weil Roth an 
seinen Standorten Buchenau und 

Wolfgruben die CO2-Emissionen 
deutlich reduziert habe, überzeugte 
es die Jury in der Kategorie „Große 
Unternehmen“. So reduzierte das 
Unternehmen zwischen 2008 und 
2017 rund 65 Prozent seiner abso-
luten CO2-Emissionen. Darüber 
hinaus beziehen die Roth Werke 
Ökostrom statt konventionellen 
Stroms, gewinnen Abwärme aus der 
Fertigung zurück und gestalten mit 
neuen Maschinen die Produktion 
energieeffizienter. 

Seit mehr als 10 Jahren veranstal-
tet SUEZ jährlich die traditionelle 
Kundenveranstaltung DIALOG. 
Dabei informiert das Unternehmen 
über Neuerungen im Umweltrecht, 
insbesondere im Abfall- und Ge-
fahrgutrecht. Auch 2018 hatten 
wieder zahlreiche Kunden an der 
Veranstaltung in Weilburg teilge-
nommen. Themen waren unter 
anderem aktuelle Neuerungen im 
Umweltrecht sowie Gefahrgut und 
Umweltschutz. Den Abschluss der 

Veranstaltung rundete Andreas Ott, 
Fachkraft für Arbeitssicherheit bei 
SUEZ, mit den Themen Arbeitssi-
cherheit und Restricted Area ab. Die 
Veranstaltungsreihe wird auch in 
diesem Jahr fortgesetzt.

Kontakt:
SUEZ Mitte GmbH & Co. KG
Dillenburg
Tel.: 02771 9009-0
www.suez-deutschland.de

Kontakt:
Roth Werke GmbH, Dautphetal
Tel.: 06466 922-0, www.roth-industries.de

Roth Werke GmbH  

Nationalen Umweltpreis erhalten
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Ehrung besonders nachhaltigkeitsorientierter Unternehmen, die auf der Grundlage ihres 
EMAS-Umweltmanagementsystems nachweisbar und kontinuierlich ihre Umweltaus-
wirkungen verringern. Der Parlamentarische Staatssekretär im Bundesumweltminis-
terium Florian Pronold übergab die Urkunde an Hartmut Gojdka, Umweltmanage-
mentbeauftragter der Roth Werke (Foto von links).

Andreas Ott, Fachkraft für Arbeitssicherheit bei SUEZ, referiert auf der DIALOG-
Veranstaltung in Weilburg zum Thema Arbeitssicherheit.

Transland Spedition GmbH  

Bescherung in Haiger
Alle Jahre wieder verzichtet der Lo-
gistikdienstleister auf Weihnachtsge-
schenke an die Kunden. Stattdessen 
unterstützt ZUFALL die Jüngsten 
der Gesellschaft. Die Spenden zum 
vergangenen Weihnachtsfest wid-
mete ZUFALL Haiger vor allem den 
Kindergartenkindern. Die Waldkin-
dergartengruppe „Waldwichtel vom 
Altenberg“ der evangelischen Kin-
dertagesstätte „Steckenmännchen“ in 
Haiger-Allendorf erhielten 500 Euro 
für ein Stelzenhaus. Für das neue Rei-
fenbeet des städtischen Kindergar-

tens Flammersbach gab es von Maja 
Heimerl, kaufmännische Leiterin 
bei ZUFALL Haiger, und Valentina 
Smakaj, Kundenbetreuerin bei ZU-
FALL, einen Sack Blumenerde und 
ebenfalls 500 Euro. Weitere 500 Euro 
gingen an verschiedene Förderverei-
ne örtlicher Schulen und Vereine.

Kontakt:
Transland Spedition GmbH
Haiger, Tel.: 02773  9166-0
www.transland.deDer Logistikdienstleister ZUFALL verzichtet auf Weihnachtsgeschenke an die Kun-

den. Statt dessen spendet er an Kindergärten, Schulen und Vereine.



Die Volksbank Mittelhessen be-
endet ihr Geschäfts- und Jubilä-
umsjahr 2018 mit einem starken 
Bilanzwachstum um 9,1 Prozent auf 
7,8 Milliarden Euro. Damit gelingt 
es Deutschlands drittgrößter Volks-
bank an die guten Ergebnisse der 
Vorjahre anzuknüpfen. „Mit dem 
Ergebnis des Geschäftsjahres 2018 
sind wir sehr zufrieden. Die negati-
ven Rahmenbedingungen wie das 
niedrige Zinsniveau und der steigen-
de regulatorische Aufwand begleiten 
uns zwar nach wie vor. Dennoch ist 
es uns gelungen, die eigene Markt-
position deutlich auszubauen“, so 
Vorstandssprecher Dr. Peter Hanker 
zu den Geschäftszahlen.  
Neben der Bilanzsumme steigen 
auch die weiteren, wesentlichen 
Bilanzkennzahlen. Das Kreditvo-
lumen konnte um 4,2 Prozent auf 
4.741 Millionen Euro ausgeweitet 
werden. Innerhalb der vergange-
nen zwölf Monate wurden neue 
Darlehen in Höhe von 1.023 Mil-
lionen Euro gewährt. Den Neukre-

diten standen Tilgungsleistungen in 
Höhe von 799 Millionen Euro ge-
genüber. Die prozentuale Verteilung 
der Forderungen an Kunden ist im 
Vergleich zum Vorjahr nahezu kon-
stant. Der hohe Anteil des Firmen-
kundensegments am Gesamtkre-
ditvolumen (63 Prozent) spiegelt 
die enge und gute Zusammenarbeit 
mit der regionalen mittelständi-
schen Wirtschaft wider.  
Das hohe Kundenvertrauen spie-
gelt sich der unbefriedigenden 
Zinssituation zum Trotz in einer 
zweistelligen Wachstumsrate der 
Kundengelder wider. Bis zum Stich-
tag summieren sich diese auf ein 
Volumen in Höhe von 6.317 Mil-
lionen Euro, nach 5.701 Millionen 
Euro im Vorjahr. Dies entspricht ei-
nem absoluten Wachstum von 616 
Millionen Euro oder 10,8 Prozent.  

Kontakt:
Volksbank Mittelhessen eG
Gießen, Tel.: 0641 7005-0
www.vb-mittelhessen.de

Volksbank Mittelhessen eG  

Im Jubiläumsjahr 2018  
kräftig auf Erfolgskurs

Ihr Spezialist für

Fritz WEG GmbH & Co. KG
Ahornweg 41
35713 Eschenburg-Wissenbach
Tel.: 02774 701-0 w E-Mail: info@fritzweg.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7:00-17:45 Uhr, Sa 7:30-12:00 Uhr www.fritzweg.de

Besuchen Sie

unseren

Online-Shop.

Beschläge
Befestigungstechnik

Normteile
Service & Wartung

Werkzeuge
Maschinen

Betriebseinrichtungen
Arbeitsschutz

Durchblick im
Datenschutz-Dickicht

Ihr Datenschutz-Experte: Lars Ebertz
• externer Datenschutzbeauftragter

gemäß DSGVO

• ISO/IEC 27001 zertifiziert

L-E-C.COM GmbH

Aarstraße 6 | 35756 Mittenaar
Telefon: 02778 6969-10
E-Mail: datenschutz@l-e-c.com

www.l-e-c.com

Die L-E-C.COM GmbH ist Mitglied der Gesellschaft für Datenschutz
und Datensicherheit e. V. (GDD) und des Berufsverbandes der
Datenschutzbeauftragten Deutschlands e.V. (BvD).

Datenschutz leicht gemacht
Die neuen komplexen Datenschutzverordnungen
(DSGVO und BDSG) fordern uns alle mächtig heraus.
Bei Verstößen drohen Bußgelder – denn Unwissenheit
schützt vor Strafe nicht.

Mit Qualität und Augenmaß: Als erfahrene Datenschutz-
beauftragte und Informationssicherheitsberater sind wir
für Unternehmen, Behörden und Kliniken in ganz
Deutschland tätig:

Wir betreuen Sie als externer Datenschutz-
beauftragter.

Wir prüfen und auditieren Ihr Unternehmen.

Wir unterstützen und bilden Ihren internen DSB aus.

Wir schulen Sie und Ihre Mitarbeiter.

Erstellung und Umsetzung von Sicherheitskonzepten

Einführung eines Informationssicherheits-
managements

Tätigkeit als Informationssicherheitsbeauftragter

Nach ISO/IEC 27001:



Weber GmbH & Co. KG Kunststofftechnik – Formenbau  

Azubis engagieren sich in der Region
Gemeinnütziger Arbeitseinsatz im Wildpark Donsbach 

Die fleißigen Weber-Helfer mit Hund „Emma“ renovierten den Wildpark.

Die jungen Auszubildenden des Dillenburger Au-
tomobilzulieferers Weber haben sich für ein ge-
meinnütziges Projekt in die freie Natur begeben. 
Zwei Tage lang wurde im Wildpark Donsbach 
gehämmert, gesägt und gestrichen, um im Wild-
park fleißig zu renovieren. Infotafeln, Tore sowie 
Besucherplattform bekamen einen frischen An-
strich und das Eselgehege ein ausgebessertes Tor. 

Eine rundum gelungene Aktion. Auch die Helfer 
genossen die Zeit, um sich ganz nebenbei im lo-
ckerem Rahmen noch besser kennenzulernen. 

Damit die Azubis den Eseln, Rotwild & Co. je-
derzeit einen erneuten Besuch abstatten können, 
bedankte sich der Wildpark bei allen Helfern mit 
je einer Jahreskarte für freien Eintritt. 

Kontakt: 
Weber GmbH & Co. KG
Kunststofftechnik – Formenbau 
Dillenburg
Tel.: 02771 394-0, 
www.weber-group.com

Weber-Azubis haben das Tor des Eselgeheges gestrichen. 

Anstelle von Weihnachtspräsenten hat sich die 
Geschäftsleitung von Weber Maschinenbau ent-
schieden, das Kinderhilfswerk Unicef e.V. zu un-
terstützen.
„Vielen Kindern weltweit fehlt es an den wesentli-
chen Dingen wie Nahrung, Kleidung und Medika-
menten. Die Weber Gruppe ist weltweit erfolgreich 
aktiv. Wir sind Teil dieser Welt, Teil der Gesell-
schaft. Daher ist mir soziales Engagement nicht 
nur persönlich, sondern auch als Unternehmer 
wichtig“, erklärte Tobias Weber, CEO der Weber 
Gruppe. Insgesamt 2.000 Euro spendete das mittel-
hessische Familienunternehmen an Unicef.   

Kontakt:
Weber Maschinenbau GmbH , Breidenbach
Tel.: 06465 918-0 
www.weberweb.com

Weber Maschinenbau GmbH  

Unterstützung für 
Unicef
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Weber Maschinenbau hat 2.000 Euro an das Kinder-
hilfswerk Unicef gespendet. 
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Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 
Bodenbeschichtungen · Wasserbau · Stahlbeton-Fertigteile · Beton-Fertiggaragen

Projekt: Neubau der Kita Abenteuerland in Siegburg-Kaldauen
Unsere Leistung: Schlüsselfertige Erstellung



Marco Heinemann (li.) freut sich über 
die IHK-Ehrenurkunde zum 25-jäh-
rigen Bestehen des Unternehmens, die 
Handelsreferentin und stellvertretende 
Abteilungsleiterin Claudia Wagner 
überreicht.

Di LOMBARDO Wasserbetten  

25 Jahre Wasserbetten  
in Gladenbach
IHK überreichte Urkunde für langjähriges  
Geschäftsbestehen an Marco Heinemann
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Für 25-jähriges Bestehen seines 
Einzelhandels mit Wasserbetten 
ehrte die IHK Lahn-Dill den Ge-
schäftsinhaber Marco Heinemann 
in Gladenbach. Claudia Wagner, 
stellvertretende Leiterin des Ge-
schäftsbereichs Recht/Fair Play, 
überreichte die Urkunde. „Es ist in 
der heutigen Zeit eine Seltenheit, 
dass im Einzelhandel dieses Ge-
schäftsjubiläum erreicht wird,“ sagte 
Claudia Wagner, „insbesondere un-
ter demselben Inhaber am selben 
Standort.“ 

Heinemann, ehemaliger Verwal-
tungsbeamter, eröffnete sein Fach-
geschäft vor 25 Jahren in Gladen-
bach als Existenzgründer. Er erwarb 
dort zusammen mit seiner Ehefrau 
ein Wohn- und Geschäftshaus, be-
schäftigte zeitweise bis zu elf Mitar-

beiter und meisterte auch einzelne 
wirtschaftliche Schwankungen 
durch angepasste unternehmeri-
sche Maßnahmen. Auch die ein Jahr 
später gegründete Filiale im nord-
rheinwestfälischen Siegen florierte. 
Heinemann musste diesen Betrieb 
2007 schweren Herzens schließen, 
da eine gute Beratungsqualität für 
das beratungsintensive Produkt aus 
Mangel an qualifiziertem Personal 
nicht mehr gewährleistet werden 
konnte. 

Dem Einzugsbereich des Unterneh-
mens, das unter dem Namen „Di 
Lombardo Wasserbetten“ bekannt 
ist, hat dies keinen Abbruch getan. 
Vom Stamm-Betrieb in Gladenbach 
aus bedient Marco Heinemann 
nicht nur Kunden aus dem Hinter-
land, sondern aus dem gesamten 
Kreis Marburg-Biedenkopf sowie 
allen Nachbarkreisen, insbesondere 
dem Lahn-Dill-Kreis und dem Kreis 
Siegen-Wittgenstein bis hin zum 
Westerwaldkreis. 

Neben Beratung liegt dem Inhaber 
ein guter Service am Herzen. So ist 
Heinemann für seine Kunden da, 
wenn es um Umzüge, Ersatzteile 
oder Zubehör geht. „Leider“, so Hei-
nemann mit einem Augenzwinkern, 
seien die qualitativ hochwertigen 
Wasserbetten aus seinem Hause 
langlebig. Allmählich aber kämen 
die seinerzeitigen Erstkunden zu-
rück, „um das zweite Wasserbett zu 
kaufen.“

Kontakt:
Di LOMBARDO Wasserbetten
Gladenbach
Tel.: 06462 407301
www.dilombardo.de

Firmenjubiläen Unternehmen der Region
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TB&C Group 

Die TB&C Group entwickelt sich weiter
Die TB&C Group hat 2004 den in 
Wetzlar angesiedelten Outsert Ge-
schäftsbereich des Philips Konzerns 
übernommen und ist seither stetig 
gewachsen. Zu dem Unternehmen 
gehören mittlerweile 6 Standorte 
(Herborn; Puebla/Mexiko; Arad/
Rumänien; Suzhou/China und De-
troit/USA). Es werden mehr als 650 
Mitarbeiter auf der ganzen Welt be-
schäftigt. Der Hauptsitz des Unter-
nehmens befindet sich in Herborn.
Dabei hat sich das Unternehmen zu 
einem gefragten Entwicklungs- und 
Fertigungspartner für kundenspe-
zifische Hybridteile, Busbars bzw. 
mechatronische und kinematische 
Metall-Spritzguss-Baugruppen ent-
wickelt. Die Hybrid-Bauteile finden 
sich weltweit im Automotivebe-
reich, in der Industrie und in der 
Medizintechnik.

Mechatronics für  
E-Mobility

„Die völlige Konzentration auf den 
Bereich Mechatronics ist unumgäng-
lich geworden. Der Markt wächst 
rasant, die Anforderungen werden im-
mer spezifischer – daher darf er nicht 
mehr als Nebenschauplatz behandelt 

werden. Folglich haben wir die Ent-
scheidung getroffen, diesen Bereich 
zu separieren und ihn damit eigenver-
antwortlich zu behandeln“, so Derk te 
Bokkel, CEO der TB&C Group.
Die TB&C Group hat zum August 
2018 das Ressort Mechatronics 
innerhalb eines eigenständigen Ge-
schäftsbereichs platziert. Unter der 
Leitung von Timo Arnold (CTO 
der TB&C Group) werden alle Ak-
tivitäten gebündelt und koordiniert.  
Daneben übernimmt René Faul-
stich die technische Leitung und 

Selda Bakir alle Sales & Marketing 
Aktivitäten. Die Produktion kann 
weiterhin wie gewohnt von allen 
vier Produktionsstandorten (Her-
born, Puebla, Arad und Suzhou) 
gewährleistet werden. 

Neben den Busbars sind folgende 
Produkte im TB&C-Mechatronics-
Portfolio vorhanden:

 ■ Kondensatorgehäuse
 ■ Kontaktmodul
 ■ Batterieanschlussdose

 ■ Zellkontaktierungssystem
 ■ Pouch-Zellen Rahmen
 ■ IGBT Führungsrahmen 

Die Hauptaufgabe des neuen Teams 
besteht nun darin, die Kunden in al-
len Bereichen zu unterstützen und 
während aller Phasen zur Seite zu 
stehen.

Kontakt: 
TB&C Group, Herborn
Tel.: 02772 57595-0
www.hybrid-technologies.com

Im Team stark für die TB&C Group: CTO Timo Arnold bündelt und koordiniert alle Aktivitäten. Selda Bakir ist für das  
Marketing verantwortlich und René Faulstich hat die technische Leitung übernommen (Foto von links).

Oberflächentechnik. 
leistung, die man 
spürt.

Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und Beschich-
tungstechnologie machen wir aus Aluminium einen 
Hochleistungs-Werkstoff, der die ökonomische 
Effizienz Ihrer Produkte maßgeblich erhöht. Hart, 
haltbar, nachhaltig – das ist Leistung, die man spürt.  

             www.hernee.de

Damit  
Nachhaltigkeit
länger hält.
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Für eine rechtzeitige Erstellung der Ehrenurkunden bitten wir um rund vier Wochen Vorlaufzeit. 

Ehrenurkunden für langjährige Mitarbeiter/-innen

Ein Zeichen der Anerkennung 
Beschäftigte, die über viele 
Jahre in einem Unternehmen 
tätig sind, zeigen damit ihre Be-
triebstreue und Identifikation 
mit ihrem Unternehmen. Diese 
Haltung verdient eine Würdi-
gung. Auf Wunsch können Sie 
dazu bei uns für runde oder in-
dividuelle Arbeitsjubiläen Ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter Ehrenurkunden bestellen.

Ab 10-jähriger Betriebszugehö-
rigkeit in 5-Jahres-Abständen 
fertigen wir für Sie Ehrenurkun-
den im Format DIN A4 zum 
Preis von 20,00 €. Gern liefern 
wir die Urkunden auch im blau-
en Bilderrahmen zum Preis von 
insgesamt 30,00 €. Für besonde-
re Anlässe bieten wir Ihnen un-
sere Ehrenurkunden im Format 
DIN A3 zum Preis von 30,00 €. 

Gern liefern wir diese Urkunden 
auch im silberfarbenen Bilder-
rahmen zum Preis von insge-
samt 50,00 €. 

Die Ehrenurkunden können 
in allen drei Geschäftsstellen –  
Dillenburg, Wetzlar und Bie-
denkopf – abgeholt werden. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 
Urkunden bei Berechnung der 
Versandkosten auch zu. 

Gerne können Sie Ihre Urkun-
den auch per E-Mail bestellen. 
Auf unserer Homepage finden 
Sie ein geeignetes Auftragsfor-
mular.

Veröffentlichung der  
Arbeitsjubiläen 

Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare 

ab 25 Jahren Betriebszugehö-
rigkeit gemeinsam mit Ihrem 
Firmennamen in Ihrer LahnDill 
Wirtschaft. Bitte denken Sie dar-
an, aus Datenschutzgründen vor 
einer Veröffentlichung das Ein-
verständnis Ihrer Mitarbeiterin/ 
Ihres Mitarbeiters einzuholen. 

Ihre IHK-Ansprech- 
partnerinnen:
 
Firmen-Bereich Dillenburg  
und Biedenkopf:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1412

Firmen-Bereich Wetzlar:
Annerose Dörfler
Tel.: 02771 842-1120

 
Zentrale Urkundenbestellung: 
urkunden@lahndill.ihk.de 

Arbeitsjubiläen
Nachfolgend geben wir Ihnen die Ju-

bilare bekannt, die in ihren Firmen auf 

eine langjährige Tätigkeit zurückblicken 

können.

Apparatebau-Wärmetechnik GmbH

Wetzlar

Herr Rudolf Feringer 5.1.2019/25

Baumann Maschinenbau Solms 

GmbH & Co. KG

Solms

Herr Jürgen Conrad 10.1.2019/25

Otto Bieber GmbH & Co. KG

Eschenburg-Hirzenhain

Frau Annemarie Olbort 1.1.2019/25

Frau Teddy Dietrich  2.1.2019/30

Herr Stam Oliver Escobar 6.2.2019/30

Frau Barbara Gruppe 20.2.2019/30

Buderus Edelstahl GmbH

Wetzlar

Herr Alfred Neul 15.01.1979/40

Herr Friedrich Löhr 05.02.1979/40

Herr Karl-Heinz Pfeifer 12.02.1979/40 

Herr Angelo Mastandrea  20.02.2019/40

Cartonia Wellpappen GmbH & Co. KG

Verpackungen

Breitscheid

Herr Volker Klatt 1.2.2019/40

Herr Erdogan Yilmaz 19.2.2019/40

Cohline GmbH

Dillenburg

Herr Dieter Hartmann 22.1.2019/40

Herr Thomas Stoitner 1.2.2019/40

Elkamet Kunststofftechnik GmbH

Biedenkopf 

Herr Jens Orgas  1.1.2019/25

Herr Lars Weimann  2.2.2019/25

EUGEN KLEIN GmbH

Dillenburg

Herr Andre Lückhoff 2.1.2019/25

Klingspor Schleifsysteme 

GmbH & Co. KG

Haiger

Herr Peter Mitterfellner  12.2.2019/40

Friedhelm Loh Group

RITTAL GmbH & Co. KG

Herborn

Herr Michael Becker 1.2.2019/25 

Friedhelm Loh Group

STAHLO Stahlservice GmbH & Co. KG

Dillenburg

Herr Thomas Herauf 7.2.2019/25    

OCULUS Optikgeräte GmbH

Wetzlar

Herr Rainer Kirchhübel 1.2.2019/40                                    

Roth Werke GmbH

Dautphetal-Buchenau 

Herr Christian Jäger 1.1.2019/25

17LahnDill Wirtschaft 02/2019
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Spitzenwerte  
für die Region

IHK Lahn-Dill: Industriestärkster IHK-Bezirk in Hessen
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Versucht man, die Wirtschaftsregion Lahn-Dill zu charakterisieren, fällt 

schnell die hohe Industriedichte ins Auge. Der IHK-Bezirk Lahn-Dill gehört zu 

den Regionen mit der höchsten Industriedichte im Vergleich aller IHK-Bezir-

ke. Verglichen mit den hessischen IHK-Bezirken liegt er mit großem Abstand 

an der Spitze. Auch bundesweit belegt die Wirtschaftsregion Lahn-Dill einen 

Spitzenplatz.

Sie ist eine Industrieregion mit viel Potential und 
ein innovativer Wirtschaftsstandort mit zentra-
ler Lage in Hessen und in Deutschland. Zu den 
Schwerpunktbranchen gehören zum Beispiel die 
Metall- und Kunststoffverarbeitung, elektroni-
sche und optische Erzeugnisse oder der Maschi-
nenbau. Fast jeder zweite sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte arbeitet im produzierenden 
Gewerbe, nahezu doppelt so viele Menschen wie 
im Bundesdurchschnitt. Während im IHK-Bezirk 
ca. 40 % aller sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten im verarbeitenden Gewerbe beschäf-
tigt sind, sind es bundesweit etwas über 20 % und 
hessenweit etwas unter 20 %. Die Region wird ins-
besondere von mittelständischen Familienunter-
nehmen geprägt. Darunter finden sich zahlreiche 
hochinnovative mittelständische Unternehmen, 
von denen viele in ihrer Produkt-Nische weltweit 
erfolgreich oder führend sind. Gerne werden die-
se Unternehmen auch als Hidden Champions 
bezeichnet. 

Wir haben die Industriedichte in den 10 hessi-
schen IHK-Bezirken und den insgesamt 79 IHK-
Bezirken bundesweit verglichen. Dafür haben wir 
auf umfangreiches Datenmaterial der Statistischen 

Landesämter zurückgegriffen. Die Daten gelten 
jeweils für das Jahr 2016.

Die Industriedichte eines Gebietes ist die Anzahl 
der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in 
Bergbau und verarbeitendem Gewerbe (Betriebe 
ab 20 Mitarbeiter) je 1.000 Einwohner. Sie gibt die 
Relation der in der Industrie sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten zu 1.000 Einwohnern an 
und ist somit eine Maßzahl zur Beurteilung der 
Bedeutung der Industrie bzw. des verarbeitenden 
Gewerbes in der jeweiligen Region.

Der Vergleich zeigt, dass der Bezirk der IHK Lahn-
Dill mit 115 Beschäftigten im Verarbeitenden Ge-
werbe je 1.000 Einwohner mit großem Abstand 
die höchste Industriedichte aller hessischen IHKs 
aufweist. Auf Rang zwei folgt die IHK Fulda mit 
einem Wert von 91 vor der IHK Kassel-Marburg 
mit einer Industriedichte von 88. Im Durchschnitt 
liegt die Industriedichte in Hessen bei 65. (Die 
Industriedichte in allen hessischen IHK-Bezirken 
finden Sie in der Grafik unten.)

Im bundesweiten Vergleich der insgesamt 79 IHK-
Bezirke landet die IHK Lahn-Dill direkt hinter der 
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Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt, statistische Ämter des Bundes, GENESIS-Online Datenbank, eigene Berechnungen
De�nition: Anzahl der sozialversicherungsp�ichtig Beschäftigten im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe in Betrieben mit 20 und mehr 
Beschäftigten je 1.000 Einwohner

Industriedichte 2016 in Hessen nach IHK-Bezirken

IHK Region Stuttgart auf Rang 11 ebenfalls in 
der Spitzengruppe. Ganz vorne liegt hier die IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg mit einer Industrie-
dichte von 181, gefolgt von der IHK zu Coburg 
(158). In direkter Nachbarschaft zur IHK Lahn-
Dill liegt der Bezirk der IHK Siegen, die mit einer 
Industriedichte von 151 bundesweit auf Rang 
drei liegt. Die Industriedichte liegt bundesweit im 
Durchschnitt bei einem Wert von 75. (Die aus-
führliche Übersicht finden Sie in der Grafik „In-
dustriedichte der 79 IHK-Bezirke 2016“)

Wenn man sich fragt, warum das so ist, lohnt ein 
näherer Blick auf die Wirtschaftsregion Lahn-Dill. 
Eingebettet in die Region Mittelhessen mit zent-
raler Lage innerhalb Deutschlands und Europas 
bietet der IHK-Bezirk eine sehr gute Ausgangspo-
sition für erfolgreiche Unternehmen. Hier finden 
die Unternehmen neben der guten Anbindung 
an Kunden und Lieferanten hervorragende Wirt-
schafts- und Wissenschaftsstrukturen vor. 

Über 70.000 Studierende an den drei mittelhessi-
schen Hochschulen, und damit die höchste Stu-
dierendendichte im bundesweiten Vergleich, sind 
beispielsweise eine gute Voraussetzung für den 
Zugang zu dem dringend notwendigen Know-
how. Sie stehen den Unternehmen nach ihrem 
Abschluss als qualifiziertes Fachkräftepotenzial zur 
Verfügung. 

Neben der engen Anbindung an die angewandte 
Forschung aus den Hochschulen finden die Un-
ternehmen viele weitere Kooperationsstrukturen 
für die Zusammenarbeit innerhalb der Branche 
oder branchenübergreifend vor. Wie wichtig eine 
gute Infrastruktur und die Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Netzwerkpartnern vor Ort für 
den unternehmerischen Erfolg sind, bestätigt auch 
die IHK-Standortanalyse aus dem Jahr 2014. Die 
Verfügbarkeit unternehmensnaher Dienstleistun-
gen, beispielsweise wurde von den Unternehmen 
als sehr gut bewertet. Auch mit der Entwicklung 
der Kooperation zwischen Unternehmen und 
Hochschulen ist die heimische Wirtschaft zufrie-
den. Ein Grund für den Erfolg der Region liegt in 
der engen und kontinuierlichen Zusammenarbeit 
zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Schulen, Po-
litik und Verwaltung. Die enge Vernetzung und 
Zusammenarbeit der zahlreichen Akteure in der 
Region darf sicher als bedeutender Standortvorteil 
gewertet werden. Jüngstes Beispiel ist die neu einge-Hessenweit hat der IHK-Bezirk Lahn-Dill die höchste Industriedichte.
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richtete Stiftungsprofessur für Optik und optische 
Technologie an der Technischen Hochschule Mit-
telhessen (THM) mit dem Optikzentrum in der 
Spilburg Wetzlar.

Neben der innovativen Wirtschaftsstruktur lässt 
es sich in Mittelhessen auch sehr gut leben. Die 
abwechslungsreichen Kultur-, Sport- und Freizeit-
angebote machen Mittelhessen zu einer Region 
mit hoher Wohn- und Lebensqualität – die Region 
bietet unzählige Möglichkeiten und ist somit attrak-
tiv für Fachkräfte. Auch das haben die heimischen 
Unternehmen in der IHK-Standortanalyse, die in 
diesem Jahr neu aufgelegt wird, bestätigt. Die Zu-
friedenheit mit der Umwelt- und Lebensqualität 
und der Attraktivität des Wohnumfelds erhielt 
gute Bewertungen. Gleichwohl ist es auch im IHK-
Bezirk Lahn-Dill eine zentrale Zukunftsaufgabe, 
für den dringend notwendigen Fachkräftenach-

wuchs zu sorgen. Dieser Aufgabe stellen sich IHK 
und Unternehmen gemeinsam mit vielen weiteren 
Partnern mit zahlreichen Initiativen zur Sicherung 
qualifizierter Fachkräfte.

Der Wirtschaftsstandort zwischen Biedenkopf, 
Dillenburg und Wetzlar ist keine Region, die sich 
auf eine einzige Branche gestützt hat. Stattdessen 
musste sich die Wirtschaft immer wieder neu er-
finden, um eine Zukunft zu haben. Die Region 
hat sich so von einer Bergbau- und Eisenregion zu 
einem modernen Wirtschaftsraum gewandelt. So 
blicken wir heute auf eine große Branchenvielfalt 
mit vielen kleinen und größeren hochspezialisier-
ten Unternehmen, die flexibel und innovativ in 
ihrem jeweiligen Geschäftsfeld agieren. Die Säulen 
der Industrieregion sind die Metallverarbeitung 
und die Optik, aber es gibt mindestens ebenso star-
ke Unternehmen in der Keramik- und Kunststoff-

verarbeitung, im Maschinen- und Formenbau, in 
der Elektronik oder Sensorik. Nicht nur in der In-
dustrie, sondern auch in den Bereichen Dienstleis-
tungen und Handel, findet man in der Region zahl-
reiche innovative mittelständische Unternehmen.
Dass diese Unternehmen erfolgreich auf dem Welt-
markt unterwegs, aber trotzdem in der Region zu 
Hause sind, hat viele Gründe. Ein entscheidender 
Grund ist die Dichte an Kompetenzträgern in der 
Optik, Elektronik und Sensorik, im Maschinenbau 
und in der Metallverarbeitung, in der Werkstoff- 
und Verfahrensentwicklung. Davon profitieren 
die Unternehmen, wenn sie für innovative Neu-
entwicklungen Partner auf Augenhöhe suchen. 
Sie entwickeln sich in einem kompetitiven Umfeld 
weiter. Und sie ziehen an einem Strang, wenn es 
darum geht, gemeinsame Interessen zum Wohle 
der regionalen Industrie durchzusetzen. Das in 
den Unternehmen vorhandene Know-how wird 
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Industriedichte der 79 IHK-Bezirke 2016

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt, statistische Ämter des Bundes, GENESIS-Online Datenbank, eigene Berechnungen
Definition: Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe in Betrieben mit 20 und mehr Beschäftigten je 1.000 Einwohner

Industriedichte der 79 IHK-Bezirke 2016

Auch bundesweit belegt die IHK Lahn-Dill einen der vorderen Plätze bei der Industriedichte.
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Die Wirtschaftsregion Lahn-Dill – 
ein Hidden Champion der Regionen
Innovationskraft, Kundennähe, Qualität sind 
Merkmale vieler mittelständischer Unter-
nehmen, die in ihrer Branche an der Spitze 
des europäischen Marktes stehen oder so-
gar Weltmarktführer sind. Häufig sind diese 
Unternehmen der breiten Öffentlichkeit gar 
nicht bekannt. Professor Hermann Simon 
prägte für diese „unbekannten Weltmarktfüh-
rer“ den Begriff „Hidden Champions“.

Innovationskraft, Kundennähe, Qualität – 
sind auch die Merkmale der Wirtschaftsregi-
on Lahn-Dill. Im Vergleich zu mancher Met-

ropolregion ist diese Region dem einen oder 
anderen möglicherweise gar nicht bekannt. 
Insofern ließe sich der IHK-Bezirk Lahn-Dill 
durchaus als ein „Hidden Champion der Re-
gionen“ bezeichnen.

Doch genau wie die Unternehmen steht auch 
dieser „Hidden Champion“ Wirtschaftsre-
gion Lahn-Dill vor der Herausforderung, 
niemals still zu stehen, sich ständig weiter zu 
entwickeln, stets innovativ zu bleiben und die 
Rahmenbedingungen für die heimischen Un-
ternehmen weiter zu optimieren. 

Wir haben sehr gute Voraussetzungen dafür. 
Davon bin ich überzeugt.

Alexander Cunz, Leiter Existenzgrün-
dung und Unternehmensförderung, 

Steuern und International

ZUR SACHE

weltweit geschätzt. Dieser Kompetenzvorsprung 
macht den Standort Deutschland und eben auch 
die Wirtschaftsregion an Lahn und Dill so stark 
– und ist der Grund dafür, dass die Region selbst-
bewusst und zuversichtlich in die Zukunft blicken 
kann.

Die Industrie- und Handelskammer spielt in die-
sem vitalen Wirtschaftsumfeld eine gestaltende 
und vermittelnde Rolle. Dafür steht die Wortmarke 
„bündeln – bilden – beraten“ , die die Arbeit und 
das Leitmotiv der IHK Lahn-Dill beschreibt. Die 
Unternehmen in ihrer Entwicklung zu unterstüt-
zen und dafür die bestmöglichen Bedingungen zu 
schaffen, ist eine der Kernaufgaben der IHK Lahn-
Dill. 

Alexander Cunz
Inna Strassheim

Wenn Sie mehr über den IHK-Bezirk 
Lahn-Dill erfahren möchten, besuchen 
Sie uns auf www.ihk-lahndill.de/wirt-
schaftsdaten. 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de 

Zahlen zur Industrie im IHK-Bezirk

115
Industriedichte1

2.747
Industriebetriebe2

42 %
Anteil der  

Beschäftigten in der 
Industrie

ca. 8 Mrd.  
Euro Umsatz

42 %
Exportquote

3,6 Mrd.  
Euro Brutto- 

wertschöpfung

50.036
Beschäftigte in der 

Industrie

1 Definition: Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe  
 in Betrieben mit 20 und mehr Beschäftigten je 1.000 Einwohner
2 Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe (einschl. Baugewerbe)

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt, statistische Ämter des Bundes,  
GENESIS-Online Datenbank, Bundesagentur für Arbeit, eigene Daten, eigene Berechnungen



IHK-Ehrenamt

Mit Gewinn engagieren
Unternehmerpersönlichkeiten haben ganz 
unterschiedliche Motivationen, sich ehren-
amtlich in der IHK zu engagieren. Was sie 
eint, ist der Wille, die Wirtschaftsregion ak-
tiv mitzugestalten.

Ob Verkehrsinfrastruktur oder Hochschulpolitik, 
ob berufliche Aus- und Weiterbildung oder ein 
leistungsfähiges Breitbandnetz – so vielfältig die 
IHK-Themen, so unterschiedlich die Unterneh-
merpersönlichkeiten, die sich engagieren.

Bundesweit arbeiten rund 226.000 Unternehmer 
ehrenamtlich in den 79 Industrie- und Handels-
kammern mit. Bei der IHK Lahn-Dill beispiels-
weise engarieren sich alleine als Prüfer rund 900 
Persönlichkeiten.

Sie handeln aus innerer Überzeugung und nut-
zen ihre Chance, an der Entwicklung der Wirt-
schaftsregion teilzuhaben. Während sich die 
einen eher fachlich einbringen möchten, geht es 
anderen darum, politisch etwas zu bewegen. Für 
manche steht das Netzwerken im Vordergrund, 
die Kontakte mit anderen Wirtschaftsvertretern, 
der Politik oder der Verwaltung. Wieder andere 
machen sich vor allem stark für den Nachwuchs 
oder verbesserte Standortbedingungen.  Dr. Gerd 
Hackenberg, Leiter der Aus- und Weiterbildung 
IHK Lahn-Dill: „Die Gründe, sich ehrenamtlich 
zu engagieren sind ganz unterschiedlich. Ein we-
nig Eigeninteresse darf dabei aber auch eine Rolle 
spielen.“

Denn das unentgeltliche Engagement kann 
durchaus Freude bringen, den Einzelnen auch 
persönlich bereichern. „Mir hat am ehrenamtli-
chen Engagement bei der IHK immer besonders 
gefallen, auch einmal über den eigenen Tellerrand 
gucken zu können, mit Unternehmer-Kollegen 
ins Gespräch zu kommen und dann gemeinsam 
aktiv zu werden“, sagt etwa Rainer Kirchhübel, 
Geschäftsführer der Oculus Optikgeräte GmbH. 
Er ist seit 10 Jahren in der IHK aktiv, mehr als 
zehn Jahre lang als Vizepräsident der IHK Lahn-
Dill.  Als geradezu vorbildlich lobt er den Umgang 
der Ehrenamtler untereinander. „Ich kann mich an 
keinen einzigen Fall erinnern, in dem wir es nicht 

geschafft hätten, einen Konflikt offen und fair aus 
der Welt zu schaffen“, sagt er. „Persönlich hoch 
interessant“ seien für ihn auch immer die Tref-
fen des Industrieausschusses in verschiedenen 
regionalen Firmen gewesen. „Schade nur“, meint 
er, „dass der politische Einfluss, den die IHK hat, 
doch recht begrenzt ist.“

Für das Thema Ehrenamt an sich steht Dipl.-Phy-
siker Dr. Claus Gunkel, Prokurist der Leica Micro-
systems. Seit mehr als 30 Jahren ist er Mitglied im 
Verein Deutscher Ingenieure (VDI). Von Men-
schen für Menschen engagiert er sich außerdem 
als Rotarier. In seinem Wohnort Homberg ist er 
als Stadtverordneter unterwegs. Dr. Gunkel, seit 
2014 Mitglied des Industrieausschusses und der 
Vollversammlung bringt es so auf den Punkt: „Ich 
bin mein ganzes Leben lang ehrenamtlich tätig ge-
wesen. Eine Gesellschaft ist immer nur so gut wie 
die Menschen, die sich einbringen.“

Günter Schwierzy, Geschäftsführer der Unter-
nehmensberatung Schwierzy & Partner in Haiger 
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Rainer Kirchhübel war mehr als zehn Jahre lang 
Vizepräsident der IHK Lahn-Dill.
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Ehrenamtliches Engagement ist für Dr. Claus Gun-
kel eine Bürgerpflicht.



und Mitglied in verschiedenen IHK-Ausschüssen, 
sieht das ähnlich: „Ehrenamtliches Engagement 
halte ich grundsätzlich für notwendig, um ein frei-
heitliches, demokratisches Gemeinwesen zu or-
ganisieren.“ Je größer die Zahl der Ehrenamtlichen 
desto größer die Chance auf eine ausgewogene 
Meinungsbildung und Entscheidungsfindung 
und desto größer die Akzeptanz von gefundenen 
Lösungen.“ Auch den persönlichen Benefit macht 
Günter Schwierzy deutlich. „Durch die Arbeit in 
der IHK habe ich Einblicke in Bereiche erhalten, 
die ich normalerweise nie kennengelernt hätte.“ 
Die unterschiedlichen Rollen und Funktionen 
zum Beispiel in der Vollversammlung, des Berufs-
bildungs- Prüfungs- oder Sachverständigenaus-
schusses hätten ihn persönlich weitergebracht, so 
Schwierzy. „Wie weit der Bogen gespannt ist zeigt 
sich vielleicht am deutlichsten daran, dass ich, auf 
Vorschlag der IHK, seit nunmehr fast 10 Jahren 
auch als ehrenamtlicher Handelsrichter am Land-
gericht zu Limburg tätig bin.“

Susanne Boikat

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Wissenswerte Details zur unentgeltlichen 
Mitarbeit in der IHK. Ob nun in Gremien 
wie dem Präsidium und der Vollversamm-
lung, in Fachausschüssen sowie als Prüferin 
oder Prüfer: Überall lässt sich viel bewegen.

Die Industrie- und Handelskammer (IHK) ist 
als Selbstverwaltung der Wirtschaft auf die Mit-
arbeit von Unternehmerinnen und Unternehmer 
angewiesen. Insgesamt rund 223.000 Personen 
machen sich bundesweit als Ehrenamtliche stark 
für die gute Sache. Der Frauenanteil dieser moti-
vierten Gruppe liegt bei 20 Prozent. 

Gremien 
In der Vollversammlung vertreten Mitgliedsun-
ternehmen die Interessen der regionalen Wirt-
schaft. Dieses Parlament bestimmt die Arbeit der 
IHK. Aus seiner Mitte werden die Mitglieder des 

Präsidiums gewählt, die ihre IHK nach außen hin 
repräsentieren und die Organisation nach innen 
leiten – entsprechend der Vorgaben der Vollver-
sammlung.

Ausschüsse 
Diese Fachzirkel setzen sich aus Unternehmens-
persönlichkeiten verschiedener Branchen zusam-
men. Sie beraten die Gremien, entwickeln Inhalte 
und formulieren Positionen zu anstehenden The-
men. 

Prüfer 
Diese sachkundigen Profis stellen ihr Fachwis-
sen ehrenamtlich in den Dienst der beruflichen 
Weiterbildung. Sie prüfen wirtschafts- wie auch 
betriebsnah den Nachwuchs der Region und 
übernehmen damit eine wichtige gesellschaftli-
che Verantwortung. 

WAS EHRENAMTLICH ENGAGIERTE BEWEGEN 

EHRENAMT IN INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMERN

226 000 ehrenamtlich Engagierte 
in Gremien, Ausschüssen und als Prüfer

 

189 000 34 500 79

4 800
5 200

26 800

Prüfer in der
Berufsausbildung
199.000 Zwischenprüfungen, 
145.000 Abschlussprüfungen 
jährlich (2016)

VV-Mitglied werden
Voraussetzungen für die Bewerbung 
als Kandidat bei der IHK: volljährig, 
wahlberechtigt, IHK-Mitglied

IHK-Prüfer werden
• Fachliche Eignung 
• Praxiserfahrung  
• Pädagogisches Gespür 
• Verantwortungsbewusstsein

Aufgaben der Prüfer
• Prüfungsaufgaben erstellen 
• Prüfungsarbeiten korrigieren 
• Arbeitsproben etc. bewerten 
• Prüfungsgespräche führen

Prüfer in der
Weiterbildung 
145.000 Prüfungen wurden 
2016 deutschlandweit 
abgenommen

IHK-Vollversammlungen entscheiden 
über wirtschaftspolitische Grundsatz- 
positionen der regionalen Wirtschaft

Prüfungsausschüsse
für 70 bundeseinheitliche 
IHK-Weiterbildungen

Unternehmer sind Mitglieder in 
Vollversammlungen

Prüfungsausschüsse
in der Ausbildung 
für 250 IHK-Berufe 78% aus KMU

(<250 Mitarbeiter)
%

In Gremien
Präsidien, Vollversammlungen (VV)

Als Prüfer
für Aus- und Weiterbildung
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Günter Schwierzy engagiert sich seit vielen Jahren 
im Berufsbildungsausschuss.



Die IHK Lahn-Dill bündelt auf gesetzli-
cher Grundlage das Interesse von rund 
23.000 Mitgliedsunternehmen aus In-
dustrie, Handel und Dienstleistungen. 
Dabei nimmt sie zahlreiche hoheitliche 
Aufgaben wahr, vorwiegend im Bereich 
der beruflichen Bildung und der Außen-
wirtschaft. Sie berät Unternehmen, so-
wie Politik und Verwaltung in allen die 
Wirtschaft betreffenden Fragen.
Oberstes Ziel ist die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit der Region. Das 
Leistungsversprechen der IHK Lahn-
Dill lässt sich auf die griffige Formel 
verdichten: Interessen bündeln, 
Menschen bilden, Unternehmen 
beraten.

· bündeln

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Burghard Loewe
Tel.: 06441 9448-1200
loewe@lahndill.ihk.de

· bilden

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gernot Horst
Tel.: 06441 9448-1250
horst@lahndill.ihk.de

· beraten

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de

Bürgermeisterin Marion Sander in Greifenstein 
hatte dieser Tage die IHK Lahn-Dill zu Gast. Als 
wichtiger Partner der Kommunen besucht die 
IHK traditionell alle neu ins Amt gekommenen 
Bürgermeister nach 100 Tagen. Im Gespräch 
wurden die Themen Gewerbeflächen und Ko-
operationen mit Kommunen wie Sinn und Her-
born angesprochen.  

Gespräch mit  
Bürgermeisterin in 
Greifenstein 

Die 1. Sitzung des Stiftungsbeirats Industrie 4.0 hat 
unter Mitwirkung der IHK stattgefunden. Damit 
konnte gerade in diesem wichtigen Zukunftsthema 
die enge Zusammenarbeit zwischen THM und 
IHK Lahn-Dill verstetigt werden. Vorgestellt wurde 
unter anderem der Aufbau einer Smart Factory für 
die praktische Umsetzung.

Stiftungsbeirat  
Industrie 4.0 hat 
erstmalig getagt

Die vierte Auflage der Gewerberaum-Mietwert-
übersicht ist fertiggestellt. Die Übersicht fasst Miet-
spannen von Einzelhandelsflächen, Büro- und Pra-
xisräumen sowie Hallen- und Lagerflächen von 32 
Kommunen zusammen. So schafft sie Transparenz 
und bietet eine Entscheidungshilfe für Mieter und 
Vermieter. Sie wird mehr denn je gefragt und genutzt. 

Neue Gewerberaum-
Mietwertübersicht 
ist erschienen

· bündeln
· bilden
· beraten

„Seitdem wir unseren Betrieb 
übernommen haben, steht die 
IHK Lahn-Dill für alle unsere 
Fragen zur Verfügung und 
unterstützt uns mit ihren Bera-
tungen.“
Eylem Yilmaz,  
Geschäftsführerin
NaturMed Hotel,  
Bad Endbach

Industrie- und Handelskammer
Lahn-Dill

Extra
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Willy-Bechstein-Straße 4 | 35576 Wetzlar | Tel. 06441 93610 | info@druckhaus-bechstein.de

prägt sich ein!

Binden Sie Ihre Kunden nachhaltig mit hochwertigen Printprodukten

an Ihr Unternehmen und verlassen Sie sich auf einen kompetenten

Partner, der nicht nur Ihre Ideen auf Papier bringt, sondern ihnen

den letzten Schliff verleiht.

Lassen Sie sich von unserem Portfolio inspirieren und heben Sie sich

mit besonderen Akzenten von der Masse ab!

Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne.

Herausragende Qualität

BECHSTEIN-IHK-Anz_20190116 16.01.2019 11:05 Uhr Seite 1



9 Goldene Rampenregeln 

Standzeiten verkürzen, Fahrten-Planung erleichtern
Reibungslose Abläufe an den 
Laderampen und partnerschaft- 
liches Zusammenarbeiten ver-
kürzen Standzeiten und erhöhen 
die Berechenbarkeit von Ver-
kehren. Diese nutzen Verladern, 
Empfängern und Transportun-
ternehmen gleichermaßen. 
 

Regel 2: Ausreichend 
Parkraum für Wartezeit 
und Vorabfertigung 
bereithalten 
Für den Hofverkehr einschließlich 
Park- und Wartezonen sollte aus-
reichend Fläche vorhanden sein. 
Mit Blick auf den Mangel an Lkw-

Parkplätzen sollte der Fahrer dort 
möglichst auch seine Ruhezeiten 
vor oder nach der Beladung ver-
bringen können. Werden warten-
den Fahrern Funkmeldeempfänger 
ausgehändigt, können Fahrzeuge 
jederzeit zügig abgerufen und unnö-
tige Wege in das Abfertigungsbüro 
vermieden werden. 

Regel 3: Ausreichende 
Rampenöffnungszeiten 
gewährleisten 
Die Rampenöffnungszeiten soll-
ten ausreichend lang sein und den 
Transportunternehmen die Mög-
lichkeit geben, Touren ohne Leer-
lauf zu planen. Bei Restriktionen von 
Kommunen sollte geprüft werden, 
inwieweit Lockerungen unter Wah-
rung der Interessen Dritter (Lärm-
schutz für Anlieger) möglich sind. 
Insbesondere in Saisonhochzeiten 
und vor verkaufsstarken Feiertagen 

sollten Rampenöffnungszeiten dem 
gesteigerten Anliefervolumen ange-
passt werden. 

Regel 4: Vereinbarte 
Zeitfenster einhalten 
Vereinbarte Zeitfenster sollten von 
Verladern, Transporteuren und 
Empfängern gleichermaßen als 
verbindlich angesehen werden. 
Es sollte bedacht werden, dass die 
Nichteinhaltung von Zeitfenstern 
bei Transportunternehmen, Han-
del und Gewerbe gleichermaßen 
zu erhöhten Kosten führt. Bei Ver-
zögerungen z.B. durch Stau sollten 
Informationen schneller fließen, 
damit Zeitfenster flexibel gehand-
habt werden können und auch für 
Fahrzeuge, die zu früh oder zu spät 
kommen, die Wartezeit möglichst 
gering bleibt. Attraktive Zeitfenster 
sollten nicht verkauft werden. 

Regel 5: Informations-
fluss verbessern 
Moderne Informations- und Kom-
munikationstechnologien sowie Big 
Data sollten dazu genutzt werden, 
um die Partner möglichst frühzeitig 
über Veränderungen oder Störun-
gen zu informieren und den Da-
tenfluss über Ladezeiten und Wa-
ren zu verbessern. Hierzu gehören 
beispielsweise Zeitfenstermanage-
mentsysteme, Avisierungsverfahren, 
Lkw-Abrufsysteme, eine digitalisier-
te Fahrzeugabfertigung und die be-
leglose Wareneingangsprüfung. Der 
Königsweg wäre die Verarbeitung 
von Telematikdaten in Echtzeit. 

Regel 6: Vorhaltung  
von Tauschpaletten 
sicherstellen 
Tauschpaletten sollten in ausreichen-
der Zahl und in angemessener Qua-
lität an den Laderampen zur Verfü-
gung stehen und übergeben werden. 

Regel 7: Zuständigkeit 
für Be- und Entladung 
klar regeln 
Be- und Entladung sowie beglei-
tende Prozesse wie das Entfernen 
von Folien oder die Vereinzelung 
von Sandwichpaletten fallen nicht 
in die Zuständigkeit des Fahrers. 
Die Unsicherheit hierüber führt zu 
Konflikten und Missverständnissen. 
Prozesse sollten verbindlich geregelt 
werden. Klargestellt werden sollte 
auch die Verantwortung für eine 
betriebs- und beförderungssichere 
Verladung. 

Regel 8: Persönlichen 
Umgang verbessern 
Fahrer und Personal an den Lade-
rampen sind mit der gebotenen 
Wertschätzung zu behandeln. Fah-
rern sollte der Zugang zu Sanitär-
einrichtungen und Sozialräumen 
möglich sein. Diese sollten in aus-
reichender Anzahl und Qualität 
verfügbar sein. Die Fahrer ihrerseits 
bemühen sich darum, diese Anlagen 
angemessen zu nutzen. 

Regel 9: Sprach- 
kompetenz von Fahrern 
und Ladepersonal  
verbessern 
Fehlende Sprachkenntnisse führen 
zu Missverständnissen, Verzögerun-
gen und Gefahren an den Ladezo-
nen. Alle Beteiligten bemühen sich 
darum, die Sprachkompetenz der 
an der Laderampe tätigen Personen 
zu verbessern. Eine Verständigung 
auf Deutsch – zumindest aber 
auf Englisch – sollte möglich sein. 
Unterstützend können auch Pikto-
gramme eingesetzt werden.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1220
kuhl@lahndill.ihk.de

Sie erleichtern Berufskraftfahrern 
und auch dem Personal an den 
Rampen ihre Tätigkeit. Dies er-
höht die Attraktivität der Berufe in 
der Logistik und leistet damit auch 
einen Beitrag zur Linderung des 
Fahrermangels. Eine Initiative des 
DIHK-Verkehrsausschusses aus. 

Regel 1: Ausreichende 
Kapazitäten an den 
Laderampen sicherstellen 
An den Laderampen sollten aus-
reichende Kapazitäten vorgehalten 
werden. Dies betrifft die Rampen-
zone, das Lager, das Personal und 
die Ladehilfsmittel gleichermaßen. 
Auch sollten bauliche Vorausset-
zungen für reibungslose Umschla-
gevorgänge geschaffen werden. 
Dazu gehören insbesondere geeig-
nete Maße für Rampen, Vordächer 
usw. sowie Unterraum an der Ram-
pe für Fahrzeuge mit Hebebühne. 
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Reibungslose Abläufe an den Laderampen verkürzen die Standzeiten
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Öffentlicher Personennahverkehr 

Fortschreibung Nahverkehrsplan 
Lahn-Dill
Die Verkehrsgesellschaft Lahn-Dill-
Weil mbH (VLDW) schreibt derzeit 
den Nahverkehrsplan des Lahn-Dill-
Kreises fort. Dieser wird voraussicht-
lich Ende 2019 fertig erstellt sein. 
Bei der Fortschreibung des Nahver-
kehrsplanes werden Kommunen, 
Nachbaraufgabenträger, Verkehrs-
unternehmen, Fahrgastbeirat sowie 
die Öffentlichkeit beteiligt. Darüber 
hinaus fungiert ein Lenkungskreis als 
Steuerungs- und Kontrollgremium 
während des Erstellungsprozesses. 
Diesem gehören neben dem RMV, 
Hessen Mobil, der IHK Lahn-Dill 
und dem zuständigen Regierungs-
präsidium Gießen auch die Fraktio-
nen des Kreistages an.

Kategorisierung wird dann eine 
Prioritätenliste erstellt, in welcher 
Reihenfolge der barrierefreie Aus-
bau der Haltestellen im Lahn-Dill-
Kreis erfolgen soll. 
Die VLDW ist eine GmbH im Be-
sitz der 42 Städte und Gemeinden 
sowie der Landkreise Lahn-Dill und 
Limburg-Weilburg. Die VLDW 
nimmt für beide Landkreise die 
Aufgabenträgerschaft für den Lo-
kalen Busverkehr nach dem Hessi-
schen ÖPNV Gesetz wahr. Sie ist 
Partner des Rhein-Main-Verkehrs-
verbundes (RMV) der u.a. zustän-
dig ist für den Schienenverkehr und 
den Regionalen Busverkehr. Auf-
gabe der VLDW ist es gemeinsam 

mit dem RMV den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) zu 
organisieren, zu finanzieren und 
kundengerecht weiterzuentwickeln.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1220
kuhl@lahndill.ihk.de

Grundlage für die Erstellung von 
Nahverkehrsplänen ist das Gesetz 
für den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) in Hessen. 
Bei der Erstellung des neuen Nah-
verkehrsplanes liegt ein Fokus auf 
dem barrierefreien Ausbau von 
Haltestellen im Kreisgebiet. Laut 
Personenbeförderungsgesetz ist 
bis zum 1. Januar 2022 die Barri-
erefreiheit im ÖPNV vollständig 
herzustellen. Zu diesem Zweck 
wird zunächst eine Bestandsauf-
nahme durchgeführt. Die Hal-
testellen werden anschließend, 
abhängig von ihrer verkehrlichen 
Bedeutung, verschiedenen Kate-
gorien zugeordnet. Anhand dieser 

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0
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Wirtschaftsförderung besucht die Holzapfel Group in Sinn 

Führender Partner in der Metallbeschichtung
Kupfer-Nickel-Glanzchrom-Kom-
bischichten an den Wangen des 
Mercedes Zündschlüssels, Zink-
Nickel-Beschichtung als Korrosi-
onsschutz beim Schlosskasten der 
VW-Autotür, Eloxal-Beschichtung 
an Sennheiser-Kopfhörern sowie 
Anschlussbolzen in Trafostationen 
der Überland-Stromleitungen – dies 
sind nur einige Highlights der Pro-
duktionspalette der Holzapfel Group. 
Gesellschafterin und Personalleiterin 
Tina Lombardo führte die Wirt-
schaftsdelegation Lahn-Dill durchs 
Unternehmen. Mit von der Partie 
waren Hans-Werner Bender (Bür-
germeister Sinn), Landrat Wolfgang 
Schuster (LDK), Andreas Tielmann 
(Hauptgeschäftsführer IHK Lahn-
Dill), Wirtschaftsdezernent Wolf-
ram Dette (LDK), Manfred Weber 
(HWK) und der Erste Kreisbeige-
ordnete Heinz Schreiber (LDK).

Europaweit unter  
den Top 5 

„Die geringen Margen verpflichten 
uns zu ständigen Produktionsstei-

Gehäusedeckel oder bei Kontakt-
laschen für den Elektronikbereich 
eines Automobils. 

Standort Sinn wird 
erweitert 

Mit ca. 400 Mitarbeitern an vier 
deutschen Standorten (Herborn, 
Westerburg und zweimal in Sinn) 
sowie einen Standort in Italien weist 
das mittelständische Familienunter-
nehmen einen Umsatz von knapp 
40 Mio. Euro auf. Holzapfel wird 
demnächst die Dienstleistung des 
italienischen Standorts nach Sinn 
verlagern, den Maschinen- und An-
lagenbau jedoch dort belassen. 

Große Bandbreite an 
Handwerksberufen 

Die hohe Unternehmensbindung 
der Mitarbeiter werde durch die ei-
gene Akademie zur Weiterbildung, 
Qualifizierung und persönlichen 
Entfaltung gestärkt, führte Lom-
bardo aus. Ausgebildet wird in den 
Berufen Industriekauffrau/-mann, 

Chemielaborant/in sowie Oberflä-
chenbeschichter/in (früher: Galva-
niseur). Das Interesse an der Gal-
vanik sei bei jungen Menschen eher 
gering, hinzu komme noch die weit 
entfernt liegende Berufsschule und 
der damit verbundene mehrwöchi-
ge Blockunterricht. Tatsächlich sind 
unter den mehr als 400 Mitarbeitern 
der Holzapfel Group nur ca. 25 aus-
gebildete Oberflächenbeschichter. 
Rund 75 % der Belegschaft sei in der 
Fertigung tätig, die als angelernte 
Kräfte jedoch eine große Bandbreite 
an Handwerksberufen vorweisen 
könnten. In der familienorientierten 
Personalpolitik würden Schwer-
punkte in den Bereichen Gesund-
heit (Prävention, Sport, Finanzie-
rung von (E-)Bikes) und Familie 
(Frauenförderung, Home-Office, 
Teilzeitarbeitsplätze) gesetzt. 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Andreas Tielmann
Tel.: 02771 842-1100
tielmann@lahndill.ihk.de

gerungen und Innovationen“, klärte 
der geschäftsführende Gesellschaf-
ter Hans-Ludwig Blaas auf. Dabei 
befinde sich die Holzapfel Group 
– umgeben von weiteren mittelstän-
disch geprägten und dynamischen 
Oberflächentechnik-Unternehmen 
– unter den Top 5 europaweit. Bis zu 
70 % des Umsatzes werde durch die 
Automobilbranche (BMW, Bosch, 
Audi, Opel) erwirtschaftet. 

Übernahme der 
Leica-Galvanik

Holzapfel habe sich mit der Über-
nahme der Galvanikabteilung der 
Firma Leica im Jahr 1991 mit der 
Tochtergesellschaft „DEKOTEC“ 
(Dekorative Galvano- und Ober-
flächentechnik GmbH) auf nahezu 
alle dekorativen und funktionel-
len Oberflächenbeschichtungen 
spezialisiert. Betriebsleiter und 
Galvanomeister Maik Hormel de-
monstrierte die unterschiedliche 
Beschaffenheit der Oberflächen wie 
bei einem Lamy-Kugelschreiber, 
einem Motor-Dichtring, einem 

Die Wirtschaftsdelegation Lahn-Dill hat die Holzapfel Group in Sinn besucht. Mit dabei waren: Hans-Werner Bender (Bürgermeister Sinn), Landrat Wolfgang Schuster 
(LDK), Andreas Tielmann (IHK Lahn-Dill), Hans-Ludwig Blaas (Holzapfel), Wirtschaftsdezernent Wolfram Dette (LDK), Manfred Weber (HWK) und Erster Kreis- 
beigeordneter Heinz Schreiber (LDK) (Foto von links). 
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Wolfgang Brühl verabschiedet 

In 44 Jahren vom Lehrling zum Bank-Vorstandssprecher

Der Bahnhaltepunkt „Schulzen-
trum“ in Biedenkopf heißt jetzt 
„Wissens- und Wirtschaftscampus“. 
Vertreter der Schulen, der Industrie 
und Handelskammer (IHK), der 
Technischen Hochschule Mittel-
hessen (THM), der Kurhessenbahn 
sowie der Erste Kreisbeigeordnete 
Marian Zachow und Bürgermeis-
ter Joachim Thiemig enthüllten das 
neue Hinweisschild. Alle Beteiligten 
lobten die investierten Finanzmittel 
von rund 12,5 Millionen Euro, die in 
jüngster Zeit in den Standortausbau 
des Wissen- und Wirtschaftscam-
pus geflossen sind. 
Das Berufsschulzentrum wird inzwi-
schen von Schülerinnen und Schü-
lern aus dem gesamten Landkreis 
besucht. Seit dem Wintersemester 

„Hätte es eines besseren Beispiels 
bedurft, was mit einer dualen Ausbil-
dung erreichbar ist? In 44 Jahren vom 
Lehrling zum Vorstandssprecher 
einer Bank mit 1,8 Milliarden Bilanz-
summe.“ Mit diesen Worten begann 
IHK-Präsident Eberhard Flammer 
seine Laudatio zur Verabschiedung 
des VR Bank-Vorstandsprechers 
Wolfgang Brühl. 44 Jahre lang hat er 

umfangreichen Einrichtungen der 
regionalen Wirtschaft sowie der 
Technischen Hochschule berück-
sichtigt. Der Begriff Wissens- und 
Wirtschaftscampus wird damit 
überregional verankert. Alle Ein-
richtungen sind vom umbenannten 

Volksbank Biedenkopf, die durch Fu-
sionen 1989 zur V+R Bank Volksbank 
und Raiffeisenbank eG und 1996 zur 
Volksbank und Raiffeisenbank Bie-
denkopf-Gladenbach wurde.
Seit 2001 gehörte Wolfgang Brühl 
dem Vorstand der VR Bank Bieden-
kopf-Gladenbach an. In dieser Zeit 
hatte er die Verantwortung für das 
gesamte Kundengeschäft und die 
Koordination mit den Unternehmen 
der genossenschaftlichen Finanz-
gruppe. 2009 wurde er Sprecher des 
Vorstands mit Verantwortung für die 
marktnachgeordneten Abteilungen 
und die Vorstandssekretariate. Seit 
Mitte 2018 war er in der VR Bank 
Lahn-Dill zuständig für die Gremien-
und Öffentlichkeitsarbeit.
„Charme und Menschenkenntnis“ 
attestieren ihm seine Weggefährten. 
Flammer: „Sie sind einer, der besonde-
re Wege geht.“ Als Kammerpräsident 
hob Flammer besonders das starke 
ehrenamtliche Engagement von Wolf-

Haltepunkt fußläufig binnen weni-
ger Minuten zu erreichen.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin:
Saskia Kuhl
Tel.: 06461 9595-1220
kuhl@lahndill.ihk.de

gang Brühl hervor. Seit 2009 war er 
Mitglied der Vollversammlung der 
IHK Lahn-Dill und seit 2013 Vorsit-
zender des Kreditwesenausschusses. 
Seit 2016 gehört Wolfgang Brühl 
zusätzlich dem Geld- und Kreditaus-
schuss des DIHK an. Hinzu kamen 
Mitgliedschaften in diversen Gremien 
der genossenschaftlichen Finanzgrup-
pe, im Beirat der Diakonie-Stiftung 
Biedenkopf und in der Ingrid-und-
Reinhard-Balzer-Stiftung.
Als Zeichen der Anerkennung über-
reichten IHK-Präsident Eberhard 
Flammer und IHK-Hauptgeschäfts-
führer Andreas Tielmann Wolfgang 
Brühl die IHK-Ehrenurkunde und 
eine silberne Ehrennadel für 9-jähri-
ges ehrenamtliches Engagement in 
der IHK.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Andreas Tielmann
Tel.:02771 842-1100
tielmann@lahndill.ihk.de

2012/2013 ist Biedenkopf zudem 
ein Standort der Technischen 
Hochschule Mittelhessen (THM) 
und damit Hochschulstadt. Zusam-
men mit der Außenstelle des Land-
ratsamtes und den neuen Räumen 
der Geschäftsstelle Biedenkopf der 
IHK Lahn-Dill hat sich der Bereich 
um den Haltepunkt Schulzentrum 
in den letzten Jahren zum sogenann-
ten Wissens- und Wirtschaftscam-
pus des Hinterlands entwickelt.
„Dieser erfolgreichen Entwicklung 
sowie der gestiegenen Bedeutung 
Biedenkopfs als einem der Zentren 
der Bildung und Wirtschaft soll nun 
überregional Ausdruck verliehen 
werden“, sagte Zachow. Durch die 
Umbenennung der Station werden 
neben dem Schulzentrum auch die 

in den Genossenschaftsbanken der 
Region gearbeitet. Nun tritt Wolf-
gang Brühl in Ruhestand.
Seine berufliche Laufbahn startete 
Wolfgang Brühl aus Battenberg-Laisa 
1974 mit der Ausbildung zum Bank-
kaufmann bei der Raiffeisenbank 
Hainbachtal und deren Rechtsnach-
folgerin. 1987 wechselte er als Filial-
leiter nach Battenberg zur damaligen 

Der Bahnhaltepunkt „Schulzentrum“ in Biedenkopf ist jetzt umbenannt worden in 
„Wissens- und Wirtschaftscampus“. Damit wird dem Standortausbau in ein Zentrum 
für Bildung und Wissenschaft Rechnung getragen.

Zum Zeichen ihrer Anerkennung überreichen IHK-Präsident Eberhard Flammer 
und IHK-Hauptgeschäftsführer Andreas Tielmann dem scheidenden VR Bank 
Vorstandssprecher Wolfgang Brühl die IHK-Ehrenurkunde sowie die silberne Ehren- 
nadel. Wolfgang Brühl verabschiedet sich in den Ruhestand.

Halt „Schulzentrum“ heißt jetzt „Wissens- und Wirtschaftscampus“ 

Bahnhaltepunkt in Biedenkopf umbenannt
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Wirtschaftsjunioren  

Neu-Mitglieder stellen sich vor
Wirtschaft, die mehr schafft

Die Wirtschaftsjunioren sind mit 
rund 10.000 aktiven Mitgliedern 
aus allen Bereichen der Wirtschaft 
der größte Verband junger Un-
ternehmer und Führungskräfte in 
Deutschland. Sie beteiligen sich 
aktiv an der Gestaltung der Wirt-
schafts- und Gesellschaftspolitik 
in Europa und engagieren sich für 

mehr Akzeptanz unternehmeri-
schen Handelns in Deutschland. In 
Hessen engagieren sich rund 1.400 
Wirtschaftsjunioren in 16 Kreisver-
bänden, darunter die Kreise Wetzlar 
und Lahn-Dill, in Projekten aus den 
Bereichen Bildung & Wirtschaft, 
Politik, Existenzgründung/-siche-
rung und Internationales.

Die Wirtschaftsjunioren haben sich 
für ihr Handeln fünf Schwerpunkte gesetzt:

 ■ Beruf und Familie leben

 ■ Auf ehrbares Unternehmertum setzen

 ■ In Bildung investieren

 ■ Nationale und Internationale Netzwerke knüpfen

 ■ Innovationsstark und ressourcenbewusst handeln

Mehr Informationen über die Wirt-
schaftsjunioren finden Sie auf 
www.wj-wetzlar.de oder 
www.wj-lahndill.de

Neue Mitglieder bei den:

Kai Uwe Georg
Buhl Data Service GmbH,  
Burbach

Steven Walter König
MK-Industrieservice, Dillenburg

Yvonne Fehling
Sekt & Wein, Haiger

Sofort verfügbar.
Sofort abfahren.

Viele Audi Modelle zu
attraktiven Konditionen.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q5 40 TDI quattro, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,8; außerorts 5,2; kombiniert 5,4; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 143; Effizienzklasse
A. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom
verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Monsungrau Metallic, S line Exterieurpaket, Anhängevorrichtung, MMI Navigation, Komfortklimaautomatik, Innenspiegel autom.
abblendbar, S line selection, Gepäckraumklappe elektrisch öffnend und schließend, Sitzheizung vorn u.v.m.

Monatliche
Leasingrate inkl.
Audi Service Komfort2

€ 399,–
Alle Werte zzgl. MwSt.

Leistung: 140 kW (190 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Vertragslaufzeit: 36 Monate
Monatliche Leasingrate: € 364,–
Audi Service Komfort2 € 35,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität
vorausgesetzt. Überführungskosten werden separat berechnet.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen
Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler,
selbstständiger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft aktiv sind. Angebot gültig nur solange der Vorrat an verfügbaren Audi
Lagerfahrzeugen reicht, längstens bis 28.02.2019.

2 Audi ServiceKomfort für Neuwagen beinhaltet Inspektion und Verschleiß der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig sowie die Audi Anschlussgarantie der AUDI AG, Auto-Union-Str. 1, 85045
Ingolstadt für gewerbliche Einzelabnehmer sowie ausgewählte Sonderabnehmer. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahr-
leistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden. Leistungen der Audi Leasing sind gebunden an die Vertragslaufzeit.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Hoppmann Automobil GmbH

Burger Landstrasse 42, 35745 Herborn, Tel.: 0 27 72 / 70 09-0, info-herborn@hoppmann-autowelt.de, www.audi-herborn.de

Audi Business

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 06441 9448-1300
cunz@lahndill.ihk.de
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Wilhelm Drescher Eisenwaren GmbH
Ihr Partner für Schließtechnik
Friedenstraße 38 ∙ 35633 Lahnau
T 06441 62002 ∙ F 06441 64373

So schließt man gute Geschäfte ab.

Carsten Brill
Allianz Beratungs- und  
Vertriebs AG, Gießen

Tobias Deniz Köhler
ToDeKo – Consulting GmbH, 
Aßlar



Sofort verfügbar.
Sofort abfahren.

Viele Audi Modelle zu
attraktiven Konditionen.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q5 40 TDI quattro, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,8; außerorts 5,2; kombiniert 5,4; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 143; Effizienzklasse
A. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom
verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Monsungrau Metallic, S line Exterieurpaket, Anhängevorrichtung, MMI Navigation, Komfortklimaautomatik, Innenspiegel autom.
abblendbar, S line selection, Gepäckraumklappe elektrisch öffnend und schließend, Sitzheizung vorn u.v.m.

Monatliche
Leasingrate inkl.
Audi Service Komfort2

€ 399,–
Alle Werte zzgl. MwSt.

Leistung: 140 kW (190 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Vertragslaufzeit: 36 Monate
Monatliche Leasingrate: € 364,–
Audi Service Komfort2 € 35,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität
vorausgesetzt. Überführungskosten werden separat berechnet.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen
Konzern-Großkundenvertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler,
selbstständiger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft aktiv sind. Angebot gültig nur solange der Vorrat an verfügbaren Audi
Lagerfahrzeugen reicht, längstens bis 28.02.2019.

2 Audi ServiceKomfort für Neuwagen beinhaltet Inspektion und Verschleiß der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig sowie die Audi Anschlussgarantie der AUDI AG, Auto-Union-Str. 1, 85045
Ingolstadt für gewerbliche Einzelabnehmer sowie ausgewählte Sonderabnehmer. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahr-
leistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden. Leistungen der Audi Leasing sind gebunden an die Vertragslaufzeit.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Hoppmann Automobil GmbH

Burger Landstrasse 42, 35745 Herborn, Tel.: 0 27 72 / 70 09-0, info-herborn@hoppmann-autowelt.de, www.audi-herborn.de

Audi Business
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Mit dem „Gesetz zur Vermeidung 
von Umsatzsteuerausfällen beim 
Handel mit Waren im Internet 
und zur Änderung weiterer steu-
erlicher Vorschriften“ (vormals: 
Jahressteuergesetz 2018) sollen 
insbesondere Umsatzsteueraus-
fälle beim Handel mit Waren 
auf elektronischen Marktplätzen 
im Internet verhindert werden. 
Betreiber von elektronischen 
Marktplätzen sollen zum einen 
künftig bestimmte Daten ihrer 
Nutzer, für deren Umsätze in 
Deutschland eine Steuerpflicht 
in Betracht kommt, aufzeichnen 
sowie zum anderen für die ent-
standene und nicht abgeführte 
Umsatzsteuer aus den auf ihrem 
elektronischen Marktplatz aus-
geführten Umsätzen in Haftung 
genommen werden können. Dies 
insbesondere dann, wenn sie Un-
ternehmen, die im Inland steuer-
pflichtige Umsätze erzielen und 
hier steuerlich nicht registriert 
sind, auf ihrem Marktplatz Waren 
anbieten lassen.

Im Detail sieht die Regelung 
wie folgt aus:

Haftung elektronischer Markt-
plätze, §§ 22f, 25e UStG n.F. 
Zur Eindämmung von Umsatz-
steuerausfällen beim Handel 
über Onlineplattformen hat der 
deutsche Gesetzgeber zwei neue 
Paragraphen ins UStG einge-
führt: § 22f UStG n. F. enthält 
neue Pflichten für Betreiber 
elektronischer Marktplätze, § 
25e UStG n. F. verankert eine 
Haftung des Marktplatzbetrei-
bers für vom Händler nicht ab-
geführte Umsatzsteuer. 

Besondere Pflichten für Betrei-
ber elektronischer Marktplätze, 
§ 22f UStG n. F.
Marktplatzbetreiber müssen 
künftig Angaben von Nutzern, 
für deren Umsätze in Deutsch-
land eine Steuerpflicht in Be-
tracht kommt, aufzeichnen. Dies 
betrifft alle Lieferungen, die in 
Deutschland beginnen oder en-
den – mithin auch rein inländi-
sche Verkäufe durch deutsche 
Händler.

Konkret sind entsprechend § 22f 
Abs. 1 UStG n. F. folgende Daten 
aufzuzeichnen:
 ■ Name und Anschrift des 

Lieferanten
 ■ Steuernummer – und, falls 

vorhanden, die UStIdNr. – 
des Lieferanten (entfällt bei 
Privatpersonen)

 ■ Beginn- und Enddatum der 
Bescheinigung über die steu-
erliche Erfassung des liefern-
den Unternehmers (entfällt 
bei Privatpersonen)

 ■ Ort des Beginns der Beförde-
rung oder Versendung sowie 
den Bestimmungsort

 ■ Zeitpunkt und Höhe des 
Umsatzes

 ■ Geburtsdatum des Lieferanten 
(gilt nur bei Privatpersonen)

Die Bescheinigung, mit der 
Name, Anschrift sowie Steuer-/
UStIdNr. nachgewiesen werden 
sollen, muss vom Händler bei 
seinem zuständigen Finanzamt 
beantragt werden. Sie ist maxi-
mal drei Jahre gültig und muss 
im Zeitpunkt der Ausführung 
des Umsatzes gültig sein. Dritt-
staaten-Händler (mit Ausnahme 

Steuern  

Änderungen zum Jahreswechsel

EWR-Staaten) müssen spätes-
tens mit Antragstellung einen 
Empfangsbevollmächtigten im 
Inland benennen, § 22f Abs. 1 S. 
2- 4 UStG n. F. 

Zunächst werden die Bescheini-
gungen in Papierform ausgestellt 
– solange bis ein entsprechendes 
digitales Verfahren auf Seiten der 
Finanzverwaltung vorhanden 
ist. Das BMF wird per Schreiben 
im Bundesgesetzblatt mitteilen, 
ab wann dies der Fall ist. Dann 
soll der Marktplatzbetreiber das 
Vorliegen der Bescheinigung 
über eine elektronische Abfra-
ge beim Bundeszentralamt für 
Steuern (BZSt) überprüfen, § 
27 Abs. 25 UStG n. F.

Grundsätzlich haftet der Markt-
platzbetreiber für die nicht ent-
richtete Steuer aus der Liefe-
rung eines Unternehmers, die 
auf dem von ihm zur Verfügung 
gestellten Marktplatz rechtlich 
begründet worden ist, § 25e 
Abs. 1 UStG n. F. Die Gesetzes-
begründung spricht von einer 
verschuldensunabhängigen Ge-
fährdungshaftung. 

Die Haftung entfällt, wenn der 
Marktplatzbetreiber eine Be-
scheinigung nach § 22f Abs. 1 
Satz 2 UStG n. F. (oder nach 
Implementierung des elektro-
nischen Abfrageverfahrens eine 
Bestätigung nach § 22f Abs. 1 
Satz 6 UStG n. F.) vorlegt, § 25e 
Abs. 2 Satz 1 UStG n. F.
 
Hatte der Marktplatzbetreiber 
jedoch Kenntnis über nicht 
gesetzeskonformes Verhalten 

seines Händlers oder hätte er 
dies erkennen müssen, haftet er 
auch dann, wenn er die Beschei-
nigung vorlegen kann (§ 25e 
Abs. 2 Satz 2 UStG n. F.). Das 
gilt auch dann, wenn die Finanz-
verwaltung den Marktplatzbe-
treiber darüber informiert, dass 
ein Händler seinen steuerlichen 
Pflichten nicht oder nicht im we-
sentlichen Umfang nachkommt 
und der Marktplatzbetreiber 
diesen nicht innerhalb einer 
durch die Finanzverwaltung be-
stimmten Frist vom Handel über 
die Plattform ausschließt (§25e 
Abs. 4 UStG n. F.).

Das Gesetz definiert in § 25e Abs. 
5 UStG n. F. elektronische Markt-
plätze als „eine Website oder je-
des andere Instrument, mit des-
sen Hilfe Informationen über das 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden, die es einem Dritten, der 
nicht Betreiber des Marktplatzes 
ist, ermöglicht Umsätze auszu-
führen“. Betreiber i. S. d. § 25f 
UStG n. F. ist eine „Person, die 
einen elektronischen Marktplatz 
unterhält und es Dritten ermög-
licht, auf diesem Marktplatz Um-
sätze auszuführen“. 

Die Aufzeichnungspflichten (§ 
22f UStG n. F.) gelten bereits ab 
1. Januar 2019. Die Haftungs-
regelung greift bezogen auf im 
Drittland ansässige Händler/Un-
ternehmen ab dem 1. März 2019 
bzw. im Inland und in EU/EWR 
ansässige Händler/Unterneh-
men erst ab dem 1. Oktober 2019 
(§ 27 Abs. 25 Satz 4 UStG n. F.). 
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Änderungen im Umsatzsteuergesetz durch das „JStG 2018“
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Besteuerung von Elektro- 
und Hybridfahrzeugen  
(§ 6 Abs. 1 Nr. 4 EStG)
Für Elektro- und Hybridfahrzeu-
ge wird bei der privaten Nutzung 
durch den Arbeitnehmer statt, 
wie bisher, 1 Prozent des inlän-
dischen Bruttolistenpreises nur 
noch 1 Prozent des halbierten 
inländischen Bruttolistenpreises 
bei der Bewertung des geldwer-
ten Vorteils aus der privaten Nut-
zung gelten. Die gleiche Halbie-
rung erfolgt bei den Fahrten zur 
ersten Tätigkeitsstätte (also bei 
0,03 Prozent und 0,002 Prozent). 

Daneben wird auch für Elektro- 
und Hybridelektro-Fahrzeuge 
weiterhin die Fahrtenbuchme-
thode zulässig sein. Hierbei wer-
den die Anschaffungskosten für 
das Kraftfahrzeug in Form der 
als Betriebsausgabe abziehba-
ren AfA bei den insgesamt ent-
standenen Aufwendungen be-
rücksichtigt. Entsprechend der 
Halbierung der Bemessungs-
grundlage in Anwendung der 
Listenpreisregelung sind die hier 
zu berücksichtigenden Aufwen-
dungen (Absetzung für Abnut-
zung) ebenfalls zu halbieren (§ 
6 Abs. 1 Nr. 4 Satz 3 Nr. 2 EStG). 
Nutzt der Steuerpflichtige ein 
geleastes oder gemietetes Kraft-
fahrzeug, sind entsprechend die 
Leasing- oder Mietkosten nur 
zur Hälfte bei den Gesamtkos-
ten zu berücksichtigen.

Anzuwenden ist die Neurege-
lung für Elektro- und Hybri-
delektro-Fahrzeuge, die extern 
aufladbar sind und die zwischen 
dem 1. Januar 2019 und dem 
31. Dezember 2021 angeschafft 
oder geleast werden. Bei extern 
aufladbaren Hybridelektro-
Fahrzeugen muss das Fahrzeug 

die Voraussetzungen des § 3 
Abs. 2 Nr. 1 oder 2 des Elektro-
mobilitätsgesetzes erfüllen. Dies 
bedeutet die Reichweite muss 
mindestens 40 km betragen und 
das Fahrzeug muss einen be-
stimmten CO2-Wert (maximal 
50 g je km) einhalten. 

Es wird erwartet, dass die Fi-
nanzverwaltung noch Erläute-
rungen veröffentlichen wird. 

Steuerfreiheit Jobticket
Ab 1. Januar 2019 ist die un-
entgeltliche oder verbilligte 
Überlassung von Tickets für 
den öffentlichen Nahverkehr 
an Arbeitnehmer zur Nutzung 
für Fahrten zur ersten Tätig-
keitsstätte aber auch für andere 
Privatfahrten nach § 3 Nr. 15 
EStG steuerfrei. Steuerfrei blei-
ben auch Zuschüsse des Arbeit-
gebers zum Kauf dieser Tickets 
durch den Arbeitnehmer. 
Voraussetzung für die Steuerbe-
freiung ist, dass die Überlassung 
bzw. der Zuschuss zusätzlich 
zum ohnehin geschuldeten Ar-
beitslohn erfolgt. Eine zu diesem 
Zweck erfolgte Gehaltsumwand-
lung ist nicht steuerbefreit. Offen 
ist noch die Frage, wie „Personen-
nahverkehr" (anhand Kilometer 
oder Verkehrsmittel) definiert 
wird. Auch hierzu wird es noch 
Veröffentlichungen geben. 

Steuerfreiheit für die private 
Nutzung von Fahrrädern
Ab 1. Januar 2019 wird die 
Überlassung von dienstlichen 
Fahrrädern zur privaten Nut-
zung an Arbeitnehmer steuer-
frei. Die Steuerbefreiung gilt bis 
31. Dezember 2021. Das Fahr-
rad muss zusätzlich zum ohne-
hin geschuldeten Arbeitslohn 
zur Verfügung gestellt werden. 

Insofern fallen auch hier beste-
hende Fälle im Rahmen der Ge-
haltsumwandlung raus. Unter 
die Fahrräder fallen auch solche, 
die einen kleinen Elektroantrieb 
haben. Jene hingegen, die in der 
Lage sind 25 km/h und schnel-
ler zu fahren und die damit ver-
sicherungspflichtig sind, fallen 
unter die Bewertung von Elek-
trofahrzeugen (Halbierung der 
Bemessungsgrundlage). 

Neue Auslandspauschalen
Wie jedes Jahr gelten auch ab 
dem 1. Januar 2019 für Aus-
wärtstätigkeiten neue Verpfle-
gungspauschalen. Das entspre-
chende BMF-Schreiben wurde 
am 28. November 2018 veröf-
fentlicht. Die aktuellen Werte 
finden Sie auf www.ihk-lahndill.
de , Dok.-Nr.: 4280170.

Neue Sachbezugswerte

Ebenfalls zum 1. Januar 2019 
werden die Sachbezugswerte 
für Mahlzeiten angehoben. Für 
ein Frühstück gilt 1,77 Euro und 
für ein Mittag- oder Abendessen 
gilt 3,30 Euro. Die Werte sind 
bei verbilligten oder unentgelt-
lichen Kantinenmahlzeiten und 
bei Auswärtstätigkeiten, für die 
keine Verpflegungspauschale 
gezahlt werden darf, anzusetzen.

Quelle: DIHK-Steuerinfo 12/2018

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Alexander Cunz
Tel.: 02771 842-1300
cunz@lahndill.ihk.de

Existenzgründung und Unternehmensförderung, Steuern

Änderungen zum Jahreswechsel in der Lohnsteuer

10 % EinführungsrabattAktion bis 31.03.2019

SelectLine Software GmbH  
Seit über 25 Jahren am Markt und Spezialist für kauf-
männische Software. 60.000 Anwender vertrauen bei 
ihrer täglichen Arbeit den SelectLine Softwarelösungen. 

Lassen auch Sie sich überzeugen!

Kommen Sie zu unserer kostenlosen Infoveranstaltung 
Warenwirtschaft/ERP

wo: besoplan GmbH, 35708 Haiger
wann: 14.03.2019 ab 15:00 Uhr 
was: Fragen & Antworten, Livedemo

Anmeldung unter: 
www.besoplan.de/anmeldung



66 frisch gebackene Ausbilder ha-
ben ihre Zeugnisse der Ausbilder-
eignungsprüfung erhalten. 

Im November 2018 hatten sie bei 
der Industrie- und Handelskammer 
Lahn-Dill in Wetzlar ihre Prüfun-
gen abgelegt. Im Dezember wurde 
gefeiert. Dr. Gerd Hackenberg, Lei-
ter der Aus- und Weiterbildung bei 
der IHK Lahn-Dill, zeigte sich hoch 
erfreut über eine so große Gruppe 
„engagierter Ausbilder“. Er betonte 

noch einmal den Wert einer guten 
Ausbildung. Immerhin werde es zu-
nehmend schwieriger, junge Leute 
für eine betriebliche Ausbildung zu 
gewinnen. Eine Tatsache, die die 
künftige Arbeit der Absolventen des 
Lehrgangs nicht unbedingt vereinfa-
che, betonte Hackenberg. Gerade am 
Anfang könnten sich Probleme ein-
stellen. Denn Jugendliche hätten oft 
Schwierigkeiten unterschiedlicsther 
Art. „Da sind Sie gefordert“, schrieb 
er den Absolventen ins Stammbuch.

„Aber Sie werden erleben, dass ihr 
Engagement in den meisten Fällen 
von Erfolg gekrönt ist“, so Hacken-
berg weiter. Dieses Engagement sei 
von großem Wert - für die Jugend-
lichen und die ausbildenden Unter-
nehmen. „Sie stellen sich“, betonte er. 
Und das nicht nur auf dem Sektor 
Ausbildung, sondern auch auf ande-
ren Ebenen im Betrieb.
„Sie werden immer wieder gute 
Nerven brauchen“, mahnte Hacken-
berg. Oft brauche es eine gewisse 
Zeit, um einen Zugang zu den jun-
gen Leuten zu bekommen und ih-
nen den Weg ins Unternehmen zu 
zeigen. Am Ende zahlten sich aber 
Einsatz und Geduld aus. Dann habe 
der Ausbilder einen wesentlichen 
Anteil am Erfolg und vielleicht so-
gar an der weiteren Karriere, die 
der Jugendliche im Unternehmen 
einschlage.

Bei der Lösung größerer Probleme 
könnten die Ausbildungsberater 
und die Schlichtungsstelle der In-

dustrie und Handelskammer Lahn-
Dill helfen, so der Abteilungsleiter. 
Er bat die neuen Ausbilder, diese 
Hilfe in Anspruch zu nehmen. „Lie-
ber früher als zu spät.“  Dies seien 
gute Voraussetzungen, „damit die 
Auszubildenden die Kurve kriegen.“
Weitere Informationen, so Hacken-
berg abschließend, bevor der den 
Absolventen die Zeugnisse über-
reichte, erhielten die Ausbilder in ei-
nem speziellen Arbeitskreis sowie in 
verschiedenen Veröffentlichungen 
der Kammer.
28 der erfolgreichen Absolventen 
der Ausbildereignungsprüfung 
kamen aus dem Bereich der IHK 
Lahn-Dill. Dazu gesellten sich 43 
externe Teilnehmer. Mit 96 von 100 
Punkten schloss Mikail Kilic als Bes-
ter den Lehrgang ab.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

66 neue Ausbilder erhielten ihre Zeugnisse

„Ihr Engagement ist von Erfolg gekrönt“

Folgende Ausbilder erhielten die Zeugnisse:
Martina Albrecht, Akut Babayigit, Janine Battermann, Pascal Beck, Peter Bittermann, Thorsten Blecker, Jan-Peter Bräuer, Tim Bürgert, Elisa Buhl, Thomas Deutsch, Samuel 
Ediger, Daniel Emmerich, Stanislaw Feer, Markus Fernandez Taboada, Kevin Ginter, Maximilian Häuser, Heiko Happel, Dominik Held, Stefan Hellmann, Vladimir Herr-
mann, Sascha Herzberg , Kathrin Hübinger, Alexander Isaac, Stefanie Jost, Mathias Junker, Mikhail Kilic, Norman Klennert, Martin Kolb, Kevin Kretschmer, Lisa-Marie 
Lautenschläger, Tobias Lehmann, Paul Lenhard, Zdravko Marosevic, Miro Milic, Denise Miltenburg , Matthias Mohr, Marcus Müller, Robin-Stefan Nadler, Markus Neitz, 
Thomas Nimmerfroh, Andre Pulverich, Tobias Reeber, Eduard Reimer,  Andree Reiers, Anna-Luisa Reikowski, Patrycia Rincker, Janosch Ritter, Tobias Ross, Dominik Roth, 
Maximilian Schäfer, Sabrina Schäfer, Alexandra Schneider-Jahn, Maximilian Schneider, Adam Schwarz, Andreas Seeber, Christine Seip, Anja Simmer, Alexander Simo 
Cornejo, Luca Suske, Christian Theiß, Björn Thomas, Tim Wagner, Marcel Weber, Dennis Will, Erik Wollenberg und Wladimir Zenner. 
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Am Römerlager 29  ·  35633 Lahnau 
Telefon:  06441-77035-0
www.ocs-gmbh.com · info@ocs-gmbh.com

Wir planen, montieren, 

warten und betreuen

Ihre Brandmeldeanlage

Jetzt
kostenlos
beraten
lassen!
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Großes Interesse herrschte bei 
Christmann & Pfeifer in Angelburg, 
als Berange Mekuiguem Talom seine 
Masterarbeit im Bauingenieurwesen 
unter der Leitung von Prof. Dr.-Ing. 
Joaquín Diaz und Dr.-Ing. Christi-
an Baier, vorstellte. Kein Wunder, 
handelt es sich bei der Aufgaben-
stellung doch um eines der derzeit 
in Baufachkreisen meistbeachteten 
Themen. 

Digital planen, real bauen 
Beim „Building Information Mo-
delling (BIM)“ handelt es sich um 
eine Arbeitsmethode, für die eine 
softwaregestützte Struktur benötigt 
wird – von der Ausschreibung über 
die Planung bis hin zur Ausführung. 
Dabei ist das Ziel klar: Bauzeiten, 
Kosten und Abstimmungsaufwand 
minimieren. Was es bei der Durch-
führung eines Bauvorhabens nach 
der BIM-Methode zu bedenken gilt, 
welche Voraussetzungen Bauun-
ternehmen, Planer und Bauherren 
schaffen müssen – sowohl technisch 
als auch organisatorisch – und wel-
che Aufgaben konkret umzusetzen 
sind – dies beleuchtete Berange Me-
kuiguem Talom praxisnah anhand 
eines schlüsselfertigen Projektes der 
Firma Christmann & Pfeifer.

Auf den Ausbildungs- und Studi-
enmesse finden Schulabgänger der 
kommenden Jahre, sowie Eltern 
und Lehrer umfassende Informa-
tionen zu den vielfältigen Ausbil-
dungs- und Studienangeboten in 
unserer Region. Die Schülerinnen 
und Schüler können sich auf den 
Ausbildungs- und Studienmessen 

Relevanz der 
BIM-Methode
„Den zukünftigen Stellenwert der 
BIM-Methode und deren prakti-
schen Nutzen haben wir früh für 
uns erkannt. Deshalb ist es schon 
heute unser Ziel, geplante 2D-Pro-
jekte in 3-D-Modelle umzuarbeiten 
oder direkt in 3-D zu planen, um 
so Vorteile für Mengenermittlung, 
Ausschreibung sowie Kosten- und 
Zeitkontrolle zu erlangen“, so Mat-
thias Acker, Geschäftsführer von C 
+ P Schlüsselfertiges Bauen, der die 

gezielt über das breite Spektrum der 
Ausbildungsberufe, Praktika sowie 
Qualifizierungen informieren. Dar-
über hinaus gibt es die Möglichkeit, 
sich einen Überblick über das An-
gebot von dualen Studienplätzen 
und das duale Studienangebot der 
Hochschulen aus der Region zu ver-
schaffen.

Masterarbeit seitens Christmann & 
Pfeifer fachlich begleitete. „Bauher-
ren bieten wir darüber hinaus die 
Möglichkeit, ihr zukünftiges Gebäu-
de mittels einer VR-Brille virtuell zu 
begehen.“ Nur logisch, dass sich das 
Unternehmen die im Rahmen der 
Masterarbeit gewonnenen Erkennt-
nisse zu Nutzen machen möchte: 
Ein konkreter Ablaufplan, wie BIM-
Prozesse im Arbeitsalltag bei Christ-
mann & Pfeifer zu integrieren sind, 
vor allem vor Ort auf den jeweiligen 
Baustellen, wird derzeit im Rahmen 

Unverändert bieten die Messen den 
Schülerinnen und Schülern, Leh-
rern und Eltern die Möglichkeit, mit 
Auszubildenden und Ausbildern/ 
-innen in direkten Kontakt zu treten. 
Das Gespräch mit Auszubildenden 
ist die beste Gelegenheit, weiterfüh-
rende Informationen und praktische 
Tipps aus erster Hand zu erhalten.

zweier weiterer Masterarbeiten be-
leuchtet. 
Für Berange Mekuiguem Talom ist 
das – neben der erzielten sehr guten 
Note – sicher ein besonderes Lob. 
Und eins steht für ihn fest: Er möch-
te sich auch in seinem zukünftigen 
Wirkungskreis mit dem Thema 
„BIM“ auseinandersetzen.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

THM-Studierender präsentiert Masterarbeit 

Bauprojekte zukunftsorientiert planen und ausführen

Ausbildungs- und Studienmessen 2019  
der IHK Lahn-Dill

V. l.: Rolf Heinecke (Geschäftsführer CHRISTMANN + PFEIFER), Prof. Dr.-Ing. Joaquín Diaz (THM), Matthias Acker 
(Geschäftsführer C + P Schlüsselfertiges Bauen) und Dr.-Ing. Christian Baier (THM) gratulieren Berange Mekuiguem Talom 
(Bildmitte) zur gelungenen Masterarbeit.
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» Wo ? 
Hinterlandhalle 
An der B453, 35232 Dautphetal

» Wann ? 
Fr.,  08.03.2019 8:30 – 14:00 Uhr 
Sa.,  09.03.2019 9:30 – 16:00 Uhr

Du kannst herausfinden, ob für dich eine Aus-

bildung, ein Studium oder vielleicht ein Duales 

Studium in Frage kommen.

Du lernst die Unternehmen der Region kennen und 

informierst dich dort über die Ausbildungsberufe 

und Karrierewege. 

Du kannst an vielen Ständen auch direkt mit Azubis 

und Dualen Studenten sprechen und bekommst so 

Informationen aus erster Hand.

!
!
!

WARUM SOLLTEST DU DIESE MESSE  

BESUCHEN?

> A - Z der Ausbildung

> Bewerbungsunterlagen

> Einstellungstest

> Vorstellungsgespräch

> LehrePlus

> StudiumPlus 
> Welche Betriebe bieten  
 welche Ausbildung an?

Weitere Informationen u. a. zu:

Das alles findest du unter:

www.ihk-lahndill.de 
www.ausbildung-lahndill.de
www.hwk-wiesbaden.de 
www.planet-beruf.de 

www.ihk-lehrstellen-
boerse.de
www.azubi-lahndill.de
www.jobboerse.arbeits-
agentur.de
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1 IHK Lahn-Dill
2 Agentur für Arbeit Marburg
3 Landkreis Marburg-Biedenkopf
4 GF Meco Eckel GmbH & Co. KG
5 KRÄMER+GREBE GmbH & Co. KG 
6 Buderus Guss GmbH
7 Friedhelm Loh Group
8 K+G Wetter GmbH
9 VR Bank Lahn-Dill eG
10 Müller Modell- und Formenbau GmbH 

& Co. KG
11 Weber GmbH & Co. KG Kunststofftechnik 

und Formenbau
12 GEA Food Solutions Germany GmbH
13 Hörstudio Groß
14 Kremer & Blöcher GmbH & Co. KG
15 Philipps-Universität Marburg
16 StudiumPlus / THM
17 Kreishandwerkerschaft Biedenkopf
18 Lahn-Dill-Kliniken GmbH
19 C+P Bildung GmbH + C+P GmbH & Co. KG
20 Meissner AG Modell- und  

Werkzeugfabrik
21 Polizeipräsidium Mittelhessen / 

RVD Marburg-Biedenkopf

22 Hauptzollamt Gießen
23 Karrierecenter der Bundeswehr Mainz - 

Karriereberatung Wetzlar
24 Georg Fischer DEKA GmbH
25 Deichmann SE
26 Berufliche Schulen Biedenkopf
27 Krug Gruppe
28 Hinterländer Werkstätten
29 Lahnwerk GmbH
30 EAM GmbH & Co. KG
31 Sparkasse Marburg-Biedenkopf
32 Metallbearbeitung Becker GmbH
33 BARMER
34 Erndtebrücker Eisenwerk GmbH & Co. KG

35 Flemming Dental Dautphe GmbH
35 Landeszahnärztekammer Hessen
36 Volunta gGmbH Deutsches Rotes Kreuz 

in Hessen
37 Bildungswerk der Hessischen  

Wirtschaft e.V. - Region Mittelhessen - 

38 KreisJobCenter Marburg-Biedenkopf
39 Evangelische Freiwilligendienste 

Diakonie Hessen
40 AWO Altenpflegeschule Marburg
41 Lebenshilfe Landesverband Hessen e.V. 

Fachschule für Sozialwesen/
Freiwilligendienste

42 Elisabeth von Thüringen Akademie
43 Finanzamt Marburg-Biedenkopf
44 Weber Maschinenbau GmbH Breidenbach
45 Christmann Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
46 Elkamet Kunststofftechnik GmbH
47 Krüger Erodiertechnik GmbH & Co. KG
48 Kühne + Nagel (AG & Co.) KG
49 OPTIMA Pharma GmbH
50 Bosch Thermotechnik GmbH
51 Steuerberaterkammer Hessen
52 Roth Industries GmbH & Co. KG
53 Schneider GmbH & Co.KG
54 Alfred Pracht Lichttechnik GmbH
55 Heck & Becker GmbH & Co. KG
56 WESO Aurorahütte GmbH
57 Ströher GmbH
58 Steinco Paul vom Stein GmbH
59 Müller GmbH Formenbau

Außenstände

 DRK Rettungsdienst Mittelhessen
  Buderus Guss GmbH - Gießerei
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 ■ Über 60 Aussteller informieren zu mehr als 200 Ausbildungs- und  
Studienberufen

 ■ Begleitprogramm mit Themen wie z. B.  Bewerbungsverfahren,  
Karrieremöglichkeiten, Prüfungsangst u. a. 

 ■ Studium als richtiger Weg? Oder welche Möglichkeiten gibt es zusätzlich?

Die Akteure geben ein umfassendes Informationsangebot zu den verschie-
densten Industrie-, Handel-, Handwerks- und Pflegeberufen. Alles unter  
einem Dach. 

Ausbildungs- und Studienmesse Dautphetal
Termine: 
Freitag 08. März 2019, 08:30 - 14:00 Uhr 

Die offizielle Messe-Eröffnung findet  
um 08:00 Uhr statt.
Samstag, 09. März 2019, 09:30 - 16:00 Uhr

Ort: 
Hinterlandhalle Dautphetal, an der B 453, 35232 Dautphetal

Gut informiert und maßgeschneidert den eigenen 
Weg gehen, in Richtung Beruf … 
Die Messeaussteller bieten Information über Berufsorientierung, Karriere-
möglichkeiten, Berufsweggestaltung für junge Menschen, die ihre Zukunft 
planen und vor allem selbst gestalten möchten. In einer Region, die lebendig 
ist und beste Möglichkeiten bietet. 
Über 60 Aussteller aus der Region präsentieren sich auf der Messe, meist mit 
eigenen Auszubildenden die als Ansprechpartner für interessierte Jugendli-
che Gespräche auf Augenhöhe führen. 

Für wen lohnt sich ein Messebesuch?
Schüler/innen der Vorabgangsklassen und Abgangsklassen an Real- und 
Hauptschulen sowie Gymnasien, bekommen optimale Informationen wie es 
weitergehen kann in Richtung Traumberuf. 
Ist das Studium der richtige Weg? Auch für Studienzweifler haben die Aus-
steller viele wichtige Informationen im Gepäck und zeigen Wege auf, die je-
derzeit möglich sein. 

Neu in diesem Jahr wird sein, Termine an den 
einzelnen Ständen im Vorfeld reservieren zu kön-
nen, um sicherzustellen, dass ein Gespräch im 
Wunschberuf oder mit dem Wunschbetrieb wäh-
rend der Messezeiten stattfinden kann.

Ein kleiner Überblick zu den Berufsbereichen: 
 ■ Industrie-, Handel- und Dienstleistungsberufe
 ■ Handwerksberufe
 ■ Medizin- und Pflegeberufe
 ■ Berufe rund um Finanzen

Die Aussteller informieren zur dualen Ausbildung ebenso, wie zum Studium 
im jeweiligen Bereich.

  Freitag, 08. März 2019

09:00 Uhr Deine Karrierechancen bei einem mittelständischen Weltmarktführer
 Elif Akarca, Weber Maschinenbau GmbH Breidenbach 

09:30 Uhr  Ausbildungschancen im Hinterland
 Sascha Becker, Bundesagentur für Arbeit Marburg-Biedenkopf

10:00 Uhr  Mein Start ins Berufsleben – 

 Erfolgreich im Bewerbungsverfahren/Vorstellungsgespräch punkten
 Michael Donges, Roth Werke GmbH

10:30 Uhr Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten im Einzelhandel
 Ilknur Sanri, Deichmann SE

11:00 Uhr  Ausbildung mit Perspektive
 Frank Groß, Elkamet Kunststofftechnik GmbH

11:30 Uhr Karrierechancen bei der Bundeswehr
 Karriereberater, Bundeswehr

12:00 Uhr Du bist Bundesadlerauge!
 Informiere dich über die Ausbildung oder das duale Studium beim Zoll
 Stefanie Eisenfeller, Hauptzollamt Gießen 

12:30 Uhr Aktuelle Bewerbungen, auch Bits & Bytes – Infos, Tipps & Tricks
 Katja Pitzer, Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V.

  Samstag, 09. März 2019

10:00 Uhr  StudiumPlus: Das Studium mit dem PraxisPlus
 StudiumPlus Botschafter, StudiumPlus

11:00 Uhr Mein Start ins Berufsleben – 
 Erfolgreich im Bewerbungsverfahren/ Vorstellungsgespräch punkten
 Michael Donges, Roth Werke GmbH

12:00 Uhr  Freiwilligendienste im In- und Ausland
 Maren Böhm, Volunta gGmbH Deutsches Rotes Kreuz 

Begleitprogramm: 

www.ausbildung-lahndill.de
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WIR  
VERBINDEN  
MARKEN  
UND  
MENSCHEN

SCHADEN & PARTNER 
DIE VISUELLE KRAF T. 

 
Am Hintersand 9 | 35745 Herborn | hello@visuellekraft.de | 02772 924972

VISUELL. VIRTUELL. VIRAL.

Schaden & Partner konzipiert und realisiert das neue 
Kommunikationskonzept für ELO Stahlwaren – 
einer innovativen Marke im Haushaltsbereich –  
klassisch, digital, aber vor allem effizient.

„Klare Orientierung und verständliche Infor-
mationen sind die Faktoren für eine schnelle 
und markenorientierte Kaufentscheidung.“  
Die neue Produktpräsentation von ELO überzeugt 
nicht nur den Kunden, sondern gibt dem Handel 
ganz neue Impulse und gleichzeitig eine bessere  
Flächenproduktivität.

VISUELLEKRAFT.DE



 

besichtigungen. Eine große Chance, künftig auch 
Gymnasiasten von den Vorzügen einer betriebli-
chen Ausbildung zu überzeugen, sieht Bäcker in 
den neuen jeweils zweiwöchigen Betriebspraktika, 
die in der Sekundarstufe I und in der Einführungs-
phase der Sekundarstufe II absolviert werden sol-
len. 
Da die Bewerber um Lehrstellen nicht mehr 
Schlange stehen, muss man als Ausbildungsbetrieb 
auf sich aufmerksam machen und gezielt potenti-
elle Auszubildende ansprechen, idealerweise auch 
auf den von Jugendlichen bevorzugten Social-
Media-Kanälen. Und natürlich sollte man die Aus-
bildungsstellen bei der Agentur für Arbeit und den 
Kommunalen Jobcentern melden, erläutert Axel 
Bäcker. Ausbildungsplatzangebote können zudem 
im IHK-Lehrstellenbörse eingetragen werden. 
Diese und weitere Tipps mit weiterführenden 
Links und den passenden Kontaktdaten hat die 
IHK Lahn-Dill auch auf ihrer Homepage veröf-
fentlicht. Infos zum Beispiel zur Teilnahme an 
Ausbildungs- und Studienmessen, Speed Dating, 
Girls Day und LehrePlus beziehungsweise Stu-
diumPlus finden Sie unter www.ihk-lahndill.de/ 
Azubimarketing.

Klaus Kordesch

Ihr IHK-Ansprechpartner: 
Axel Bäcker, Tel.: 02771 842-1420
baecker@lahndill.ihk.de

Ausbildung als „klassischer Weg" der Fachkräftegewinnung  

Von der Lehrstellenbörse bis zum  
„Speed Dating"
Praktika und Einstiegsqualifizierungen können 
Jugendliche früh für Ihren Betrieb interessie-
ren. 

Geeignete Bewerber für den eigenen Betrieb fin-
den? Das war schon lange nicht mehr so schwierig 
wie aktuell – und daran dürfte sich allein wegen 
des demografischen Wandels auch in den nächs-
ten Jahren kaum etwas ändern. Wer sich aktiv um 
Fachkräfte-Nachwuchs bemüht und ein paar Tipps 
beherzigt, hat deshalb die besseren Karten.
In vielen Unternehmen wird der Bedarf an Fach-
kräften größtenteils durch die eigenen Auszubil-
denden gedeckt. Vorteil: Sie kennen den Betrieb 
und die spezifischen Anforderungen schon. „Viele 
Unternehmen, insbesondere kleine und mittelstän-
dische Unternehmen, erachten das persönliche 
Kennenlernen im Arbeitsalltag durch Praktika als 
wichtige Voraussetzung dafür, dass das Miteinander 
später auch gut gelingt“, weiß Axel Bäcker, stellver-
tretender Abteilungsleiter und Ausbildungsberater 
bei der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill. 
Einstiegsqualifizierungen und Schulpraktika haben 
sich da als besonders erfolgversprechend herausge-
stellt: „Etwa zwei Drittel der EQs münden in eine 
Ausbildung“, sagt der Experte.
„Der Kontakt der Betriebe zu den Schulen ist ein 
wichtiger Schlüssel, um die Schülerinnen und 
Schüler für die Schulpraktika zu gewinnen“, emp-
fiehlt Bäcker und rät beispielsweise zu Betriebs-

Immer häufiger bleiben mittlerweile 
auch attraktive freie (Ausbildungs-)
Stellen unbesetzt. Mit ein paar ein-
fachen Schritten können Sie als Un-
ternehmer, Ausbildungs- oder Per-
sonalverantwortlicher gegensteuern. 
Ihre IHK Lahn-Dill hilft Ihnen dabei: 
In den kommenden Ausgaben der 
LahnDill-Wirtschaft bekommen Sie 
an dieser Stelle Tipps, Anregungen 
und vor allem Beispielberichte aus 
der Praxis, die Ihnen helfen können, 
neue Fachkräfte für Ihr Unternehmen 
zu gewinnen.

Mit uns erfahren Sie im Laufe des 
Jahres 2019 so beispielsweise unter 
anderem, welche klassischen und 
welche unkonventionellen Möglich-
keiten zur Fachkräftegewinnung Sie 
nutzen können, welche Chancen 
MitarbeiterInnen mit Behinderun-
gen oder Einschränkungen bieten 
können und wie Sie Studienabbre-
cher oder Fachkräfte aus EU-Län-
dern dem Nicht-EU-Ausland errei-
chen.

RICHTUNG 

ZUKUNFT

SO GEWINNEN SIE  
NEUE FACHKRÄFTE!

SERIE 2019
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ist Leiter der Abteilung Aus- und Weiterbildung 
der IHK Lahn-Dill und in dieser Funktion seit 
2004 für die Wirtschaft in der Region tätig. Seit 
2009 hat er einen Lehrauftrag an der Justus-Lie-
big-Universität Gießen in der Ausbildung von 
Pädagogen für außerschulische Bildung. Er ist 
seit knapp 30 Jahren in der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung als Dozent für Industriemeister so-

wie Trainer und Betreuer für Jugendliche auf dem 
Weg in die Berufsausbildung aktiv, vor 2004 bei 
der IHK Frankfurt am Main und verschiedenen 
privaten Bildungsdienstleistern in Bayern und 
Hessen.

Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Dr. Gerd Hackenberg 

ist stellvertretender Abteilungsleiter der Abtei-
lung Aus- und Weiterbildung sowie Ausbildungs-
berater für die Geschäftsstellen Dillenburg und 
Biedenkopf. Er ist seit mehr als 20 Jahren für die 
IHK Lahn-Dill im Bereich Ausbildung tätig und 

hat als ausgebildeter Bilanzbuchhalter viele Jahre 
lang selbst ausgebildet.

Tel.: 02771 842-1420
baecker@lahndill.ihk.de

Axel Bäcker

ist seit 2016 die Ansprechpartnerin der IHK 
Lahn-Dill für die Themen Fachkräftenachwuchs-
gewinnung und Fachkräftenachwuchssicherung. 
Sie ist Handwerksmeisterin sowie Personal 
Coach für systemisch-lösungsorientierte Bera-
tung. Sie war einige Jahre als Berufseinstiegsbe-
gleitung an verschiedenen Schulen und später als 

Arbeitsvermittlerin bei der Agentur für Arbeit im 
Einsatz, bevor sie zur IHK Lahn-Dill in die Aus- 
und Weiterbildung wechselte.

Tel.: 06461 9595-1490
kraft@lahndill.ihk.de

Andrea Kraft 

ist Ausbildungsberater für die Geschäftsstelle 
Wetzlar. Er ist gelernter Industriemechaniker und 
Energieelektroniker sowie „geprüfter Berufspä-
dagoge" (IHK), blickt auf eine über 20-jährige 
Tätigkeit im Ausbildungsbereich zurück und war 

über zehn Jahre als ehrenamtlicher Prüfer für die 
IHK tätig.

Tel.: 06441 9448-1460
benner@lahndill.ihk.de

Denis Benner  

Als Ihre Ansprechpartner begleiten die Serie:

Aus- und Weiterbildung
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THM: Neue Kuratoriumsmitglieder ernannt 

Andrea Potsch und Anne-Kathrin Roth  
erhalten Urkunden
Das Kuratorium von Studi-
umPlus hat zwei neue Mitglieder: 
In das Gremium gewählt wurden 
Andrea Potsch von der Hedrich 
GmbH in Ehringshausen-Katzen-
furt und Dr. Anne-Kathrin Roth 
von der Roth Industries GmbH & 
Co. KG in Dautphetal.

Im Kuratorium treffen sich regel-
mäßig Vertreter der Technischen 
Hochschule Mittelhessen und der 
über 800 Partnerunternehmen, um 
über die Entwicklung von Studi-
umPlus und neue Studienangebote 
zu diskutieren. „Das Kuratorium 
von StudiumPlus nimmt eine 
wichtige Funktion in der Transfor-
mation von Praxisanforderungen 
der CCD-Mitgliedsfirmen in den 
Studienbetrieb wahr. Dabei ist die 

uns gerne noch stärker einbringen, 
da wir die Berufsausbildung für sehr 
wichtig erachten“, so Roth. „Sie ist 
im Hinblick auf die Entwicklung 
und Bindung von Fachkräften so-
wie Führungskräften ein essentiel-
ler Baustein in der Personalarbeit.“ 
Dabei sei StudiumPlus ein sehr be-
deutendes Instrument der Mitarbei-
terentwicklung: „Die Kombination 
aus Studium und Praxis qualifiziert 
den Nachwuchs auch für Führungs-
aufgaben. Dafür haben wir einige 
Beispiele im Roth Familienunter-
nehmen.“

Andrea Potsch ist Personalleiterin 
bei der Hedrich GmbH, nachdem 
sie zuvor in verschiedenen Firmen 
als Personalverantwortliche tätig 
war. „Das duale Studium ist und 

Mitwirkung wichtiger Repräsentan-
ten aus den CCD-Mitgliedsfirmen 
in diesem paritätisch von Vertretern 
der Hochschule und der Mitglieds-
firmen besetzten Gremium von gro-
ßer Bedeutung“, betonte Norbert 
Müller, Vorstandsvorsitzender des
CompetenceCenter Duale Hoch-
schulstudien – StudiumPlus e. V. 
(CCD), in dem die Partnerunter-
nehmen von StudiumPlus organi-
siert sind.

„Seit den Anfängen von Studium 
Plus ist Roth als Partnerunterneh-
men aktiv“, sagt Dr. Anne-Kathrin 
Roth. Sie ist Gesellschafterin der 
Roth Industries GmbH & Co. KG 
und Geschäftsführerin und COO 
Sanitary and Environmental Sys-
tems Roth Industries. „Wir möchten 

bleibt ein Erfolgsmodell und ist für 
die Zukunft der Region sowie der 
hier ansässigen Firmen elementar 
wichtig“, sagt sie. „Auch wir bei He-
drich sind Partner bei StudiumPlus 
und engagieren uns in verschiede-
nen Bereichen.“ Sie freue sich daher 
sehr, dass sie ihre Erfahrungen und 
ihr Engagement als Kuratoriums-
mitglied bei StudiumPlus einbrin-
gen könne.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400
hackenberg@lahndill.ihk.de

Sie gratulierten den neuen Kuratoriumsmitgliedern Andrea Potsch (Mitte) und Anne-Kathrin Roth (2. von rechts): Norbert Müller (links), Prof. Dr. Harald Danne, Leitender 
Direktor des Wissenschaftlichen Zentrums Duales Hochschulstudium (rechts), THM-Präsident und Kuratoriumsvorsitzender Prof. Dr. Matthias Willems (2. von links), der Ge-
schäftsführer der Alexander Binzel Schweißtechnik, Dr. Torsten Müller-Kramp (3. von links) und der stellvertretende Kuratoriumsvorsitzende Burkhard Kramer (3. von rechts).
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Nutzen Sie additive Fertigungstechnologi-
en? Dazu hat IHK Hessen innovativ kleine 
und mittlere Unternehmen in ganz Hessen 
befragt.

3-D-Druck führt in Unternehmen zu erhöhter 
Effizienz bei der Herstellung von Prototypen, 
Kleinserien und individualisierten Produkten in 
Losgröße eins. Ein ergänzendes Angebot liefern 
Dienstleister, die für Unternehmen 3-D-Drucke 
fertigen.

Im Auftrag für neun hessische Industrie- und 
Handelskammern hat IHK Hessen innovativ 
hessenweit Unternehmer gefragt, wie ihre Erfah-
rungen mit diesen Technologien sind. Zum einen 
sollte der Kenntnisstand der Unternehmen über-
prüft werden, zum anderen Hindernisse identifi-
ziert werden, die den Einsatz der additiven Ferti-
gung einschränken. Hessenweit haben sich 102 
Unternehmen an der Umfrage beteiligt. 

Vielen Unternehmen sind vor allem die Anwen-
dungsfelder mit Kunststoffen bekannt, es können 
aber viele weitere Werkstoffe durch ein additives 
Fertigungsverfahren verarbeitet werden, zum 
Beispiel Metalle. Im Vergleich zu konventionel-
len Fertigungsverfahren wie Fräsen oder Spritz-
gießen bestehen kaum Einschränkungen bei der 
Formgebung. Selbst komplexe Komponenten für 
industrielle Anlagen mit integrierten technischen 
Funktionen sind druckbar. 

Ergebnis der Studie: Unternehmer 
wünschen sich mehr Unterstützung

Die Umfrage zeigte, dass sich drei von vier Un-
ternehmen (76 %) bereits mit dem Thema 3-D-

Druck beschäftigt haben. Zudem besitzen 44 % 
der befragten Unternehmen einen 3-D-Drucker 
und 40% planen die Anschaffung eines 3-D-Dru-
ckers.      
  
Besonders auffallend war, dass sich 87,5 % der Un-
ternehmen selbst qualifiziert haben und somit nur 
die Wenigsten Schulungen besucht haben oder 
dafür ausgebildete Fachkräfte eingestellt haben. 
Gleichzeitig meldeten 52 % der Unternehmen, 
dass sie fehlendes „Know How“ daran hindere, ad-
ditive Fertigungstechnologien effektiver einzuset-
zen. Somit überrascht es nicht, dass viele Unter-
nehmen sich mehr Unterstützung beim Aufbau 
von Wissen wünschen, in Form von Qualifikati-
onen und Schulungsmöglichkeiten, sowohl in der 
dualen Ausbildung, als auch in der Weiterbildung. 
Ebenso wünschen sich die Unternehmen Kom-
petenzforen zum Austausch mit Experten und 
Anwendern sowie Anwendungszentren zum Tes-
ten neuer Möglichkeiten.

Das Angebot der hessischen IHKs

Aufgrund dieses Feedbacks der Unternehmer 
bietet IHK Hessen innovativ in diesem Jahr eine 
Veranstaltungsreihe zum Thema Additive Ferti-
gung an. Neben der fachlichen Fortbildung wird 
dabei insbesondere der fachliche Austausch der 
Unternehmen im Mittelpunkt stehen. Hierzu 
beabsichtigen die IHKs die Gründung regiona-
ler Gesprächskreise um vor allem den Austausch 
zwischen Forschung und Anwendung zu ermög-
lichen. Des weiteren sind Zertifikatslehrgänge 
zum 3-D-Druck Spezialisten in Planung. Erste 
Informationen dazu erhalten Sie im Rahmen der 
IHK Tagung „Additive Fertigung“ auf der W3-
Messe in Wetzlar.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gernot Horst
Tel.: 06441 9448-1250
horst@lahndill.ihk.de

Termin: 25.02.2019, 8:30 – 15:00 Uhr

Veranstaltungsort: W3-Messe, Rittal Arena Wetzlar 

Teilnahme: kostenpflichtig, 120,– € + MwSt.

Informationen unter: www.ihk-hessen-innovativ.de/veranstaltungen

IHK-Tagung Additive Fertigung
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3-D-Druck: Ergebnisse der hessenweiten IHK-Umfrage

Unternehmer wünschen sich mehr Unterstützung



 ■ Welche Anforderungen muss ein 
3-D-Drucker für meinen Anwen-
dungsfall erfüllen (Auflösung, 
Druckgeschwindigkeit…)?

 ■ Welche zur Verfügung stehenden 
3-D-Druck-Materialien sind für 
mein Produkt, mein Verfahren 
geeignet?

 ■ Wie generiere ich aus komplexen 
Datensätzen eine für den 3-D-
Drucker geeignete CAD-Datei?

 ■ Lassen sich Produkte, die aus 
verschiedenen Materialien zu-
sammengesetzt sind, in einem 
Druckvorgang herstellen?

 ■ Wie können temperaturempfind-
liche Substanzen/Produktmateri-
alien im 3-D-Druck-Produktions-
prozess eingesetzt werden?

 ■ Wie optimiere ich mein 3-D-
Druck-Verfahren, um eine Nach-
behandlung (z.B. Oberflächen-
bearbeitung) der Rohlinge zu 
minimieren, bestenfalls unnötig 
zu machen?

 ■ Welche 3-D-Druck-Materialien 
sind biokompatibel oder im Sin-
ne der Nachhaltigkeit biologisch 
abbaubar? Wie erstelle ich eigene 
Materialien?

 ■ Lassen sich meine benötigten 
Bauteile/Produkte mit Hilfe der 
3-D-Druck-Fertigung miniaturi-
sieren?

Diesen und anderen branchenüber-
greifend interessanten Fragen wid-
met sich die THM in einem neuen 
Transferprojekt am Beispiel der 
innovativen 3-D-Fertigungstechno-
logien für die individualisierte Me-
dizin. Die 3-D-Drucktechnologie, 

ein Querschnittsthema über viele 
Anwendungsbereiche, die hoch 
relevantes medizinisches und wirt-
schaftliches Potential besitzt, soll 
im Vorhaben, anwendungsbezo-
gen weiterentwickelt und konkret 
insbesondere an den Bedürfnissen 
der Wirtschaft ausgerichtet werden. 
Unser Ziel ist es, unser Wissen bzgl. 
dieser neuen Technologie an Unter-
nehmen zu transferieren, die diesen 
in folgenden Bereichen zu Gute 
kommt:

 ■ Überführen von anwendungsna-
hen Arbeiten in Produkte

 ■ Steigerung der Kompetenz im 
3-D-Druck

 ■ Stabilisierung neuer Produkti-
onsbereiche

 ■ Aufbau neuer Produktionsberei-
che

Erklärtes Ziel der THM ist es, auf 
der Basis folgender Projekte, neue 
Impulse für innovative Verfahren in 
der Medizin- und Pharmatechnik 
aber auch branchenübergreifend 
in die hessischen Unternehmen zu 
geben.

 ■ Die Herstellung patientenindivi-
dueller Pharmazeutika 

 ■ Die Unterstützung der Herzchir-
urgie durch patientenindividuelle 
3-D-Modelle des Herzens

 ■ Die Entwicklung individualisier-
ter anthropomorpher Phantome 
für die Radiologie und Strahlen-
therapie

 ■ Rapid Prototyping für die MRT-
Multikanaltechnologie

Ein projektbegleitender Beirat, in 
dem gerade auch Unternehmen zur 
Mitarbeit eingeladen sind, wird das 
Vorhaben kontinuierlich durch pra-
xisnahen und öffentlichkeitswirksa-
men Input unterstützen sowie den 
Transfer in die Wirtschaft begleiten 
und zur Verbreitung von Ergebnis-
sen beitragen. 
Weiterhin wird die THM insbe-
sondere Vernetzungstreffen und 
Workshops organisieren, die sich 
an alle interessierten Unternehmen 
(nicht nur der Medizintechnik- und 
Pharmabranche) richten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, Sie sind schon 
jetzt herzlich eingeladen!
Über die konkreten Themen der 
Veranstaltungen und Termine wer-
den wir an dieser Stelle und in den 
sozialen Medien informieren. Be-
suchen Sie auch unsere Website: 
www.thm.de/site/forschung/transfer/
wtt-3dim.html.
Eine erste Möglichkeit, das Projekt 
näher kennenzulernen haben Sie 
bei einem Besuch der W3+Fair 
Convention am 25. und 26. Februar 
2019 in der Rittal Arena in Wetzlar.
Gefördert wird das Projekt zum 
Wissens- und Technologietransfer 
im Rahmen des IWB-EFRE-Pro-
gramms Hessen, Förderzeitraum 
2014 bis 2020 (Projektlaufzeit: 
01.11.2018 – 31.10.2020).  

Kontakt:
Technische Hochschule Mittelhessen 
Dr. Christina Zinecker, 
Dr. Joachim Bille
Abteilung Forschung, Transfer und 
wissenschaftlicher Nachwuchs 
Tel.: 0641 609-1343 bzw. -1350
christina.zinecker@ftn.thm.de
joachim.bille@ftn.thm.de

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Dr. Gernot Horst, Tel.: 06441 9448-1250
horst@lahndill.ihk.de

Der 3-D-Druck hält branchenüber-
greifend immer mehr Einzug in die 
Fertigung. 3-D-Druck-Produktions-
verfahren finden insbesondere im 
medizintechnischen Bereich (z.B. 
Prothetik), der Automobilbranche 
und dem Werkzeugbau Anwen-
dung. In diesen Branchen werden 
konkrete Anforderungen an die 
Bauteile gestellt, welche die additive 
Fertigung begünstigen. Durch 3-D-
Druckverfahren können Strukturen 
erzeugt werden, die mit konventi-
onellen Fertigungsverfahren nicht 
oder nur mit hohem Aufwand er-
zeugt werden können. 

Besondere Vorteile der 3-D-Druck-
Produktion (additive Fertigung) 
liegen darin, dass, anders als bei den 
konventionellen Produktionsverfah-
ren, die Fertigung ohne Werkzeug 
und ohne Form erfolgt. Die erforder-
liche Struktur wird direkt aus 3-D-
CAD-Daten erzeugt. Dies ermöglicht 
sowohl eine schnelle Entwicklung 
von Prototypen (rapid prototyping) 
als auch von Endprodukten (rapid 
manufacturing). Ein weiterer Vorteil 
von 3-D-Druck Verfahren ist, dass 
der Produktionsprozess automatisiert 
abläuft. Zudem lassen sich durch den 
3-D-Druck individualisierte Modelle 
erstellen, die nur in Einzel- oder gerin-
ger Stückzahl benötigt werden.

Aus diesen grundsätzlichen Vor-
teilen und Möglichkeiten der 3-D-
Druck-Technologie ergeben sich in 
der Umsetzung für die Unterneh-
men im Einzelfall konkrete Fragen, 
wie zum Beispiel:

Mehr Wissen zum 3-D-Druck                         

Ein neues Transferprojekt der THM

Der 3-D-Druck hält immer mehr Einzug in die Medizin
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kann auch derjenige stellen, der seinerseits abge-
mahnt worden ist.

Besonders bietet sich das Einigungsstellenver-
fahren an, wenn die Parteien sich ihrer rechtli-
chen Position nicht völlig sicher sind oder eine 
Seite das „mildere Mittel“ zu einer gerichtlichen 
Auseinandersetzung sucht. Wählt eine Partei 
den direkten Weg zu Gericht, ohne zuvor die 
Einigungsstelle anzurufen, so kann es passieren, 
dass das Gericht auf Antrag den Parteien aufgibt, 
zunächst die Einigungsstelle zur Herbeiführung 
eines gütlichen Ausgleichs anzurufen (§ 15 Abs. 
10 Satz 1 UWG). Weniger geeignet ist das Ver-
fahren, wenn der Sachverhalt unüberschaubar ist 
und erst durch eine Beweisaufnahme festgestellt 
werden muss.

Gemeinsame Einigungsstelle 
für Wettbewerbsstreitigkeiten
bei der IHK Gießen-Friedberg 

Elke Dietrich
Lonystraße 7
35390 Gießen
Tel.: 0641 7954-4020
Fax: 0641 7954 5-4020
Elke.Dietrich@giessen-friedberg.ihk.de 

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Bei Streitigkeiten über die Zulässigkeit von 
Werbemaßnahmen bieten die Industrie- und 
Handelskammern mit den wettbewerbs-
rechtlichen Einigungsstellen eine kosten-
günstige Alternative der Konfliktlösung. 
Jetzt haben die IHK Gießen-Friedberg und 
die IHK Lahn-Dill mit Zustimmung des Hes-
sischen Ministeriums für Wirtschaft, Ener-
gie, Verkehr und Landesentwicklung vom 
26. September 2018 eine gemeinsame wett-
bewerbsrechtliche Einigungsstelle für beide 
Kammerbezirke errichtet.

Diese löst die beiden bisher für jeden IHK-Bezirk 
gesondert bestehenden Einigungsstellen ab. Die 
gemeinsame wettbewerbsrechtliche Einigungs-
stelle ist bei der IHK Gießen-Friedberg angesie-
delt

Die Einigungsstelle zur Beilegung von Wett-
bewerbsstreitigkeiten ist ein auf Grund des 
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb 
eingerichtete, unabhängige Stelle, die in Wett-
bewerbsstreitigkeiten zwischen den Parteien 
eine gütliche Einigung herbeiführen soll. Sie tagt 
mit einem erfahrenen Wettbewerbsjuristen als 
Vorsitzenden und zwei Kaufleuten als Beisitzer. 
Im Rundgespräch unter Moderation des Vor-
sitzenden wird der Sachverhalt diskutiert, die 
unterschiedlichen Bewertungen werden erörtert 
und die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften 
sowie die Rechtsprechung dazu besprochen. 
Das geschieht – anders als beim Landgericht – 
relativ formlos und nicht öffentlich. 

Ein Verfahren vor der Einigungsstelle kann von 
jedem Gewerbetreibenden eingeleitet werden, 
der sich gegen Werbeaussagen und Werbemaß-
nahmen eines Konkurrenten wehren möchte. 
Außerdem haben Wettbewerbs- und Verbrau-
cherschutzverbände und in bestimmten Fällen 
auch Verbraucher ein Antragsrecht. Dem Ver-
fahren vor der Einigungsstelle sollte eine Ab-
mahnung vorausgegangen sein. Die Einleitung 
des Verfahrens erfolgt durch einen Antrag an die 
Einigungsstelle, dem die Abmahnung und eine 
Begründung beigefügt werden. Einen Antrag 

Wettbewerbsstreitigkeiten 

Gemeinsame Einigungsstelle 
eingerichtet

Recht | FairPlay

Wir können viel für Sie tun

IT-Business-Lösungen

• ERP | CRM | SCM
• Warenwirtschaft
• PPS / BDE
• Lagerwirtschaft
• Barcodelösungen
• Servicemanagement
• Vertragsabrechnung

Schwierzy & Partner KG
Bahnhofstr. 2 
35708 Haiger

Tel.: 02773-916 95-0

www.schwierzy.de
info@schwierzy.de

IT-Business-Lösungen 
perfekt organisiert
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Das Nachforschen des Kaufmanns 
ergab, dass die Kundin ihren Ehe-
mann 2012 als vermisst gemeldet 
hatte. Er wurde drei Jahre später, 
also 2015, als verschollen erklärt. 
Daher forderte die Rentenversi-
cherung die Rentenzahlungen 
an den Ehemann von 2012 bis 
2015 zurück. Das Bankguthaben 
der Witwe, die inzwischen auch 
verstorben war, reichte allerdings 
zur Begleichung nicht aus. Des-
halb wurde die Bank aufgefordert, 
sämtliche Zahlungsvorgänge des 
Zeitraums offenzulegen. So stieß 
die Deutsche Rentenversicherung 
auf die damals getätigten Einkäufe 
mit EC-Karte – und forderte diese 
Gelder zurück.

Auf rechtlicher Basis. Denn nach § 
118 SGB VI besteht in solchen Fäl-
len eine Rückzahlungsverpflichtung 
von allen Zahlungsempfängern (als 
Gesamtschuldner) der letzten vier 
Jahre.

Dem Einzelhändler bleibt nichts an-
deres übrig, als die erhaltenen Kauf-
preise zurück zu zahlen. Er kann sich 
nun bestenfalls mit seinem „Scha-
den“ an die Erben wenden. Diese 
müsste er allerdings auf eigene Kos-
ten ermitteln.

Der Herborner Fachhändler konnte 
kaum glauben, dass eine gesetzli-
che Regelung die Rückforderung 
des Kaufpreises ermöglicht, auch 

wenn der Kauf selbst nicht zu be-
anstanden ist, sondern nur, weil die 
EC-Kartenzahlung die Rückverfol-
gung möglich macht: „Würde dies 
häufiger vorkommen, könnten wir 
Händler entweder nicht mehr exis-
tieren oder dürften nur noch Bar-
zahlungen annehmen“.

Dieser uns mitgeteilte Sachver-
halt veranlasst uns zur Prüfung 
der gesetzlichen Vorschrift und 
ggfs. eine Änderung anzustre-
ben.

Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Die Deutsche Rentenversiche-
rung hat nun von einem Her-
borner Einzelhändler das Geld 
zurück gefordert, das eine Rent-
nerin ihm vor fünf Jahren für 
den Kauf verschiedener Waren 
bezahlt hatte. Wie bitte?

Eine Rentnerin hatte von 2013 bis 
2015 drei Waren bei dem Fach-
händler gekauft und jeweils mit EC-
Karte bezahlt. Sie war mit ihren Ein-
käufen zufrieden. Dem Händler war 
die Kundin nicht näher bekannt.
Mitte 2018 erhielt der Einzelhändler 
plötzlich eine Zahlungsaufforderung 
von der Deutschen Rentenversiche-
rung, er solle die Beträge aus den ge-
tätigten Einkäufen zurückzahlen.

Kurios – aber rechtlich zulässig 

Rentenversicherung beansprucht Verkaufserlös für sich
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Der Arbeitgeber ist nicht allein wegen sei-
nes arbeitsvertraglichen Weisungsrechts (§ 
106 GewO) berechtigt, dem Arbeitnehmer 
einen Telearbeitsplatz zuzuweisen. Die Um-
stände der Telearbeit unterscheiden sich in 
erheblicher Weise von einer Tätigkeit, die in 

einer Betriebsstätte zu verrichten sind. Dass 
Arbeitnehmer z. B. zur besseren Vereinba-
rung von Familie und Beruf an einer Telear-
beit interessiert sein können, führt nicht zu 
einer diesbezüglichen Erweiterung des Wei-
sungsrechts des Arbeitgebers.

Soweit der Arbeitnehmer die Telearbeit ab-
lehnt, liegt darin auch keine Arbeitsverwei-
gerung, die eine Kündigung rechtfertigt. 
 
Ihr IHK-Ansprechpartner:
Christian Bernhard, Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

Antwort:
Nein.

Ich bin Inhaber eines Beratungsunter-
nehmens mit derzeit 15 Arbeitnehmern.                                  
Der Arbeitsvertrag sieht keine Rege-
lung zur Änderung des Arbeitsortes vor.                                 
Da ich meine Geschäftsräume verkleinern 

möchte, plane ich 5 Arbeitnehmer anzuwei-
sen, ihre Tätigkeit zukünftig im „Home Of-
fice“ zu verrichten. Bin ich hierzu berechtigt? 
Kann ich einem Arbeitnehmer kündigen, der 
dies ablehnt.

Zuweisung von „Telearbeit“

Frage:
Kann ich meinen Arbeitnehmern Telearbeit zuweisen?

FRAGE DES MONATS
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Als effektiv organisiertes Bauunternehmen steht KLÄS 
für partnerschaftliches Miteinander und fortschrittliches  
Denken. Unserer Tradition verpflichtet - darum setzen wir 
mit fachlichem Know-how, Innovationsfreude und Ko-
stenbewusstsein daran, den Ansprüchen unserer Kunden  
voll zu entsprechen. Interessante Ideen im Bezug auf  
wirtschaftliche Sondervorschläge bietet KLÄS in den  
Bereichen Hoch-, Tief- und Schlüsselfertigbau sowohl 
im privaten als auch im gewerblichen Bereich.

Erfahrung, auf der Sie bauen können!

KLÄS GmbH | Constanze 10 | 35708 Haiger-Langenaubach
T 02773.81 68-0 | F-10 | info@klaes-bau.de |  /klaes.bau

Eichenhain 9
35641 Schöffengrund

Tel. 0 64 42 / 94 99-0
info@metz-siebdruck.de

www.metz-siebdruck.de

Ihr Multispezialist für

• Schilder
• Beschriftungen
• Digitale Großformatdrucke
• Werbetechnik
• technischen Siebdruck

Veranstaltungen

Standortpolitik

Durchführung der Prüfungen für 

- Berufskraftfahrerqualifikation
- Gefahrgutbeauftragte
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags die Möglichkeit, in der Zeit von 
8:30 bis 12:00 Uhr nach vorausgegangener schriftlicher Anmel-
dung die o. g. Prüfungen abzulegen. 

Termine: 
29. März 2019 24. Mai 2019
26. April 2019 28. Juni 2019

Ort: IHK Lahn-Dill, Geschäftsstelle Dillenburg,  
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg

Prüfungsgebühr: Gemäß der Gebührenordnung  
der IHK Lahn-Dill 

Nähere Auskünfte:
Simone Hedrich-Schmidt 
Tel.: 06441 9448-1520 
Fax: 06441 9448-2520 
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de 

Elke Walther
Tel.: 06441 9448-1530
Fax: 06441 9448-2530
walther@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick unter  
www.ihk-lahndill.de
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ACHTUNG!
Geänderter Ort, die Prüfungen finden wegen der Umbau-
maßnahmen nicht in Wetzlar statt, sondern in Dillenburg.
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IHK-Aktuell

Zentren beruflicher  
Weiterbildung

Industrie- und Handelskammer  

Lahn-Dill 

Geschäftsstelle Dillenburg
Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg
Telefon 02771 842-0
Telefax 02771 842-1499

Geschäftsstelle Wetzlar
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar
Telefon 06441 9448-0
Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de
www.ihk-lahndill.de

Unser komplettes Weiterbildungsangebot 

finden Sie auch in unserer Veranstaltungsdaten-

bank unter www.ihk-lahndill.de/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 

Nutzen Sie die Vorteile der frühen Buchung 

unserer Seminare: Für Anmeldungen, die bis 

spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-

ginn eingehen, erhalten Sie eine Ermäßigung 

von 25,00 € für 1-Tages-Seminare und 40,00 €  

für 2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 

kosten. Maßgeblich für die Gewährung ist 

das Eingangsdatum der Anmeldung (Post-

stempel, Fax- bzw. Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen sind wir 

verpflichtet, allen Interessenten unserer Weiter- 

bildungslehrgänge zur Vorbereitung auf IHK- 

Weiterbildungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre ent- 

sprechenden Angebote mitgeteilt haben. Eine  

entsprechende Übersicht von Anbietern, sortiert  

nach IHK-Prüfungen, die von der IHK Lahn-

Dill angeboten werden, finden Sie unter:  

www.ihk-lahndill.de, DOKUMENT-NR.: 74380

Übersicht über Veranstaltungen
im März 2019
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Dillenburg

Seminare
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Zollpraxis des Exports für Fortgeschrittene Di., 12.03.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Einreihung von Maschinen, Apparaten und Geräten  
der Kapitel 84, 85 und 90 in den elektronischen Zolltarif 
bzw. das Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik

Do., 19.03.2019 08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Aufbauseminar Warenursprung und Präferenzen im  
Außenhandel Do., 21.03.2019          08:30 – 16:30 Uhr 234,00

Seminare für Auszubildende
Bezeichnung Termin

Business-Etikette und professionelle Kommunikation  
für Auszubildende Auf Anfrage

Präsentationstechniken für Auszubildende Auf Anfrage

Gehirngerechtes Lernen für Auszubildende Auf Anfrage

Soft-Skills-Training für Auszubildende Auf Anfrage

Industriekaufleute: Stützkurs Kosten- und
Leistungsrechnung Auf Anfrage

Wetzlar

Gewerblich-technische Lehrgänge
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

AdA – Teilzeit 01.03. – 30.03.2019 Fr. 18:00 – 21:15 Uhr, 
Sa. 08:00 – 15:15 Uhr

460,00  
zzgl. Lehrmaterial

AdA – Vollzeit 18.03. – 29.03.2019 Mo. bis Fr. 
08:00 – 16:00 Uhr

460,00  
zzgl. Lehrmaterial
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Bekanntmachungen der Handelsregister
Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die nach-
folgenden Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte wörtlich 
übernommen werden müssen. Änderungen und erweiterte Hinweise 
zu den Bekanntmachungen sind aus diesem Grunde nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der einge-
tragenen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht automatisch 
die Aufgabe/Schließung dieses Unternehmens verbunden. Von natür-
lichen Personen geführte Unternehmen werden im Einzelfall nach der 
Löschung im Handelsregister als Einzelunternehmen oder Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts fortgeführt. Dies kann von den betroffenen Unter-
nehmen im Rahmen der Löschung gegenüber dem Handelsregister 
mit einem entsprechenden Zusatz zur Veröffentlichung mit angemel-
det werden.

Handelsregister

Neueintragungen

Amtsgericht Marburg 

HR B 7182 / 13.11.2018
Schüler Beteiligungs GmbH, 
35075 Gladenbach
Burgstraße 41. Gegenstand des Unterneh-
mens ist der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Personenhandelsgesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als persönlich 
haftende geschäftsführende Gesellschafterin 
(Komplementärin) an der Schüler und Mei-
sel GmbH & Co. KG, die Tätigkeiten als In-
genieurbüro für Elektrotechnik zum Gegen-
stand hat. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Thomas Schüler, Gladenbach, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 30.10.2018.  

HR B 7187 / 28.11.2018
VORAN-meat solutions GmbH, 
35216 Biedenkopf

Im Feldchen 3. Gegensand des Unterneh-
mens: Der Betrieb eines Konstruktions- und 
Planungsbüros. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Nicht 
mehr GF: Julia Vieth, Berlin. Bestellt als GF: 
Ferdinand Stadler, Thalheim bei Wels / Ös-
terreich, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.08.2018. Die 
Gesellschafterversammlung vom 16.10.2018 
hat die Neufassung des Gesellschaftsvertra-
ges, insbesondere die Änderung in Ziffer I 
und mit ihr die Änderung der Firma (bisher: 
Platin 1679.GmbH) und die Sitzverlegung 
von Frankfurt am Main (bisher AG Frankfurt 
am Main HRB 112858) nach Biedenkopf be-
schlossen. Insbesondere wurde daneben die 
Änderung in Ziffer II. beschlossen. 

HR B 7191 / 05.12.2018
STS plastic-consulting GmbH, 
35232 Dautphetal
Bornackerweg 19. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beratungen in den Bereichen 
Kunststofftechnik mit Schwerpunkt Ext-
rusionsblastechnik (Blow Molding), Sales 
(Bench Marking, Business Development), 

Unternehmensentwicklung, Projektma-
nagement, Produktmanagement, Prozess-
optimierungen (Lean Management), Mit-
arbeiterschulung und Weiterbildung. SK: 
25.000,-- EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Stefan Schumann, Dautphetal, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 16.10.2018. 

HR B 7192 / 05.12.2018
WIKATI Service UG (haftungsbeschränkt), 
35080 Bad Endbach
Schlierbacher Straße 44. Gegenstand des 
Unternehmens: Die Erbringung von Dienst-
leistungen im Bereich der Konfiguration 
von Telekommunikationseinrichtungen, 
SmartHome und Sicherheitstechnik, Facility 
Management (Hausmeistertätigkeiten). Ist 
nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die GF gemeinsam 
vertreten. GF: Tim Hartmann, Gladenbach, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 01.11.2018.

HR B 7194 / 07.12.2018
Grimp GmbH, 
35236 Breidenbach-Oberdieten
Gegenstand des Unternehmens: Der Innen-
ausbau, Trockenbau, Straßenbau, Garten- 
und Landschaftsbau sowie Hausmeistertä-
tigkeiten und der Handel mit Baumaterialien. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 

GF: Ferenc Toth, Dautphetal-Silberg, und 
Edwin Szalai, Breidenbach–Oberdieten, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 24.09.2018 mit Ände-
rung vom 30.11.2018. 

HR B 7199 / 12.12.2018
Bernhardt Beteiligungs-UG 
(haftungsbeschränkt), 35232 Dautphetal
Hinterlandstraße 14a. Gegenstand des Un-
ternehmens: Die Verwaltung von Vermögen 
sowie die Beteiligung an anderen Unter-
nehmen. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch de GF gemeinsam vertreten. 
GF: Jörn Bernhardt, Landshut, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 07.08.2018 mit Ände-
rung vom 05.12.2018. 

HR B 7207 / 02.01.2019
Bucher & Sänger Verwaltungs GmbH, 
35232 Dautphetal
Horchstraße 2a. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Erbringung von Managementleis-
tungen, die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen Haf-
tung und der Geschäftsführung von Handels-
gesellschaften, insbesondere die Beteiligung 
an der Bucher & Sänger Holzhaus GmbH & 
Co. KG. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. GF: Aron Bucher, Dautphetal, 
und Michael Sänger, Breidenbach, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 11.12.2018.

Amtsgericht Gießen 

HR A 4912 / 22.11.2018
Alte Post Gießen GmbH & Co. KG, 
35435 Wettenberg
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Handelsregister

Sandusweg 10. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Eingetreten 
als persönlich haftende Gesellschafterin: 
Alte Post Gießen Verwaltungs GmbH, Wet-
tenberg (AG Gießen HRB 9577), mit der 
Befugnis, - auch für jeden GF- im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Der Sitz ist von München 
(bisher AG München HRA 109662) nach 
Wettenberg verlegt. Personenbezogene Da-
ten geändert nun: Kommanditist: Mathias 
Tomann, Nürnberg, Einlage: 1.000,00 EUR, 
und Kai-Uwe Laumann, Wettenberg, Einla-
ge: 1.000,00 EUR. 

HR A 4915 / 03.12.2018
Christian Falk e.K., 35444 Biebertal
Fellingshäuser Straße 64. Inhaber: Christian 
Falk, Aßlar. Einzelprokura mit der Befugnis, im 
Namen des Inhabers mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Nina Falk, Aßlar.

HR B 9577 / 13.11.2018
Alte Post Gießen Verwaltungs GmbH, 
35435 Wettenberg

Sandusweg 10. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Erwerb, das Halten, Verwalten 
und Verwerten von Beteiligungen und Ver-
mögensanlagen, das Erbringen von Dienst-
leistungen im Zusammenhang damit, sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung in 
Personengesellschaften. Alle Tätigkeiten, die 
einer Genehmigung insbesondere nach der 
GewO, dem KWG und dem KAGB bedür-
fen, werden nicht ausgeführt. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Bestellt als GF: Kai-Uwe Laumann, 
Wettenberg einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Gesellschaftsvertrag vom 11.07.2018 

mit Änderung vom 27.09.2018. Die GV 
vom 24.10.2018 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Ziffer 2 und mit ihr 
die Sitzverlegung von München (bisher AG 
München HRB 242660) nach Wettenberg 
sowie weitere Änderungen in den Ziffern 1 
(Firma bisher: INOS 18-038 GmbH) und 7 
beschlossen. 

HR B 9619 / 27.12.2018
Ing.-Büro Gerich GmbH, 
35435 Wettenberg
Im Ostpark 29. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Betrieb eines Sachverständigen-
büros. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Bernd Gerich, Wettenberg, einzelvertre-

tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.12.2018.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 7683 / 19.11.2018
Heinrich Baumann Grafisches Centrum 
GmbH & Co. KG, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter vertritt einzeln. 
Persönlich haftende Gesellschafter: Hein-
rich Baumann Geschäftsführungs-GmbH, 
Solms (AG Wetzlar HRB 7610), mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Christian Baumann, Frankfurt am Main, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-
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Die REICH GmbH im Eschenburger Ortsteil Wissenbach ist ein dynamisches 
Unternehmen mit sehr hohem Innovationspotential und einem weltweit 

nachgefragten Produktprogramm in einem ständig wachsenden und sich 
verändernden Markt der Freizeitfahrzeuge.

Als solches schätzen wir Lieferanten mit hoher Flexibilität sowie einer Produktqualität 
auf höchstem Niveau. Für die Bereiche Druck sowie Druckvorstufe haben wir 
diesen Partner in der Fa. Brockhaus gefunden, mit der wir seit vielen Jahren 
erfolgreich zusammenarbeiten. Kompetente Beratung und Ansprache, ein breites 
Produktportfolio sowie kurze Wege sind nur einige der Vorzüge, die dafür gesorgt 
haben, dass die Fa. Brockhaus für uns als fester Partner gesetzt ist. 

 Stephan Baumeister, Leiter Verkauf REICH GmbH

Signalisieren Sie Ihrem 
Kunden Ihre Wertschätzung.

Alles, was Ihr Haus verlässt, ist 
entscheidend für die Kundenbeziehung 
und den Erfolg Ihrer Unternehmung.

Gerne tragen wir dazu bei, dass Sie 
Ihre Kunden positiv beeindrucken.

Dietrich Menk - Prokurist

Kunden Ihre Wertschätzung.

entscheidend für die Kundenbeziehung 
und den Erfolg Ihrer Unternehmung.

Gerne tragen wir dazu bei, dass Sie 

F. u. W. Brockhaus GmbH & Co. KG
Industriestraße 30 · 35683 Dillenburg
Tel 02771/8168-0 · mail@brockhausdruck.de DENKEN. GESTALTEN. DRUCKEN.

MARKTERFOLG DURCH ZUFRIEDENHEIT
Erfolgreiche Unternehmen haben gute Produkte. Und sie haben einen vitalen, 
sorgfältig durchgeführten Markenauftritt.

Damit sich Ihre unternehmerische Leistung am Markt durchsetzen kann und Sie Ihren 
Markterfolg verbessern können, brauchen Sie Ausdauer und eine gute Strategie. 
Wir haben die Zufriedenheitsstrategie.

ZUFRIEDENHEITSSTRATEGIE
Zufriedenheit aller Beteiligten
vom Lieferanten bis zum Endverbraucher

Erwartungen erfüllen und übertreffen

Stimmigkeit aller Details
von der Werbung über die Verpackung und 
Produktbeschreibung bis zur Betreuung nach 
dem Kauf



schafter oder einem anderen Prokuristen 
mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen: Jürgen Heinrich Lüke, Hörstel, 
und Georg Geisel, Königstein im Taunus. 
Gesamtprokura gemeinsam mit der persön-
lich haftenden Gesellschafterin Heinrich 
Baumann Geschäftsführungs-GmbH oder 
einem anderen Prokuristen: Uwe Wagner, 
Naststätten. Der Sitz ist von Frankfurt am 
Main (bisher AG Frankfurt am Main HRA 
28635) nach Solms verlegt. Kommanditist: 
Bernhard Baumann, Kronberg im Taunus, 
Einlage: 3.330.000,00 DEM. 

HR A 7684 / 23.11.2018
Tobias Rein e.K., 35687 Dillenburg
Neugasse 18. Der Inhaber handelt allein. In-
haber: Tobias Rein, Rennerod.

HR A 7685 / 27.11.2018
MMTS GmbH & Co. KG, 
35383 Dillenburg
Julianenstraße 26a. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder persön-
lich haftende Gesellschafter sowie dessen 

jeweilige GF sind befugt, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
vorzunehmen. Persönlich haftender Gesell-
schafter: MMTS Verwaltung GmbH, Dillen-
burg (AG Wetzlar HRB 7616). Der Sitz ist 
von Gießen (bisher AG Gießen HRA 4468) 
nach Dillenburg verlegt.  

HR A 7686 / 28.11.2018
HSG Wetzlar GmbH & Co. Marketing- 
und Veranstaltungsmanagement KG, 
35578 Wetzlar
Brodschirm 1. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Eingetreten 
als persönlich haftender Gesellschafter: HSG 
Wetzlar Handball-Bundesliga Sportbetriebs 
GmbH & Co. KG, Wetzlar (AG Wetzlar 
HRA 4006), einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Eingetreten als Kommanditist: HSG D/M 
Wetzlar Handball-Bundesliga Verwaltungs- 
und Beteiligungsgesellschaft mbH, Wetzlar 
(AG Wetzlar HRB 2482), Einlage: 100,00 
EUR. 

HR A 7687 / 14.12.2018
SL Holding GmbH & Co. KG, 
35708 Haiger
Daimlerstraße 8. Jeder persönlich haftende 
Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich 
haftender Gesellschafter: SL Industriebetei-
ligungen Verwaltungs GmbH, Haiger (AG 
Wetzlar HRB 6392), mit der Befugnis -auch 
für jeden Geschäftsführer-, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Kommanditist: Sebastian 
Loh, Haiger, Einlage: 100.000,00 EUR. 

HR A 7688 / 18.12.2018
Torsten Germann e.K., 35708 Herborn
Stadionstraße 8. Eingetreten als Inhaber: 
Torsten Germann, Breitscheid.

HR B 7608 / 08.11.2018
Leica Camera Deutschland GmbH, 
35578 Wetzlar
Am Leitz-Park 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Vertrieb von Produkten zur Bildauf-
nahme, Bildbearbeitung und Bildwiedergabe 
sowie Fernoptik, Zusatzgeräte und Zubehör 
jedweder Art sowie sonstiger hochwertiger 

Gebrauchsgüter einschließlich Bücher und 
Fotokunst sowie Erbringung damit ver-
bundener Dienstleistungen. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei Vornahme von 
Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten unein-
geschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Falk 
Friedrich, Wetzlar, und Kurt Erol Doyran, 
Utting am Ammersee, vertretungsberechtigt 
gemeinsam mit einem anderen GF oder ei-
nen Prokuristen. Gesellschaftsvertrag vom 
02.10.2018. 

HR B 7609 / 12.11.2018
CHB Beteiligungs-GmbH, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Gegenstand des 
Unternehmens: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens und eigener Beteiligungen an 
anderen Unternehmen. SK: 50.000,00 

Die REICH GmbH im Eschenburger Ortsteil Wissenbach ist ein dynamisches 
Unternehmen mit sehr hohem Innovationspotential und einem weltweit 

nachgefragten Produktprogramm in einem ständig wachsenden und sich 
verändernden Markt der Freizeitfahrzeuge.

Als solches schätzen wir Lieferanten mit hoher Flexibilität sowie einer Produktqualität 
auf höchstem Niveau. Für die Bereiche Druck sowie Druckvorstufe haben wir 
diesen Partner in der Fa. Brockhaus gefunden, mit der wir seit vielen Jahren 
erfolgreich zusammenarbeiten. Kompetente Beratung und Ansprache, ein breites 
Produktportfolio sowie kurze Wege sind nur einige der Vorzüge, die dafür gesorgt 
haben, dass die Fa. Brockhaus für uns als fester Partner gesetzt ist. 

 Stephan Baumeister, Leiter Verkauf REICH GmbH

Signalisieren Sie Ihrem 
Kunden Ihre Wertschätzung.

Alles, was Ihr Haus verlässt, ist 
entscheidend für die Kundenbeziehung 
und den Erfolg Ihrer Unternehmung.

Gerne tragen wir dazu bei, dass Sie 
Ihre Kunden positiv beeindrucken.

Dietrich Menk - Prokurist

Kunden Ihre Wertschätzung.

entscheidend für die Kundenbeziehung 
und den Erfolg Ihrer Unternehmung.

Gerne tragen wir dazu bei, dass Sie 

F. u. W. Brockhaus GmbH & Co. KG
Industriestraße 30 · 35683 Dillenburg
Tel 02771/8168-0 · mail@brockhausdruck.de DENKEN. GESTALTEN. DRUCKEN.

MARKTERFOLG DURCH ZUFRIEDENHEIT
Erfolgreiche Unternehmen haben gute Produkte. Und sie haben einen vitalen, 
sorgfältig durchgeführten Markenauftritt.

Damit sich Ihre unternehmerische Leistung am Markt durchsetzen kann und Sie Ihren 
Markterfolg verbessern können, brauchen Sie Ausdauer und eine gute Strategie. 
Wir haben die Zufriedenheitsstrategie.

ZUFRIEDENHEITSSTRATEGIE
Zufriedenheit aller Beteiligten
vom Lieferanten bis zum Endverbraucher

Erwartungen erfüllen und übertreffen
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DEM. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Bernhard Baumann, Kronberg im Taunus, 
und Christian Baumann, Frankfurt am Main, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  
Gesellschaftsvertrag vom 12.12.1997 mit 
Änderungen vom 19.12.1997. Die GV vom 
08.10.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzver-
legung von Frankfurt am Main (bisher AG 
Frankfurt am Main HRB 44288) nach Solms 
beschlossen.  

HR B 7610 / 12.11.2018
Heinrich Baumann Geschäftsführungs-
GmbH, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Gegenstand des Un-
ternehmens: Die Beteiligung als persönlich 
haftende Gesellschafterin der Heinrich Bau-
mann Grafisches Centrum GmbH & Co. 
KG in Frankfurt am Main. SK: 50.000,00 
DEM. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Durch Gesell-
schafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Bernhard Baumann, Kronberg im Taunus, 
und Christian Baumann, Frankfurt am Main, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 

sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  
Gesellschaftsvertrag vom 05.01.1998 mit 
Änderungen vom 17.12.1998. Die GV vom 
09.10.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzver-
legung von Frankfurt am Main (bisher AG 
Frankfurt am Main HRB 44620) nach Solms 
beschlossen.  

HR B 7611 / 12.11.2018
SLB Beteiligungs-GmbH, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Gegenstand des Un-
ternehmens: Die Verwaltung von Vermögen 
und Beteiligungen an anderen Unterneh-
men. SK: 50.000,00 DEM. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Bernhard Baumann, Kronberg im Taunus, 
und Christian Baumann, Frankfurt am Main, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 12.12.1997 mit 
Änderungen vom 16.12.1997. Die GV vom 
09.10.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzver-
legung von Frankfurt am Main (bisher AG 
Frankfurt am Main HRB 44279) nach Solms 
beschlossen.  

HR B 7612 / 13.11.2018
BEB Beteiligungs-GmbH, 35606 Solms
Oberbieler Straße 1-3. Gegenstand des Un-
ternehmens: Die Verwaltung von Vermögen 
und Beteiligungen an anderen Unterneh-
men. SK: 50.000,00 DEM. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 

gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Bernhard Baumann, Kronberg im Taunus, und 
Christian Baumann, Frankfurt am Main, je-
weils einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesell-
schaftsvertrag vom 12.12.1997 mit Änderun-
gen vom 16.12.1997. Die GV vom 09.10.2018 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Frankfurt 
am Main (bisher AG Frankfurt am Main HRB 
44277) nach Solms beschlossen.  

HR B 7613 / 13.11.2018
RAT-Spezialmaschinen GmbH, 
35708 Haiger
Oranier Straße 3. Gegenstand des Unter-
nehmens: Konstruktion, Herstellung und 
der Vertrieb von Spezialmaschinen und 
Werkzeugen sowie der Handel mit solchen 
Gegenständen. SK: 150.000,00 DEM. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Uwe Herzog, Alzenau. GF: Pietro Lardini, 
Mailand/Italien, mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. GF: Alberto Buniato, 
Rivoli/Italien, mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem GF oder einem anderen 
Prokuristen: Wayne Robinson, Witten, Vito 
Frallonardo, Witten, Thomas Morys, Dort-
mund, Dietmar Leckelt, Frankfurt, und Falk 
Thomas, Dortmund. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.10.1988, mehrfach geändert. Die GV 
vom 20.09.2018 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitz-
verlegung von Witten (bisher AG Bochum 
HRB 16402) nach Haiger beschlossen. Mit 
der HP Pelzer Holding GmbH (jetzt Adler 

Pelzer Holding GmbH) mit Sitz in Witten 
(AG Bochum HRB 11513) als herrschenden 
Unternehmen ist am 25.11.2015 ein Gewin-
nabführungsvertrag abgeschlossen. Ihm hat 
die GV vom 25.11.2015 zugestimmt.  

HR B 7614 / 16.11.2018
Germann Projektentwicklung 
Verwaltungsgesellschaft mbH, 
35745 Herborn
Stadionstraße 8. Gegenstand des Unter-
nehmens: Übernahme und Ausübung der 
Komplementärstellung in der Germann 
Projektentwicklung GmbH & Co. KG. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Torsten Germann, Breitscheid, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 09.11.2018. 

HR B 7615 / 22.11.2018
Fitec-CNC GmbH, 35767 Breitscheid
Bahnhofstraße 2d. Gegenstand des Unter-
nehmens: CNC-Bearbeitung und –pro-
grammierung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Alexander Fischer, Breit-
scheid, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 05.11.2018. 

HR B 7616 / 23.11.2018
MMTS Verwaltung GmbH, 
35683 Dillenburg
Julianenstraße 26a. Gegenstand des Un-
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ternehmens: Die Verwaltung eigenen Ver-
mögens und die Beteiligung an anderen 
Unternehmen, sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei anderen Unternehmen, insbe-
sondere auch bei Kommanditgesellschaften. 
Weiter ist die Gesellschaft berechtigt, artver-
wandte Tätigkeiten auszuüben, die geeignet 
sind, den Gesellschaftszweck zu fördern. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. GF: Mehmet Bo-
dur, Dillenburg, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 25.03.2014 mit 
Änderung vom 13.11.2017. Die GV vom 
25.11.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzver-
legung von Gießen (bisher AG Gießen HRB 
8247) nach Dillenburg beschlossen.  

HR B 7617 / 27.11.2018
Goodfinity GmbH, 35584 Wetzlar
Waldgirmser Straße 43. Gegenstand des 
Unternehmens: Die Herstellung von und 
der Groß- und Einzelhandel – samt Import 
und Export – mit Waren verschiedener Art, 
insbesondere Haushalts-, Drogerie-, Elektro-
nik-, Hobby-, Garten- und Baumarktartikel, 
Kleidung, Lebensmittel und Getränke, sowie 
der Vertrieb von digitalen Informationspro-
dukten und begleitende Aktivitäten (Bera-
tung und Umsetzung von Marketingmaß-
nahmen). SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Sebastian Marcus Lotz, Wetzlar, und Patrice 
Krämer, Butzbach, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 

oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 07.11.2018.

HR B 7618 / 28.11.2018
Archikon Projektmanagement GmbH, 
35578 Wetzlar
Henri-Duffaut-Straße 11. Gegenstand des 
Unternehmens: Planung, Projektentwick-
lung und Projektsteuerung bei der Errichtung 
und dem Umbau von Wohn- und Gewer-
beimmobilien aller Art sowie die Durchfüh-
rung von Bauträgergeschäften. SK: 25.500,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Sascha Suckau, 
Wetzlar, und Stefan Drescher, Wettenberg, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 19.11.2018.  

HR B 7619 / 28.11.2018
Wilhelm Wagner Feinwerktechnik GmbH, 
35633 Lahnau
Gewerbestraße 1-3. Gegenstand des Unter-
nehmens: Herstellung von Präzisionsteilen 
aus verschiedenen in der Zerspanung übli-
chen Werkstoffen sowie die Durchführung 
von Lohnarbeiten im Bereich der mechani-
schen Bearbeitung. Die Gesellschaft ist zu al-
len Maßnahmen berechtigt, die unmittelbar 
oder mittelbar dem vorstehenden Zweck zu 
dienen geeignet sind. Sie kann auch (in- oder 
ausländische) Zweigniederlassungen und Be-
triebsstätten errichten. Sie ist ferner berech-
tigt, andere Unternehmen zu errichten, zu 
erwerben, zu pachten sowie sich an anderen 
Unternehmen mit ähnlichem oder anderem 
Unternehmens-/Geschäftsgegenstand zu 
beteiligen und entsprechende Beteiligungen 
zu erwerben, zu halten, zu verwalten und 
zu veräußern. Sie kann ihren Betrieb auch 
ganz oder teilweise solchen Unternehmen 
überlassen. Die Gesellschaft kann weiterhin 
in Unternehmen, an denen sie beteiligt ist, 
deren persönliche Haftung und Vertretung 
übernehmen. Bestellt als GF: Lars Leinweber, 
Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
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im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 07.11.2018.

HR B 7620 / 04.12.2018
Moos Beteiligungs GmbH, 35614 Aßlar
Berliner Straße 11. Gegenstand des Unter-
nehmens: Der Erwerb, das Halten und das 
Verwalten von Beteiligungen, insbesondere 
an der Bäckerei Moos GmbH, Moos Vermö-
gensverwaltung GmbH & Co. KG und Moos 
Verwaltungs GmbH (gemeinsam “Moos 
– Gesellschaften“ genannt) sowie etwaigen 
Rechtsnachfolgern, sowie die Erbringung 
von Management- und administrativen Leis-
tungen. SK: 38.460,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei Vor-
nahme von Rechtsgeschäften mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. GF: Hartmut 
Moos, Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Nicht mehr GF: Volker Tangemann, Hanno-
ver und Dr. Christina Siberberger, Hannover. 
Prokura erloschen: Steffen Frenzel, Burg-
wedel und Silke Gerlach, Hannover. Gesell-
schaftsvertrag vom 14.03.2018 mehrfach 
geändert. Die GV vom 12.10.2018 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
und mit ihr die Sitzverlegung von Hannover 
(bisher AG Hannover HRB 216652) nach 
Aßlar beschlossen. 

HR B 7621 / 05.12.2018
Jörg Mathes Vermögensverwaltungs-
gesellschaft mbH, 35619 Braunfels
Braunfelser Straße 2. Gegenstand des Un-
ternehmens: Verwaltung und Beteiligung an 
Unternehmen und Unternehmensgegen-
ständen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 

als GF: Jörg Mathes, Braunfels, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.11.2018.

HR B 7622 / 05.12.2018
AMG GmbH, 35745 Herborn
Hauptstraße 98. Gegenstand des Unterneh-
mens: Durchführung von Trockenbauarbei-
ten und der Import von Lebensmittelspezi-
alitäten und alkoholischer Getränke aus 
Bulgarien nach Deutschland. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
GF oder durch einen GF gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Iliya Iliev, Herborn, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 18.10.2018. 

HR B 7623 / 05.12.2018
Frizz Group 4 Toolzz GmbH, 
35708 Haiger
Kalteiche Ring 50. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erbringung bzw. Bereitstellung 
von zentralen Dienstleistungen im Bereich 
der Unternehmensführung und Unterneh-
mensverwaltung insbesondere für die Ge-
sellschaften der Unternehmensgruppe. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Klaus Müller, Düsseldorf, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 30.11.2018. 

HR B 7624 / 07.12.2018
Gutschwager&Delli-Castelli Bedachungen
 GmbH, 35641 Schöffengrund
Vor der Lehmkaut 6. Gegenstand des Unter-
nehmens: Ausführung von Dachdeckerar-
beiten aller Art und Holzbau. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefug-
nis erteilt werden. Auch können GF durch 
Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Bestellt als GF: Manuel Delli-
Castelli, Schöffengrund, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.11.2018.

HR B 7625 / 10.12.2018
Lea Künzl UG (haftungsbeschränkt), 
35633 Lahnau
Gartenstraße 34. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erbringung von Marketing- und 
Vertriebsdienstleistungen, insbesondere 
durch Nutzung von Social Media (Influ-
encer) und Beratungsleistungen auf diesen 
Geschäftsfeldern. SK: 2.500,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Bestellt als GF: Lea Künzl, Lahnau, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 14.11.2018. 

HR B 7626 / 10.12.2018
KRING GmbH, 35708 Haiger
Kalteiche-Ring 39. Gegenstand des Unter-
nehmens: Die Entwicklung, die Herstellung 
und der Vertrieb von Komponenten für die 
Haustechnik einschließlich aller dazugehö-
rigen Planungs- und Serviceleistungen. SK: 
100.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei Vornahme von Rechtsgeschäften mit 

sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Rainer Klöckner, Wilnsdorf, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 27.11.2018. 

HR B 7627 / 12.12.2018
FAS Bau Verwaltungs GmbH, 
35578 Wetzlar
Siegmund-Hiepe-Straße 45. Gegenstand des 
Unternehmens: Ausübung der Komplemen-
tärstellung für Unternehmen, die Tätigkeiten 
im Baugewerbe, insbesondere bei der FAS 
Bau GmbH & Co. KG. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei Vornahme von Rechtsge-
schäften mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten. Bestellt als GF: Aydin Tanriverdi, 
Wetzlar, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 20.09.2018..

Veränderungen

Amtsgericht Marburg 

HR A 3930 / 23.11.2018
SK-Immofonds Centro Finnentrop 
GmbH & Co. KG, Angelburg-Gönnern
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts we-
gen eingetragen als Geschäftsanschrift: 
Berliner Straße 42, 35719 Angelburg. Aus-
geschieden als Kommanditist/in: Jürgen 
Schwarz, Angelburg-Gönnern, Bernd Sure, 
Erndtebrück, und Theo Krämer, Buseck. 
Eingetreten als Kommanditist/in im Wege 
der Sondererbfolge nach Jürgen Schwarz: 
Marcus Schwarz, Angelburg, Einlage: 
12.666,67 EUR. Eingetreten als Komman-
ditist/in im Wege der Sondererbfolge nach 
Jürgen Schwarz: Jörg Schwarz, Angelburg, 
Einlage: 12.666,67 EUR. Eingetreten als 
Kommanditist/in im Wege der Sondererb-
folge nach Jürgen Schwarz: Anne Fuchs, 
Ingolstadt, Einlage: 12.666,66 EUR. Einge-
treten als Kommanditist/in im Wege der 
Sondererbfolge nach Jürgen Schwarz: Inge 

54 LahnDill Wirtschaft 02/2019

Handelsregister



IMMOBILIEN 
BÖRSE

ZU VERMIETEN:
Dillenburg (Kernstadt)
Büroräume ca. 100 m² + Nebenräume
bei Bedarf: Lagerflächen, 2 Garagen u. überdachte Hoffläche,  
ab 01.03.2019 od. später, Verbrauchsausweis, 272 kWh m²/a 
(bez. auf Gesamthaus), Gas, Bj. 1960
Tel.: 0641/390851 

ZU VERMIETEN:
Gewerbegebiet Niederscheld:
Gewerbehallen 350 qm + 700 qm + 3.000 qm

Gewerbegebiet Dillenburg:
Büroräume 80 qm
Diverse Lager-/Produktionsräume: 498 qm + 777 qm

Tel. 02771-906 112 oder 0160-36 37 124

Jahres MIETRÜCKLÄUFER bis 50% unter NEU
59590 Geseke / B1    0 29 42 - 98 80 0

 Modulbau Bürocontainer

 Hallenbau Seecontainer

(

www.deutsche-industriebau.de

Schwarz, Angelburg-Gönnern, Einlage: 
38.000,00 EUR. Eingetreten als Komman-
ditist/in im Wege der Gesamtrechtsnach-
folge nach Theo Krämer: Marianne Krämer, 
Buseck, Einlage: 26.000,00 EUR.

HR A 4988 / 13.12.2018
BID:IT Erdar e.K., Biedenkopf
Geschäftsanschrift: Marktplatz 20, 35216 
Biedenkopf.

HR B 2711 / 26.11.2018
Georg Fischer DEKA GmbH, Dautphetal
Die GV vom 22.11.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen. 

HR B 2790 / 22.11.2018
Stadtmarketing-Energie-Bäder 
Gladenbach GmbH, Gladenbach
Nicht mehr GF: Rolf Baumann, Gladenbach.

HR B 2711 / 21.11./13.12.2018
Georg Fischer DEKA GmbH, Dautphetal
Bestellt als GF: Bernhard Xaver Dold, 
Villingen-Schwenningen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die GV vom 14.11.2018 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
4 beschlossen. Der Ergebnisabführungs- und 

Beherrschungsvertrag vom 15.12.1999 mit 
Änderung vom 04.12.2013 besteht zufolge 
Änderung der Rechtsform und der Firma 
nun mit der Georg Fischer B.V. & Co. KG. 
Von Amts wegen eingetragen.  

HR B 2726 / 21.12.2018
Roth Werke GmbH, Dautphetal
Prokura erloschen: Herbert Blodig, Daut-
phetal.

HR B 2767 / 13.12.2018
Formenbau Krug GmbH, Breidenbach
Nicht mehr GF: Kurt Krug, Breidenbach-
Niederdieten. 

HR B 2831 / 20.12.2018
Weigand Beteiligungsgesellschaft mbH, 
Gladenbach
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Am Ger-
spel 3, 35075 Gladenbach. Durch Beschluss 
des AG Marburg (Az. 25 IN 25/03) vom 
13.11.2018 ist das Insolvenzverfahren nach 
Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 2939 / 22.11.2018
Siegfried Rein GmbH Maschinen- und 
Werkzeugbau, Angelburg
Geschäftsanschrift: Im Seibig 5, 35719 An-
gelburg. Bestellt als GF: Ralf Reich, Gießen, 
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einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr 
GF: Siegfried Rein, Angelburg.

HR B 2987 / 06.12.2018
Kunststofftechnik Krug GmbH, 
Breidenbach
Nicht mehr GF: Kurt Krug, Breidenbach.  

HR B 3128 / 18.12.2018
Alfred Pracht Lichttechnik GmbH, 
Dautphetal
Prokura erloschen: Achim Roßbach, Bieden-
kopf-Wallau und Rüdiger Koch, Münchhau-
sen-Niederasphe. Einzelprokura: Thomas 
Wolfgang Scherer, Halver.

HR B 3157 / 27.11.2018
GEA Food Solutions Germany GmbH, 
Biedenkopf 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Norbert 
Brunnquell, Altusried. Prokura erloschen: 
Norbert Jüttner, Lauben, Dr. Rudolf Josef Be-
nesch, Dortmund und Marc Arnoldus Maria 
van Hout, Waalre. 

HR B 5188 / 04.12.2018
TinTec Umformtechnik GmbH, 
Dautphetal
Durch Beschluss des AG Marburg (Az. 22 
IN 105/10 (24)) vom 29.10.2018 ist das 
Insolvenzverfahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben. 

HR B 5298 / 15.11.2018
BSK Industriemontage GmbH, 
Angelburg-Gönnern

Die GV vom 11.10.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 9 beschlossen. 

HR B 5453 / 06.12.2018
REC Engineering GmbH, Breidenbach
Geschäftsanschrift: Maurerstraße 2, 35236 
Breidenbach. Bestellt als GF: Christian Löff-
ler, Breidenbach, einzelvertretungsberechtigt. 

HR B 5582 / 17.12.2018
Pracht Logistik GmbH, Dautphetal
Einzelprokura: Achim Roßbach, Biedenkopf

HR B 5710 / 29.11.2018
DAVID Bauunternehmen GmbH, 
Biedenkopf 
Durch Beschluss des AG Marburg (Az. 22 IN 
105/18 (24)) vom 26.11.2018 ist über das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Von Amts wegen eingetragen. 

HR B 6089 / 14.12.2018 
BANSS Beteiligungs- und Projekt-
management GmbH, Biedenkopf
Geschäftsanschrift: Urbannstraße 7, 35216 
Biedenkopf. Ist nur ein Liquidator bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch die Liquidatoren gemeinsam 
vertreten. Geändert nun: Liquidator: Micha-
el Sienz, Overath. Prokura erloschen: Thilo 
Weide, Wetter, Harald Weide, Biedenkopf 
Engelbach, Hermann Briel, Hatzfeld-Eifa und 
Joachim Treude, Biedenkopf-Kombach. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 6423 / 30.11.2018
HM Pflaster-Bau GmbH, Breidenbach
Allgemeine Vertretungsregelung von Amts 

wegen geändert, nun: Die Gesellschaft wird 
durch den Liquidator vertreten. Von Amts 
wegen geändert nun Liquidatorin: Hilal To-
raman, Breidenbach. Durch rechtskräftigen 
Beschluss des AG Marburg (Az. 22 IN 76/18 
(24)) vom 01.11.2018 ist die Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über das Vermögen der 
Gesellschaft mangels Masse abgelehnt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 

HR B 6548 / 13.12.2018
ERDAR Consulting – IT Center 
Biedenkopf, Biedenkopf
Geändert nun Geschäftsanschrift: Markt-
platz 20, 35216 Biedenkopf

HR B 7093 / 07.11.2018
GG Property GmbH, Dautphetal
(bisher: Gaz Bau UG (haftungsbeschränkt)) 
Gegenstand des Unternehmens: Die Ent-
wicklung, Herstellung, Verwaltung, der Be-
trieb und Vertrieb von Immobilienprojekten 
sowie die Organisation und Durchführung 
von Baustellen, der Handel und die Vermie-
tung von bzw. mit Maschinen und maschi-
nellen Einrichtungen und Vorrichtungen 
für das Baugewerbe und der Handel mit 
Baustoffen sowie die Erbringung von Bau-
dienstleistungen. SK: 25.200,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geändert nun GF: Adrian Anan Gaz, 
Biedenkopf. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem GF oder einem anderen Proku-
risten: Ben Renan Gaz, Biedenkopf, Manuel 
Schnurbus, Bad Laasphe und Jonathan Bajan 
Gaz, Biedenkopf. Die GV vom 25.09.2018 

hat die Erhöhung des SK um 24.200,00 EUR 
und die entsprechende Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 beschlossen. Der 
Gesellschaftsvertrag wurde neu gefasst, ins-
besondere wurden die §§ 1, 2 und 5 geändert.

Amtsgericht Gießen 

HR A 4000 / 07.11.2018
Olaf Pavel Bautenschutz GmbH & Co. KG, 
Wettenberg
Geschäftsanschrift: Auf dem Falkenberg 
16A, 35435 Wettenberg. 

HR A 4668 / 17.12.2018
W&H Bender Invest GmbH & Co. KG, 
Biebertal
Personenbezogene Daten geändert nun: 
Kommanditist: Lara Carolin Lang, Burbach, 
Einlage: 300,00 EUR. 

HR B 2335 / 10.12.2018 
eTec Consult GmbH –Branchenspeziali-
sierte Personalauswahl-, Wettenberg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: 
Frederik Horn, Wetzlar. 

HR B 3336 / 21.11.2018
Sportwagen Scheller Verwaltungs GmbH, 
Wettenberg
Nicht mehr GF: Patricia Scheller, Bad Nau-
heim. Einzelprokura: Patricia Scheller, Bad 
Nauheim, und Marcus Edelmann, Kaufun-
gen. Die GV vom 16.11.2018 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in §§ 3, 6, 8 
und 12 beschlossen. 

HR B 4024 / 23.11.2018
Menorca-Info GmbH, Wettenberg
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Nicht mehr GF: Maria Lourdes Riudavets 
Coll, Wettenberg. Bestellt als GF: Axel Gün-
ther, Wettenberg, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6554 / 02.01.2019
Marc Mergehenn Verwaltungs GmbH, 
Wettenberg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Liquidatoren oder durch einen Liquida-
tor gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
Liquidatoren Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können Liquidatoren 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Geändert nun 
Liquidator: Marc Mergehenn, Wettenberg, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 6922 / 06.11.2018
Olaf Pavel Verwaltungs GmbH, 
Wettenberg
Geschäftsanschrift: Auf dem Falkenberg 16 
A, 35435 Wettenberg.

HR B 7840 / 21.12.2018
CT Systems Holding GmbH, Wettenberg
Bestellt als GF: Olaf Kramer, Biebertal, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 8658 / 19.11.2018
MH-Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Biebertal
Einzelprokura: Liliana Hofmann, Biebertal. 

HR B 9415 / 27.12.2018
Krauskopf Automatisierungstechnik GmbH, 
Biebertal
Die GV vom 27.11.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in §§ 7, 9, 12, 13 
und 14 beschlossen.

Amtsgericht Wetzlar 

GnR 214 / 04.12.2018
Hüttenberger Bank e.G., Hüttenberg

Allgemeine Vertretungsregelung geändert, 
nun: Die Genossenschaft wird durch zwei 
Vorstandsmitglieder oder ein Vorstands-
mitglied gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Die Generalversammlung vom 
26.10.2018 hat die Änderung der Satzung in 
den §§ 15, 16, 19, 23, 24, 26, 28, 35, 42 und 
46 beschlossen. 

GnR 325 / 14.11.2018
Aufwind Energiegenossenschaft 
Lahn-Dill-Bergland Süd eG, Hohenahr
Die Generalversammlung vom 19.07.2018 
hat eine Änderung der Satzung in den §§ 27, 
34, 47 und 50 beschlossen. 

HR A 2832 / 28.11.2018
Friedrich Kurz GmbH & Co. KG, 
Speditions-Logistik, Wetzlar
Gesamtprokura gemeinsam mit einem per-
sönlich haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Thorsten Sander, Hüt-
tenberg. 

HR A 3081 / 16.11.2018
Klima-Bau Volk GmbH, 
Wetzlar-Münchholzhausen
Ausgeschieden als Kommanditist: Rolf Ul-
rich Wagner, Wetzlar. Geändert nun nach 
Erhöhung der Einlage im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Rolf Ulrich Wagner, 
um 15.338,76 EUR Kommanditistin: Chris-
tina Kersten, Wetzlar-Dutenhofen, Einlage: 
51.129,19 EUR. 

HR A 3921 / 27.11.2018
Mobil 24 e.K., Wetzlar
Durch rechtskräftigen Beschluss des AG 
Wetzlar (Az. 3 IN 199/13) vom 08.10.2018 
ist die Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft mangels 
einer den Kosten des Verfahrens entspre-
chenden Insolvenzmasse eingestellt. 

HR A 4006 / 20.11.2018 
HSG Wetzlar Handball-Bundesliga 
Spielbetriebs GmbH & Co. KG, Wetzlar
Sitz von Amts wegen berichtigt nun: Brod-
schirm 1, 35578 Wetzlar. Daten von Amts 
wegen berichtigt nun persönlich haftender Ge-
sellschafter. HSG D/M Wetzlar Handball-Bun-
desliga Verwaltungs- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH, Wetzlar (AG Wetzlar HRB 2482).

HR A 4030 / 19.12.2018
Zimmermann & Löll Naturstein 
GmbH & Co. KG, Aßlar
Jeder Liquidator vertritt einzeln. Geändert 
nun: Persönlich haftender Gesellschafter 
und Liquidator: Zimmermann & Löll Ver-

waltungs GmbH, Aßlar (AG Wetzlar HRB 
2458). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR A 5057 / 03.12.2018
Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG, 
Dillenburg
Ausgeschieden als Kommanditistin: Dr. Do-
ris Neuerburg, Köln-Marienburg. Geändert, 
nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge nach Dr. Doris 
Neuerburg, um 45.000,00 EUR Komman-
ditist: Hermann Neuerburg, Köln, Einlage: 
82.500,00 EUR. Eingetreten als Komman-
ditistin im Wege der Gesamtrechtsnachfolge 
nach Dr. Doris Neuerburg: Charlotte Neuer-
burg, Osnabrück, Einlage: 15.000,00 EUR. 
Eingetreten als Kommanditist/in im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge nach Dr. Doris 
Neuerburg: Friederike Neuerburg, Müns-
ter, Einlage: 15.000,00 EUR. Eingetreten 
als Kommanditistin im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge nach Dr. Doris Neuerburg: 
Julika Neuerburg, Köln, Einlage: 15.000,00 
EUR. Geändert, nun: Nach Erhöhung der 
Einlage im Wege der Gesamtrechtsnachfol-
ge nach Dr. Doris Neuerburg um 45.000,00 
EUR Kommanditistin: Dr. Karin Vigoureux, 
Mainz, Einlage: 82.500,00 EUR. Geändert, 
nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge nach Dr. Doris 
Neuerburg, um 45.000,00 EUR Komman-
ditistin: Prof. Dr. Ursula Neuerburg-Denzer, 
QCH4A 2S2 Montreal / Kanada, Einla-
ge: 82.500,00 EUR. Geändert, nun: Nach 
Herabsetzung der Einlage um 45.000,00 
EUR Kommanditist: Hermann Neuerburg, 
Köln, Einlage: 37.500,00 EUR. Geändert, 
nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Hermann 
Neuerburg, um 15.000,00 EUR Komman-
ditistin: Julika Neuerburg, Köln, Einlage: 
30.000,00 EUR. Eingetreten als Kommandi-
tist im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach 
Hermann Neuerburg: Henrik Neuerburg, 
Berlin, Einlage: 30.000,00 EUR. Geändert, 

nun: Nach Herabsetzung der Einlage um 
45.000,00 EUR Kommanditistin: Dr. Karin 
Vigoureux, Mainz, Einlage: 37.500,00 EUR. 
Geändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach 
Dr. Karin Vigoureux, Mainz, um 15.000,00 
EUR Kommanditistin: Charlotte Neuer-
burg, Osnabrück, Einlage: 30.000,00 EUR. 
Eingetreten als Kommanditistin im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Dr. Karin 
Vigoureux, Mainz: Clara Denzer, Montreal/ 
Kanada, Einlage: 30.000,00 EUR. Geän-
dert, nun: Nach Herabsetzung der Einlage 
um 45.000,00 EUR Kommanditistin: Prof. 
Dr. Ursula Neuerburg-Denzer, QCH4A 
2S2 Montreal / Kanada, Einlage: 37.500,00 
EUR. Geändert, nun: Nach Erhöhung der 
Einlage im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Prof. Dr. Ursula Neuerburg-Denzer, um 
15.000,00 EUR Kommanditistin: Frederi-
ke Neuerburg, Münster, Einlage: 30.000,00 
EUR. Eingetreten als Kommanditist im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Prof. 
Dr. Ursula Neuerburg-Denzer: Emil Denzer, 
Montreal/ Kanada, Einlage: 30.000,00 EUR.

HR A 6803 / 12.12.2018
Kliche Immobilien KG, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Dürerstraße 10, 35578 
Wetzlar. Ausgeschieden als Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Marie Kliche, Wetzlar. 
Eingetreten als Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Bernd Kliche, Berlin, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Eingetreten als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Dr. Christine Kliche-Spory, Wetzlar, 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ausgeschieden als Kommanditist: Bernd 
Kliche, Berlin. Ausgeschieden als Komman-
ditistin: Dr. Christine Kliche-Spory, Wetzlar. 
Geändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage 
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um 41,66 EUR Kommanditist: Dr. Gerhard 
Kliche, Fellbach, Einlage: 1.041,66 EUR. Ge-
ändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage um 
41,66 EUR Kommanditist: Thomas Kliche, 
Berlin, Einlage: 1.041,66 EUR. Geändert, 
nun: Nach Erhöhung der Einlage um 41,66 
EUR Kommanditistin: Ursula Kliche, Wetz-
lar, Einlage: 1.041,66 EUR. Geändert, nun: 
Nach Erhöhung der Einlage um 41,66 EUR 
Kommanditist: Dr. Werner Kliche, Ulm, Ein-
lage: 1.041,66 EUR.

HR A 6835 / 13.11.2018
GermTec GmbH & Co. KG, Herborn
Geschäftsanschrift: Hohe Straße 700 Gebäu-
de 7, 35745 Herborn.

HR A 6909 / 19.11.2018
Modehaus Beck Wetzlar GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Geändert nun: Nach Erhöhung der Einlage im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Anke 
Mathilde Luise Beck-Friedrich um 1.800,00 
EUR und Ralf Beck um 1.800,00 EUR. Kom-
manditist: Wilfried Beck, Frankfurt am Main, 
Einlage: 10.000,00 EUR. Ausgeschieden als 
Kommanditistin: Anke Mathilde Luise Beck-
Friedrich, Zürich/Schweiz. Ausgeschieden als 
Kommanditist: Ralf Beck, Hamminkeln. 

HR A 7354 / 17.12.2018
Vitam24 GmbH & Co. KG, Herborn
Einzelprokura: Yvonne Jung-Klein, Limburg.

HR A 7468 / 12.11.2018
Cave Lighting CL GmbH & Co. KG, 
Herborn-Seelbach
Geschäftsanschrift: Hohe Straße 700 Gebäu-
de 7, 35745 Herborn.

HR A 7479 / 12.12.2018
Hüttenberger Handball-Marketing 
GmbH & Co. KG, Hüttenberg

Ausgeschieden als Kommanditist: Karl-
Heinz Drescher, Lahnau.
Eingetreten als Kommanditistin im Wege der 
Sondererbfolge nach Karl-Heinz Drescher: 
Inge Drescher, Lahnau, Einlage: 500,00 
EUR. Eingetreten als Kommanditistin im 
Wege der Sondererbfolge nach Karl-Heinz 
Drescher: Tanja Keiner, Lahnau, Einlage: 
500,00 EUR. Ausgeschieden als Kommandi-
tistin: Inge Drescher, Lahnau. Ausgeschieden 
als Kommanditistin: Tanja Keiner, Lahnau. 
Geändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach 
Inge Drescher um 500,00 EUR und Tanja 
Keiner in Höhe von 500,00 EUR Komman-
ditistin: Turnverein 05/07 Hüttenberg e.V., 
Hüttenberg (AG Wetzlar, VR 671), Einlage: 
71.000,00 EUR.

HR A 7576 / 15.11.2018
HELM Wohnpark Europastraße 
GmbH & Co. KG, Aßlar
Ausgeschieden als Kommanditist: Egbert 
Reitz, Schöffengrund, Franziska Reitz, Schöf-
fengrund und Christopher Friedel Reitz, 
Aßlar. 

HR A 7602 / 07.12.2018
Naturkost Schwarz GmbH & Co. KG, 
Wetzlar
Ausgeschieden als Kommanditist: Hans-
Gerhard Schwarz, Solms. Eingetreten als 
Kommanditist im Wege der Sonderrechts-
nachfolge nach Hans-Gerhard Schwarz: Pas-
cal Stolecki, Solms, Einlage: 10.000,00 EUR. 
Eingetreten als Kommanditist/in im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge nach Hans-
Gerhard Schwarz: David Stolecki, Wetzlar, 
Einlage: 10.000,00 EUR.

HR A 7622 / 12.12.2018
I. + R. Winter Vermögensverwaltungs KG, 
Wetzlar

Kommanditist: Christian Winter, Solms, Ein-
lage: 480,00 EUR. Kommanditist: Matthias 
Winter, Solms-Oberndorf, Einlage: 480,00 
EUR. Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Ingrid Win-
ter um 480,00 EUR Kommanditist: Christian 
Philip Winter, Kaufungen, Einlage: 960,00 
EUR. Nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Ingrid Win-
ter um 480,00 EUR Kommanditist: Matthias 
Winter, Solms-Oberndorf, Einlage: 960,00 
EUR. Geändert, nun: Nach Herabsetzung 
der Einlage um 960,00 EUR Kommanditist/
in: Ingrid Winter, Wetzlar, Einlage: 40,00 EUR. 

HR A 7652 / 29.11.2018
German Edge Cloud GmbH & Co. KG, 
Haiger
Geändert nun: Persönlich haftender Gesell-
schafter: German Edge Cloud Verwaltungs 
GmbH, Haiger (AG Wetzlar HRB 4429). 
Geändert nun Kommanditist: iNNOVO 
Data Systems International GmbH & Co. 
KG, Haiger (AG Wetzlar, HRA 7647) Einla-
ge: 1.000.000,00 EUR. 

HR A 7662 / 21.+22.11.2018
Pflegedienst Impuls KG, Wetzlar
Die Gesellschaft hat als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ausglie-
derungs- und Übernahmevertrages vom 
29.10.2018 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag Teile des Vermögens der Jutta 
Starling e.K. mit Sitz in Wetzlar (AG Wetz-
lar HRA 7682) als Gesamtheit im Wege der 
Umwandlung durch Ausgliederung über-
nommen. Die Ausgliederung ist mit Eintra-
gung im Register des Sitzes des übertragen-
den Rechtsträgers am 21.11.2018 wirksam 
geworden. 

HR B 13 / 10.12.2018
Bosch Thermotechnik GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Eric Lüscher, Gießen. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen beschränkt 
auf die Zweigniederlassung 89231 Neu-Ulm, 
88069 Tettnang, 87437 Kempten: Personen-
bezogene Daten geändert, nun: Uwe Kalten-
hauser, Friedrichshafen. 

HR B 21 / 10.12.2018
Wetzlardruck Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Wetzlar
Durch Gesellschafterbeschluss kann Ge-
schäftsführern Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können Geschäftsführer 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 

von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Michael Raubach, Braunfels, mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die GV vom 
03.12.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 5 beschlossen. Die Ge-
sellschaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 03.12.2018 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der WD-Multimedia GmbH 
mit dem Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HR B 
5841) verschmolzen.

HR B 142 / 23.11.2018
Grumbach-Betriebs GmbH, Wetzlar
Die GV vom 25.04.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in §§ 7 und 8 be-
schlossen. 

HR B 484 / 14.12.2018
SH – Regeltechnik Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, 35606 Solms
Lahnstraße 24b. Die GV vom 30.10.2018 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Aßlar 
nach Solms beschlossen. 

HR B 626 / 19.12.2018
Rau Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Leun
Nicht mehr GF: Wolfgang Rau, Braunfels. 

HR B 872 / 08.+23.11.2018
Rink Verwaltungs-GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Kay Jäger, Gedern, und 
Kurt Brandenburger, Langgöns. 

HR B 1207 / 12.12.2018
Thomas Dienstleistungen GmbH, 
Solms-Oberbiel
Durch rechtskräftigen Beschluss des AG 
Wetzlar (Az. 3 IN 163/12) vom 13.11.2018 
ist das Insolvenzverfahren über das Vermö-
gen der Gesellschaft mangels einer den Kos-
ten des Verfahrens entsprechenden Insolven-
zmasse eingestellt.

HR B 1303 / 21.11.2018
Mcon Systemhaus GmbH Medien 
Consulting & Service, Aßlar
Geschäftsanschrift: Virchowstraße 4, 35578 
Wetzlar.

HR B 1531 / 16.11.2018
Indutec GmbH Klima- und 
Wärmetechnik, Hüttenberg

58 LahnDill Wirtschaft 02/2019

Handelsregister



dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 06 41 / 9 71 92 10
Fax: 06 41 / 9 71 92 11

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info @ edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• Microsoft Windows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und 

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an! 
Wir erstellen Ihnen 

gerne unverbindlich 
ein speziell auf Ihre 

Anforderungen 
zugeschnittenes 

Angebot, als  
Inhouse-Seminar 
oder in unserem 

Schulungszentrum.

Geschäftsanschrift: Brückenstraße 18, 35625 
Hüttenberg.

HR B 2189 / 03.12.2018
Wirtz Gebäudereinigung und 
Dienstleistungen GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Wolfgang Jansen, Dorma-
gen, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Robert 
Moeller, Wetzlar. 

HR B 2190 / 21.11.2018
Bauer & Wermke GmbH, Ehringshausen
Sitz von Amts wegen berichtigt nun: Ehrings-
hausen. Geschäftsanschrift: Wetzlarer Straße 
41-43, 35630 Ehringshausen.  

HR B 2232 / 15.11.2018
Donoghue GmbH, Lahnau-Waldgirmes
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
96/18) vom 12.11.2018 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet.  

HR B 2410 / 04.12.2018
MT Logistik GmbH, Wetzlar
Nicht mehr GF: Morten Svendsen, Herborn. 

HR B 2458 / 19.12.2018
Zimmermann & Löll Verwaltungs GmbH, 
Aßlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Liquidatoren oder durch einen Liquida-
tor gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Geändert nun: Liquidator: Markus Löll, 
Aßlar, und Karl-Heinz Zimmermann, Aßlar, 
jeweils einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst 

HR B 2482 / 19.11.2018
HSG D/M Wetzlar Handball-Bundesliga 
Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Brodschirm 1, 35578 
Wetzlar. 

HR B 3076 / 12.12.2018
Stanztechnik Hain GmbH, 
Dillenburg-Frohnhausen
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
164/12) vom 06.11.2018 ist das Insolven-
zverfahren nach Schlussverteilung aufgeho-
ben. 

HR B 3080 / 20.12.2018
EZI Gesellschaft für technische 
Dienstleistungen der Informations- 
und Telekommunikationstechnik 
mit beschränkter Haftung, Haiger
Geschäftsanschrift: Im Seifenborn 4, 35708 
Haiger.

HR B 3439 / 18.12.2018
Rödling Stahl- und Apparatebau GmbH, 
Haiger
Geschäftsanschrift: Rombachstraße 10, 
35708 Haiger. Ist nur ein Liquidator bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren gemeinsam 
vertreten. Geändert nun Liquidator: Rüdiger 
Moritz, Hatzenport, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 3573 / 18.12.2018
Schleifenbaum Gastro GmbH, Haiger
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
186/15) vom 14.11.2018 ist das Insolvenz-
verfahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 3575 / 21.11.2018
P+B Verwaltungs GmbH, Haiger
Bestellt als GF: Frank Hilbertz, Krefeld, ver-
tretungsberechtigt gemeinsam mit einem 
anderen GF oder einem Prokuristen, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF 
oder einem anderen Prokuristen: Christa 
Foullong, Köln. 

HR B 3606 / 08.11.2018
Engelhardt + Weese GmbH, Dillenburg
Die GV vom 26.10.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 3, 5 und 
6 beschlossen. 

HR B 3619 / 19.11.2018
BIK-Dämm- & Putztechnik GmbH, 
Eschenburg-Eibelshausen
Allgemeine Vertretungsregelung von Amts 
wegen geändert nun: Die Gesellschaft wird 
durch den/die Liquidator/en vertreten. 
Personenbezogene Daten von Amts wegen 
geändert nun: Liquidator: Ivica Knezevic, 
Eschenburg-Eibelshausen. Durch rechtskräf-
tigen Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
332/09) vom 13.09.2018 ist die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens über das Vermögen 
der Gesellschaft mangels Masse abgelehnt. 

HR B 4004 / 28.12.2018
Becker Antriebe GmbH, Sinn
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Frank Haubach, Sinn 
und André Wißing, Bocholt. 

HR B 4039 / 22.11.2018
Verpackungsmittel-Beratungs- und 
Vertriebs-GmbH, Herborn
Geschäftsanschrift: Schönbacher Straße 
41-43, 35745 Herborn. Nicht mehr GF: 
Markus Gehlert, Mittenaar. Bestellt als GF: 
Anja Müller, Herborn, und Bernd Michael 
Müller, Herborn, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Einzelprokura: Wer-
ner Beck, Eschenburg. 

HR B 4380 / 21.11.2018
„Haus des Lebens“-Evangelischer 
Gemeinschaftsverband Herborn e.V. –
Gemeinnützige Sozial-diakonische 
Dienstleistungs- und Servicegesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Herborn
Nicht mehr GF: Dr. Fritz Wengler, Herborn. 

HR B 4720 / 10.12.2018
DANOBAT-OVERBECK GmbH, 
Herborn
(bisher: Overbeck GmbH) Die GV vom 
26.11.2018 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 beschlossen. 

HR B 4837 / 14.12.2018
Innoroll GmbH, Herborn
Nicht mehr GF: Andreas Neeb, Haiger, Arno 
Pfeifer, Bad Endbach, und Hans-Jörg Schnei-
der, Sinn. 

HR B 4932 / 09.11.2018
Herhof GmbH, Solms
SK: 800.000,00 EUR. Die GV vom 
06.06.2018 hat die Erhöhung des SK um 
500.000,00 EUR und die entsprechende 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 
beschlossen. 

HR B 5013 / 18.12.2018
Daniel Böck GmbH, Ehringshausen
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Katzen-
furter Straße 2, 35630 Ehringshausen. SK: 
25.000,00 EUR. Personenbezogene Daten 
von Amts wegen berichtigt, nun GF: Daniel 
Böck, Waldshut-Tiengen, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Die GV vom 11.12.2017 hat 
die Herabsetzung des SK um 275.000,00 
EUR und die entsprechende Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen. 

HR B 5137 / 20.12.2018
Huck Seiltechnik GmbH, 
Aßlar-Berghausen
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Diller-
berg 3, 35614 Aßlar. Bestellt als GF: Valentin 
Huck, Aßlar, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 5159 / 17.12.2018
Buderus Edelstahl GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Christoffer Pölz, Wien, 
und Holger Karches, Gladenbach. Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem GF: Ulrich 
Roger Pausch, Greifenstein und Sebastian 
Schramhauser, Wetzlar. 
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nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6090 / 28.11.2018
LFI – Photographie GmbH, Wetzlar
Nicht mehr GF: Frank Lohstöter, Hamburg. 
Einzelprokura: Inas Fayed, Hamburg. 

HR B 6196 / 08.11.2018
Gewerbe-Immobilien-Zentrum 
Mittelhessen GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Elena Kennedy, Wetzlar. 

HR B 6200 / 05.12.2018
Schäfer Bedachungsgesellschaft mbH, 
Hohenahr
SK: 51.000,00 EUR. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Die GV vom 
28.11.2018 hat die Neufassung des Gesell-
schaftsvertrages, insbesondere die Änderung 
in § 5 und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 26.000,00 EUR beschlossen. 

HR B 6203 / 12.12.2018
Trifolio-N Handelsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt), Lahnau
Geschäftsanschrift: Lahnberg 1A, 35633 
Lahnau. Ist nur ein Liquidator bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert nun: Liquidator: Dr. Hubertus Klee-
berg, Lahnau, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 6221 / 05./18.12.2018
EcoLigno UG (haftungsbeschränkt), 
Greifenstein
Geschäftsräume: Albert-Schweitzer-Stra-
ße 1, 35440 Linden. Geschäftsanschrift: 
18.12.2018 Dammweg 9, 35753 Greifens-
tein. Nicht mehr GF: Jasmin Lux, Greifen-
stein. Bestellt als GF: Wolfgang Oliver Luc, 
Greifenstein, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 6317 / 19.12.2018
LETO GmbH, Dillenburg
Nicht mehr GF: Markus Franz-Josef Dreihu-
es, Ratingen.

HR B 5251 / 16.11.2018
RO-TH Bauenergie GmbH, Breitscheid
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
37/12) vom 15.10.2018 ist das Insolvenzver-
fahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 5296 / 11.12.2018
Sachverständigen-Sozietät Wetzlar GmbH, 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Hohlstraße 29, 35614 
Aßlar.

HR B 5450 / 13.11.2018
GermTec Verwaltungs GmbH, Herborn
Geschäftsanschrift: Hohe Straße 700 Gebäu-
de 7, 35745 Herborn.

HR B 5466 / 10.12.2018 
Schneider Antriebstechnik GmbH, 
Dietzhölztal
Gegenstand des Unternehmens ist der 
Handel mit Werkzeugen, Maschinen, Ma-
schinenelementen sowie Wasserfahrzeugen, 
deren Zubehör und Ersatzteilen. Die GV 
vom 27.11.2018 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 beschlossen. 

HR B 5565 / 14.11.2018
Media Invest GmbH, Braunfels
Gegenstand des Unternehmens: Werbung 
und Vertrieb von Waren und Dienstleis-
tungen unter Einsatz von Medien aller Art 
sowie damit in Zusammenhang stehende 
Beratungstätigkeit, soweit dies keiner staat-
lichen Genehmigung bedarf. Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen sowie 
die Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Handelsge-
sellschaften, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der mecos GmbH & 
Co. KG. Die Vermittlung des Abschlusses 
und Nachweises der Gelegenheit zum Ab-

schluss von Verträgen über Grundstücke, 
grundstücksgleiche Rechte, Wohnräume 
und gewerbliche Räume, auch soweit diese 
eine Erlaubnis gem. § 34c GewO (Gewer-
beordnung) erfordern. Personenbezogene 
Daten von Amts wegen berichtigt, nun: GF: 
Ralf-Peter van Wickern, Braunfels, einzelver-
tretungsberechtigt. Die GV vom 15.10.2019 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 beschlossen. 

HR B 5672 / 04.12.2018
TB&C Holding GmbH, Herborn
Nicht mehr GF: Derk Willem te Bokkel, KV 
Arnheim/Niederlande. Einzelprokura mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Timo Arnold, Wetzlar.

HR B 5716 / 14.12.2018
Immo Ver UG (haftungsbeschränkt), 
Wetzlar 
Gegenstand des Unternehmens: Maklertä-
tigkeiten, Verwaltungsgeschäfte jeder Art, 
Hausverwaltung und sämtliche damit ver-
bundenen Dienstleistungen sowie sonstige 
Handelstätigkeiten, der Groß- und Einzel-
handel stationär und online mit erlaubnisfrei-
en Waren jeglicher Art, Hausmeisterservice 
und Buchhaltungs- und Bürotätigkeiten für 
Dritte. Die GV vom 11.12.2018 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
beschlossen. 

HR B 5989 / 13.12.2018
P+B Beteiligungs-GmbH, Haiger
Nicht mehr GF: Debora Susanne Loh, 
Dietzhölztal. Personenbezogene Daten 
von Amts wegen ergänzt, nun GF: Prof. 
Dr. Friedhelm Karl Georg Loh, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-

HR B 6342 / 20.11.2018
Schwa-Medico, Medizinische Apparate 
Vertriebsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Ehringshausen
Geschäftsanschrift: Wetzlarer Straße 41-32, 
35620 Ehringshausen.

HR B 6352 / 18.12.2018
Delia Gesellschaft für Dialyse-
dienstleistungen mbH, Dillenburg
Nicht mehr GF: Markus Franz-Josef Dreihu-
es, Ratingen. 

HR B 6512 / 19.11.2018
Körber Automation GmbH, Lahnau
Bestellt als GF: Dr. Philipp Breloh, Hamburg. 

HR B 6589 / 12.12.2018
Maxxys Asset GmbH, Wetzlar
Von Amts wegen ergänzt: Durch Gesell-
schafterbeschluss können GF ermächtigt 
werden, mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte mit 
der Gesellschaft vorzunehmen (Befreiung 
von den Beschränkungen des § 181 BGB). 
Bestellt als GF: Walter Biesel, Rüdesheim am 
Rhein, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 6718 / 10.12.2018
Nephrocare Wetzlar GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Dirk Wördemann, Bad Hom-
burg v.d. Höhe.

HR B 6753 / 04.12.2018
TB & C Technology GmbH, Herborn
Nicht mehr GF: Martijn Antoon Christine 
Merkx, AT Heide/Niederlande. Bestellt als 
GF: Robert van der Weck, TP-Rozenburg/
Niederlande, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Timo Arnold, Wetzlar. 

HR B 6823 / 21.11.2018
neurotech GmbH, Ehringshausen
Geschäftsanschrift: Wetzlarer Straße 41-43, 
35630 Ehringshausen. 

HR B 6833 / 28.12.2018
Visitech Engineering GmbH, Wetzlar
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.12.2018 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 7 beschlossen. 
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HR B 6878 / 28.11.2018
Theis GmbH & Co. Immobilien KG, 
35582 Wetzlar
Bergstraße 18. (bisher: Theis Immobilien 
KG) Ausgeschieden als persönlich haften-
der Gesellschafter: Ulrich Theis, Wetzlar. 
Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Theis Verwaltungs-GmbH, Wetzlar 
(AG Wetzlar HRB 7564). Eingetreten als 
Kommanditist: Ulrich Theis, Wetzlar, Einla-
ge: 1.000,00 EUR. 

HR B 6919 / 28.11.2018
ORANIER Heiztechnik GmbH, Haiger
Prokura erloschen: Konrad Freitag, Gladenbach.

HR B 6928 / 19.12.2018
Iris MIV AcquiCo GmbH, Dillenburg
Nicht mehr GF: Markus Franz-Josef Dreihu-
es, Ratingen. 

HR B 6940 / 28.11.2018
Kurz Verwaltungs-GmbH, 
Solms-Oberbiel
Bestellt als GF: Barbara Galir, Solms, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6952 / 26.11.2018
ORANIER Küchentechnik GmbH, 
Haiger
Prokura erloschen: Konrad Freitag, Gladenbach. 

HR B 7031 / 12.11.2018
Cave Lighting GmbH, 
Herborn-Seelbach
Geschäftsanschrift: Hohe Straße 700 Gebäu-
de 7, 35745 Herborn.

HR B 7149 / 26.11.2018
Autopark-Driedorf Verwaltungs GmbH, 
Driedorf
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liqui-
datoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert nun: Liquidator: Yusuf Karacadag, 
Liebenscheid, einzelvertretungsberechtigt. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7173 / 28.11.2018
NV Bau GmbH, Wetzlar
Geschäftsanschrift: Siegmund-Hiepe-Straße 
7, 35578 Wetzlar.

HR B 7257 / 21.11.2018
DDS GmbH Event und Messebau, 
Dillenburg

Nicht mehr GF: Sebastian Sander, Neunkir-
chen. 

HR B 7263 / 19.11.2018
Linde + Wiemann Holding SE, 
Dillenburg
Die HV vom 05.07.2018 hat die Änderung 
der Satzung in § 6 Ziffer 1 beschlossen. 

HR B 7276 / 13.11.2018
smart-UP.healthcare GmbH, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
127/18) vom 12.11.2018 ist ein vorläufiger 
Insolvenzverwalter bestellt und zusätzlich an-
geordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen Insol-
venzverwalters wirksam sind. 

HR B 7298 / 22.11.2018
Baupunkt24 Verwaltungs GmbH, Solms
Nicht mehr GF: Irina Haak, Braunfels. 
Bestellt als GF: Volodymyr Pryimachuk, 
Witonisch, Bezirk Raschichenski, Gebiet 
Wolinska/Ukraine, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. 

HR B 7361 / 05./19.12.2018
Frizz Production 4 Toolzz GmbH, 
Haiger
(bisher: Hawels GmbH) Die GV vom 
30.11.2018 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 beschlossen. Firma 
von Amts wegen berichtigt vorher Frizz Pro-
ductions 4 Toolzz GmbH. 

HR B 7396 / 06.12.2018
Friedhelm Loh Beteiligungs GmbH, 
Haiger
Die GV vom 05.12.2018 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 4, 7 und 
9 beschlossen. 

HR B 7425 / 04.12.2018
Slidedoo UG (haftungsbeschränkt), 
Wetzlar
Geschäftsanschrift: Garbenheimer Straße 
6, 35578 Wetzlar. Ist nur ein Liquidator 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft al-
lein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch die Liqui-
datoren gemeinsam vertreten. Geändert 
nun Liquidator: Karim Alexander Menn, 
Wetzlar mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

HR B 7452 / 05.12.2018
IPS-Industrie-Produktion-Service GmbH, 
Wetzlar
Gegenstand des Unternehmens: Instand-
haltungsarbeiten, Personaldienstleistungen 
sowie die Fertigung von Zubehörteilen 
und Warenhandel, ferner Tief-, Garten- und 
Landschaftsbau. Die GV vom 04.12.2018 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 beschlossen. 

HR B 7473 / 13.11.2018
Carparent UG (haftungsbeschränkt), 
Braunfels
Einzelprokura: Thomas Haak, Braunfels.

Löschungen

Amtsgericht Marburg
 
HR A 2501 / 16.11.2018
J. Müller Witwe, Gladenbach
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Marktstraße 
26, 35075 Gladenbach. Die Firma ist erloschen. 

HR A 2599 / 22.11.2018
Bäckerei Beimborn e.K., 
Gladenbach-Römershausen
Die Firma ist erloschen.

HR A 2680 / 19.11.2018
Feinmess GmbH & Co. KG Gesellschaft 
für Qualitätssicherung und Meßtechnik, 
Bad Endbach
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen. 

HR A 4889 / 09.11.2018
C + P Brückenbau GmbH & Co. KG, 
09599 Freiberg

Himmelfahrtsgasse 31. Der Sitz ist von An-
gelburg nach Freiberg (jetzt AG Chemnitz, 
HRA 8918) verlegt. 

HR B 4945 / 12.12.2018
ProSchal Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Breidenbach
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht. 

HR B 5753 / 01.11.2018
Le Bronze Industriel Deutschland GmbH, 
58507 Lüdenscheid
Altenaer Straße 109. Der Sitz ist von Gladen-
bach nach Lüdenscheid (jetzt: AG Iserlohn, 
HRB 9174) verlegt. 

HR B 6171 / 23.11./12.12.2018
Pfister ID Systeme GmbH, Dautphetal
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 12.10.2018 mit Nachtrag 
vom 13.11.2018 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
12.10.2018 und 13.11.2018 mit der Identbase 
GmbH mit Sitz in Meppen (AG Osnabrück, 
HRB 120902) verschmolzen. Die Verschmel-
zung wird erst wirksam mit Eintragung im Re-
gister des Sitzes des übernehmenden Rechts-
trägers. Die Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden Gesellschaft beim AG Osna-
brück am 05.12.2018 eingetragen. Von Amts 
wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

Amtsgericht Gießen

HR A 1743 / 21.12.2018
Wolfgang Schubecker Schreinerei und 
Gehäusebau e.K., Wettenberg
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist 
geschlossen.
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HR B 732 / 12.12.2018
Erich Butz GmbH Apparate-, Stahl-, Metallbau 
und Schlosserei, Waldsolms
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 1437 / 28.11.2018
HDS Heiztechnische Dienstleistungen, Vertrieb 
und Service GmbH, Solms-Niederbiel
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 2243 / 18.12.108
FIT GmbH Wetzlar, 34117 Kassel
Friedrich-Ebert-Straße 15. Der Sitz ist von Wetzlar nach Kas-
sel (jetzt AG Kassel, HRB 17757) verlegt. 

HR B 2548 / 10.12.2018
Corona Personaldienstleistungen GmbH, 
Lahnau-Waldgirmes
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 3344 / 13.11.2018
Güntner-Verpackungen GmbH, Eschenburg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 3348 / 30.11.2018
Reuter Beteiligungsgesellschaft m.b.H., Haiger
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 3619 / 13.12.2018
BIK-Dämm- & Putztechnik GmbH, 
Eschenburg-Eibelshausen
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

HR B 4055 / 29.11.2018
F. Polzer Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Herborn
Verstorben am 11.05.2018 – Nicht mehr Liquidator: Fer-
dinand Polzer, Herborn. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Abs. 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

HR B 4057 / 12.12.2018
Kring Getränke GmbH, Herborn
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5503 / 22.11./12.12.2018
Nanoversum GmbH, 35578 Wetzlar
Bergstraße 20-22. Durch rechtskräftigen Beschluss des AG 
Wetzlar (Az. 3 IN 146/15) vom 01.10.2018 ist das Insolven-
zverfahren über das Vermögen der Gesellschaft mangels einer 
den Kosten des Verfahrens entsprechenden Insolvenzmasse 

HR B 8210 / 09.11.2018
Hungener Käsescheune GmbH, 35410 Hungen
Brauhofstraße 3 (bisher: GAB Projektgesellschaft Hungen 
Lindenallee GmbH) Die GV vom 27.08.2018 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverle-
gung nach Hungen sowie weitere Änderungen in den §§ 1 und 
2 und im Übrigen eine Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen.

Amtsgericht Wetzlar

HR A 3500 / 07.12.2018
Karlheinz Franke Drehtechnik, Hüttenberg
Die Firma ist erloschen. 

HR A 3991 / 20.11.2018
Raum und Klang e.Kfm., Wetzlar
Geschäftsanschrift: Niedergirmeser Weg 31, 35576 Wetzlar. 
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 5025 / 29.11.2018
Reuter Electronic GmbH & Co., Haiger
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. 

HR A 6227 / 13.11.2018
Valentin Holzwerkstoffe GmbH & Co. KG, 
Mittenaar-Bicken
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR A 6858 / 17.12.2018
Südanlage 10 – Lonystraße 11, Gießen GmbH & Co. KG, 
Aßlar

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Re-
gisterblatt ist geschlossen.

HR A 6966 / 15.11.2018
Dr. Peter Müller Erste Regenerative Energiesysteme 
2007 KG, Hüttenberg
Ausgeschieden als persönlich haftender Gesellschafter: Hans 
Müller, Hüttenberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen. Personenbezogene Daten von Amts wegen be-
richtigt, nun: Kommanditist: Dr. Peter Joachim Müller, Bad 
Nauheim, Einlage: 600.000,00 EUR. 

HR A 7513 / 23.11.2018
Autopark Driedorf GmbH & Co. KG, Driedorf
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 

HR A 7657 / 09.11.2018
NIG OHG, Herborn
Die Verschmelzung ist im Register der übernehmenden West-
side GmbH am 05.11.2018 eingetragen worden; von Amts 
wegen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 

HR A 7682 / 16.+ 21.11.2018
Jutta Starling e.K., 35578 Wetzlar
Steighausplatz 3. Eingetreten als Inhaber: Jutta Starling, Wetz-
lar. Die Einzelkauffrau hat als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
29.10.2018 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes 
aus dem Vermögen der Inhaberin im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf die Pflegedienst Impuls 
KG mit Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar HRA 7662) übertragen. 
Die Firma ist erloschen. 

PANSE WETZLAR Entsorgung GmbH | An der Kommandantur 8 | 35578 Wetzlar
 Tel.: 06441 92499-0 | Fax: 06441 92499-46 | info@panse.de | www.panse.de

Entsorgungsdienstleistungen vom Spezialisten.
 Leistungsstark, nachhaltig, kosteneffizient.

Transport und Entsorgung von Sonderabfällen

Klassifizieren und Verpacken

Entleerung, Reinigung und Wartung von Öl- und  
Fettabscheideanlagen

Generalinspektion und Dichtheitsprüfung von  
Abwasseranlagen

Instandsetzung und Neubau von Abwasseranlagen 

24h Notfallbereitschaft
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Die Verbraucherpreise in Deutschland erhöhten sich im Jahresdurchschnitt 2018 um 1,9 % gegen-
über 2017. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter mitteilt, lag die Jahresteuerungsrate 
2018 damit etwas höher als im Vorjahr (2017: +1,8 %). Die Verbraucherpreise insgesamt lagen im 
Dezember 2018 um 1,7 % höher als im Dezember 2017. Damit hat sich die Inflationsrate am Ende 
des Jahres deutlich abgeschwächt (November 2018: +2,3 %). 
(Basisjahr 2010 = 100).       
Internetrecherchen sind möglich über die Homepage des Statistischen Bundesamtes www.destatis.de.

Ihre IHK-Ansprechpartnerin: 
Inna Strassheim
Tel.: 02771 842-1310
strassheim@lahndill.ihk.de

1) einschl. MwSt., Einzelhandel und Kraftfahrzeughandel zusammen; 2) Inlandsabsatz

Verbraucherpreisindex für Deutschland im Dezember 2018
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eingestellt. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Re-
gisterblatt ist geschlossen.

HR B 5841 / 10.12.2018
WD-Multimedia GmbH, Wetzlar
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 03.12.2018 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträ-
ger vom selben Tag mit der Wetzlardruck Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung mit Sitz in Wetzlar (AG Wetzlar, HRB 
21) verschmolzen. Die Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden Wetzlardruck Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung am 10.12.2018 eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG. 

HR B 6205 / 26.11.2018
AIRSHOW Breitscheid UG (haftungsbeschränkt), 
Breitscheid
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 6425 / 28.11.2018
Ralf Giersiepen UG (haftungsbeschränkt), Hüttenberg
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 6431 / 07.12.2018
Dieter Gaul Holding-GmbH, Solms

Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Liquidatoren gemeinsam ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann Liquidatoren 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
Liquidatoren durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Nicht mehr 
GF: Reinhold Schmidt, Solms. Geändert nun Liquidator: 
Dieter Gaul, Schöffengrund, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. De Gesellschaft ist gelöscht. Das Registerblatt ist 
geschlossen. 

HR B 6748 / 29.11.2018
Tapas Bar Che GmbH, Wetzlar
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.

HR B 6811 / 20.11.2018
Fun Tour GmbH, Solms
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. Das Re-
gisterblatt ist geschlossen.

HR B 6996 / 28.11.2018
V24 GmbH, 36041 Fulda
Werner-Schmid-Straße 1. Der Sitz ist von Dillenburg nach 
Fulda (jetzt AG Fulda HRB 7394) verlegt. 

HR B 7012 / 05.12.2018
Campaign like Clockwork UG (haftungsbeschränkt), 
Braunfels
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 

HR B 7120 / 19.12.2018
5KJ Supersticki UG (haftungsbeschränkt), 
23919 Berkenthin
Turnierweg 15. Der Sitz ist von Dillenburg nach Berkenthin 
(jetzt AG Lübeck, HRB 18371) verlegt. Das Registerblatt ist 
geschlossen.

HR B 7156 / 22.11.2018
Matiko Immobilien GmbH, 61381 Friedrichsdorf/Ts.
Köppemer Straße 31. Der Sitz ist von Braunfels nach Fried-
richsdorf/Ts. (jetzt AG Bad Homburg HRB 14402) verlegt. 
Das Registerblatt ist geschlossen.  

HR B 7261 / 11.12.2018
BARGELLO GmbH, 50667 Köln
Schilderstraße 92. Der Sitz ist von Wetzlar nach Köln (jetzt 
AG Köln HRB 96425) verlegt. Das Registerblatt ist geschlos-
sen.

Farbe in Funktion
Nasslackierung für Industrie und Gewerbe
Industrielackierung von Kunststoffen 
und Metallen auf 2.700m² 
Produktions- und Lagerfläche.

Dillenburger Str. 66-72 ∙ 35685 Dillenburg-Manderbach
Telefon 0 27 71 / 32 05 60 ∙ Fax 0 27 71 / 420 35 ∙ info@okm-mueller.de ∙ www.industrielackierung.de 
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„Der Troubadour“ kommt nach Schloss 
Braunfels.

Save the Date! Schon jetzt Karten reservieren! 

„Der Troubadour“ – besucht Schloss Braunfels 

Kulturelles

Telekom schaltet ISDN ab.

Was bedeutet das für Sie?

Am Römerlager 29  ·  35633 Lahnau 
Telefon:  06441-77035-0
www.ocs-gmbh.com · info@ocs-gmbh.com

Jetzt
kostenlos
beraten
lassen!
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Die Besucher erwartet wie immer 
eine Opernproduktion mit interna-
tional bekannten Solisten, Opern-
chor und namhaftem Orchester. 
Intendant Michael Vaccaro freut 
sich ganz besonders auf die neue In-
szenierung in Braunfels, da es wohl 
kaum einen passenderen Spielort 
für „Il Trovatore“ gibt. Die Hand-
lung dieser Oper beginnt nämlich 
auf dem Schloss einer Grafenfami-
lie, deren tragisches Schicksal hier 
erzählt wird. Der ältere Sohn, Graf 

Luna, ahnt nicht, dass der Trouba-
dour Manrico, der als Offizier im 
feindlichen Lager kämpft, eigent-
lich sein jüngerer Bruder Garcia 
ist. Beide lieben zudem die schöne 
Eleonora, wodurch sie zu erbitterten 
Rivalen werden. 
Die hochdramatische Handlung, 
verbunden mit Giuseppe Verdis 
wunderbarer Musik, berührt und 
begeistert die Besucher seit der Ur-
aufführung im Jahre 1853. Vor allem 
die berühmte Cabaletta des Manri-

co „Di quella pira“, die höchste An-
forderungen an jeden Tenor stellt, 
sorgt für Gänsehaut bei Opernfans 
auf der ganzen Welt. 

Tickets an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen oder vor Ort bei der 
Tourist-Information Braunfels. 

Kontakt:
Braunfelser Kur GmbH
Braunfels, Tel.: 06442 9344-0
www.operaclassica.de

Wie seit vielen Jahren ist Opera 
Classica Europa auch wieder im 
Sommer 2019 mit einer klassi-
schen Operninszenierung bei der 
Grafenfamilie auf Schloss Braunfels 
zu Gast. Dieses Mal darf man sich 
auf Giuseppe Verdis Meisterwerk 
„Il Trovatore“ (Der Troubadour) 
freuen. Die Aufführung findet am 
Samstag, 10.08.2019, Beginn 19:30 
Uhr, in romantischer Open-Air-At-
mosphäre im malerischen Schloss-
hof statt. 

IHK-Aktuell



Die „King’s Singers“ kommen nach Haiger in die Stadtkirche. Der Vorverkauf läuft. 
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+Unser Leistungsangebot:
+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de
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Ganzheitliche Planungen. Showroom. 

Starke Marken. Stil & Budgettreu.

Raum-in-Raum Konzepte.

Küchen und  Bäder für Generationen.

www.pfeiffer-küchen.de

Kochkurse.

Photo: LEICHT® Küchen

Pfeiffer GmbH & Co. KG • Emmeliusstr. 21 • 35614 Asslar
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Chorstipendiaten gegründet wurde. 
Seither wurde das Ensemble regel-
mäßig verändert und verjüngt – ins-
gesamt gibt es bis heute 26 offizielle 
„Singers“. 
 
Markenzeichen der „King’s Singers“ 
ist ihr spezieller Ensembleklang, der 
sich aus der besonderen Besetzung 
– zwei Countertenören, ein Tenor,  
zwei Baritone, ein Bass – ergibt. Das 
Ensemble hat eine unglaubliche 

der von Johannes Brahms wechseln 
sich mit bekannten Songs von Si-
mon & Garfunkel ab. 
 
Eintrittskarten kosten 33 Euro. In 
der Stadtkirche gilt freie Platzwahl. 
Einlass ist ab 19 Uhr. 

Der Vorverkauf läuft über das 
Rathaus-Foyer der Stadtverwal-
tung (Tel.: 02773 811-150; 
kulturamt@haiger.de).

Eine echte Premiere können 
Kulturfreunde am 24. Mai 
2019 (Freitag, 20 Uhr) in der 
Evangelischen Stadtkirche in 
Haiger erleben. Die weltbe-
kannte Band „The King’s Sin-
gers“ aus Cambridge präsen-
tieren erstmals in Mittelhessen 
ihr aktuelles A-Capella-Pro-
gramm „Love songs“.  

„Wir freuen uns sehr darüber, dass 
die King’s Singers ein Gastspiel bei 
uns geben. Damit können wir dem 
kulturinteressierten Publikum einen 
echten Leckerbissen präsentieren“, 
sagt Bürgermeister Mario Schramm. 
Bei dem britischen Ensemble han-
delt es sich um eine „Band ohne 
Band“. Die sechsköpfige A-Capella-
Gruppe feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen und war in 
diesem Zusammenhang in den ver-
gangenen Wochen mehrfach auch 
in Deutschland im Fernsehen zu 
erleben. 

Die Gruppe tritt weltweit in großen 
Häusern – zum Beispiel der Elbphil-
harmonie in Hamburg – auf. 

Ihr Name verweist auf das „King’s 
College“ in Cambridge (England), 
wo die Gruppe 1968 von damaligen 

Bandbreite, zum Programm gehö-
ren unter anderem mehrstimmige 
Werke der Renaissance, der Roman-
tik, zeitgenössischer Komponisten, 
religiöse Musikstücke oder aktuelle 
Folk- und Pop-Songs. Dabei singen 
sie in Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Spanisch, Deutsch oder La-
tein.
 
Das Programm „Love songs“ be-
sticht durch seine Vielfältigkeit. Lie-

Stadtkirche: „The King’s Singers“ präsentieren „Love songs“  

Weltklasse-Band in Haiger zu Gast 
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Titelthema

Der neue Konjunkturbericht ist da
Der neue Konjunkturbericht mit Analysen und 
Kommentar zum Wirtschaftsgeschehen an Lahn 
und Dill ist erschienen. Lesen Sie, wie die Unter-

nehmer die aktuelle Situation bewerten und was 
sie künftig erwarten.

LDW-Extra

Öffentlich bestellt und vereidigt

Wichtige Infos zum  
„Sachverständigenwesen“ 
Ende Januar sind wieder neue Sachverständige 
öffentlich bestellt und vereidigt worden. Lesen Sie 

in der nächsten Ausgabe Ihrer LDW, welche Auf-
gaben sie erfüllen. 
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OktoberfestGlashütte3 .
20.& 21.9.2019

Hotel Jagdhof Glashütte · Glashütter Straße 20 · 57334 Bad Laasphe · Tel. 02754 399-0 · Fax 02754 399-225
r.dornhoefer@jagdhof-glashuette.de · www. jagdhof-glashuette.de

Das
TOPFirmeneventzum

Festpreis

Die fetzige Trachtenparty für
Firmenkunden zum kalkulierbaren
Festpreis, jetzt schnell buchen!98.- Euro

zzl.19% MwStpro Person

Essen &
Getränke
bis zum

Abwinken!

IHR BETRIEBSFEST
Endpreis 116,62




